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\erı 


Zeichenerklärung 


Zum besseren Verständnis dient folgende Erklärung der in 
der Übersetzung angewandten Zeichen: 


Bei der Erwähnung Allahs: 


% Subhanahu wa Ta’ala, welches bedeutet: Gepriesen und 
Erhaben ist Er. 


Bei der Erwähnung des Gesandten Allahs: 


% Salla llahu alaihi wa salam, welches bedeutet: Segen und 
Frieden auf ihm. 


Bei der Erwähnung eines Gefährten: 


3% Radiyallahu anhu, welches bedeutet: Allahs Wohlegefallen 
auf ihm. 


Vorwort des Autors 


Alles Lob gebührt Allah, wir loben Ihn und bitten Ihn um 
Hilfe und Vergebung. Wir suchen Zuflucht bei Allah vor 
unserem eigenen Übel und unseren schlechten Taten. Wen 
Allah rechtleitet, für den gibt es keine Irreführung, und 
wen Er irreführt, für den gibt es keine Rechtleitung. Ich 
bezeuge, dass es keine Gottheit gibt, außer Allah, dem 
Einzigen, Der keinen Teilhaber hat, und ich bezeuge, dass 
Muhammad Sein Diener und Gesandter ist. Möge Allah 
Segen über ihn, seine Familie, seine Gefährten und jene 
sprechen, die ihnen auf beste Weise bis zum Tag der 
Auterstehung folgen, und möge Allah ihn mit vermehrtem 
reichlichen Gruß grüßen. 


Dies ist eine Zusammenfassung meines Buches: 
“Adh-Dhikru wa-d-Du’a wa-l-"Ilaaju bi-r-Rugaa mina-l- 
Kitabi wa-s-Sunnah —- Das Gedenken, das Bittgebet und 
die Heilung durch Ar-Rugaa aus dem Buch und der 
Sunnah”. Ich habe hieraus den Teil der Adhkaar 
(Gedenken) zusammengefasst, damit er auf Reisen leicht 
mitzutragen ist. 


Ich habe mich auf den Text des Dhikr und auf die 
Erwähnung einer oder zweier Quellenangaben beschränkt, 
die im ursprünglichen Text vorhanden sind. Wer jedoch 
den Namen des Gefährten oder mehr über den 
Überlieferer erfahren möchte, der möge auf das Original 
zurückgreifen. 


Ich bitte Allah % bei Seinen schönsten Namen und 
erhabensten Eigenschaften, dass Er diesem Werk 
Aufrichtigkeit in Seinem Angesicht gewährt, es für mich zu 
einem Nutzen in meinem Leben und nach meinem Tod 
macht, und dass es jedem, der es liest, druckt oder zu seiner 
Verbreitung beiträgt, nützlich ist, denn wahrlich, Er ist 
allmächtig darüber und in der Lage, dies zu gewähren. 


Möge Allah Segen und Frieden auf unseren Propheten 
Muhammad, seine Familie und seine Gefährten senden, 
und allen, die ihnen bis zum Tag der Auferstehung auf die 
beste Weise folgen. 


Safar 1409 n.H. 


„ill kas 
Vorzüge des Gedenkens 


Allah % sagt: 
Bra 11H gu At ar 
DUAS Sy Jlya#l 553 Gab 


KGedenkt Meiner, so gedenke Ich eurer. Seid Mir dankbar und seid 
nicht undankbar gegen Mich.B 


Eu u ut, 5 „wg 
PERF EL EP FERTIG Fed 


do die ihr glaubt, gedenkt Allahs in häufigem Gedenken.B r 


AR ’ AR: PrY. ‘ . 
ee el 
Binz 
Dr 
Und Allahs viel gedenkende Männer und gedenkende Frauen - für 
(all) sie hat Allah Vergebung und großartigen Lohn bereiter.# 


ee, Wa re, ui wg ., AR 
Jyi! Ge! 0933 ii.>; AR Zus 3 US 5>% 
„’r, 


DENT, 


‚Surah Al-Bagarah (2): 152. 
; Surah Al-Ahzab (33): 41. 
Surah Al-Ahzab (33): 35. 


KUnd gedenke deines Herrn in deiner Seele in Unterwürfigkeit 
flehend und in Furcht und mit leiser Stimme, am Morgen und am 
Abend. Und gehöre nicht zu den Unachtsamen!P ; 


Der Prophet & sagte: "Das Gleichnis dessen, der seines Herrn 
gedenkt und dessen, der seines Herrn nicht gedenkt, ist wie das 
eines lebenden (Geschöpfes) und eines Toten.” 


Und er & sagte: "Soll ich euch nicht über die beste der Taten 
informieren, die ‚reinste bei ewiem Herm, die eure Stufen am 
meisten erhöht und die besser für euch ist als das Spenden von 
Gold und Geld und das Treffen auf euren Feind, bei dem ihr sie 
tötet und sie euch töten?" Sie sagten: "Doch." Er sagte: "Das 
Gedenken Allahs, des Erhabenen.” 


Und er & sagte: "Allah 38 sagt: Ich bin mit dem Gedanken 
Meines Dieners an Mich, und Ich bin mit ihm, wenn er Meiner 
gedenkt. Wenn er Meiner bei sich selbst gedenkt, gedenke Ich seiner 
bei Mir Selbst, und wenn er Meiner in einer versammelten Schar 
gedenkt, gedenke Ich seiner in einer versammelten Schar, die besser 
ist als sie, und wenn er sich Mir um eine Handspanne nähert, 
nähere ich Mich ihm um eine Armlänge, und wenn er sich Mir um 


i Surah Al-A’rat (7): 205. 

: Al-Bukhari mit Al-Fath 11/208 und Muslim 1/7539. Und mit dem 
Wortlaut Muslims: „Das Haus, in dem Allahs gedacht wird und das 

Haus, in dem Allahs nicht gedacht wird, sind wie das Leben und der 
Tod.“ 17/539, 

. At-Tirmidhi 5/459 und Ibn Majah 2/1245. Siehe auch Sahih Ibn 

Majah 2/316 und Sahih At-Tirmidhi 3/139. 


eine Armlänge nähert, nähere ich Mich ihm um zwei Armlängen, 
und wenn er zu Mir gegangen kommt, komme Ich zu ihm 


„! 


gelaufen." 


Von Abdullah ibn Busr %& wird berichtet, dass ein Mann 
sagte: "O Gesandter Allahs, die Gesetze des Islam sind zu 
zahlreich für mich geworden, so berichte mir von etwas, an 
dem ich mich festhalten kann. (oder: an das ich mich 
klammern kann.) Er & sagte: "Lass deine Zunge nie aufhören, 
Allahs zu gedenken.” 


Und er & sagte auch: "Wer einen Buchstaben aus dem Buch 
Allahs liest, erlangt dadurch eine Belohnung, und die Belohnung 
wird um ihr Zehnfaches vervielfacht. Ich sage nicht: 'Alif Lam 
Mim.' ist ein Buchstabe, sondern: Alif ist ein Buchstabe, Lam ist 
ein Buchstabe und Mim ist eın Buchstabe.” 


'Ugba bin 'Amir berichtete: "Als wir in Suffa waren, kam 
der Gesandte Allahs & heraus und sagte: "Wer von euch 
möchte gerne jeden Morgen nach Buthaan oder nach al-'Agiq 
gehen und zwei große Kamelstuten bringen, ohne der Sünde 
schuldig zu sein und ohne die Verwandtschaftsbande zu zerreißen?' 
Wir sagten: "Gesandter Allahs, wir möchten dies tun.' Daraufhin 
sagte er: "Geht nicht einer von euch morgens in die Moschee und 


; Al-Bukhari 8/171, und Muslim 4/2061. 
® At-Tirmidhi 5/458 und Ibn Majah 2/1246. Siehe Sahih At-Tirmidhi 
19 und Sahih Ibn Majah 2/317. 

Ar-Tirmidhi 5/175. Siehe auch Sahih At-Tirmidhi 3/9 und Sahih Al- 
Jaami' As-Saghir 5/340. 


lehrt oder rezitiert zwei Verse aus dem Buch Allahs 3? Dies ist 
besser für ihn als zwei Kamelstuten, und drei Verse sind besser (als 
drei Kamelstuten), und vier Verse sind für ihn besser als vier, und 
das gleiche gilt für eine gleiche Anzahl männlicher Kamele."" 


Und er & sagte: "Sitzt jemand an einem Ort, an dem er nicht 
Allahs gedenkt, so wird von Allah Entbehrung auf ihn 
herabkommen, und wenn er an einem Ort liegt, an dem er Allahs 
nicht gedenkt, so wird von Allah Entbehrung auf ihn 


herabkommen.” 


Und er % sagte: "Keine Menschen, die sich an einem Ort 
versammeln und weder Allahs gedenken noch für ihren Propheten 
Segenswünsche aussprechen, ohne dass dies eine Entbehrung für sie 
sein wird. Und wenn Allah will, wird Er sie bestrafen, und wenn 
Er will, wird Er ihnen vergeben. 


Und er & sagte: "Leute, die von einer Zusammenkunft aufstehen, 
in der sie Allahs nicht gedacht haben, sind, als hätten sie sich von 
dem Kadaver eines Esels aufgerichtet, und dies wird eine Ursache 
des Kummers für sie sein.” 


Muslim 1/553. 

Abu Daoud 4/264 und andere. Siehe auch Sahih Al-Jaami' 5/342. 
Ar-Tirmidhi und siehe Sahih Ar-Tirmidhi 3/140. 

Abu Daoud 4/264 und Ahmad 2/389. Siehe auch Sahih Al-Jaami' 
5/176. 
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el NN est -1 
l. Gedenken beim Aufwachen aus dem Schlaf 


ya a BL a - 1 
((Al-hamdu lil-lähi-l-ladı ’ahyänä ba‘da mä ’amätanä wa ilayhi- 
n-nuSur)) 
(1)-1 "Alles Lob gebührt Allah, Der uns lebendig machte, 


nachdem Er uns hatte sterben lassen, und zu Ihm ist die 
Auferstehung."! 


Yen ie za Sad al ey -2 
I Yet ah an a ya a 
EN a a N, 
((Lä ’iläha ’il-lä-l-lähu wahdahu lä $arıka lahu, lahu-I-mulku 
wa lahu-l-hamdu, wa huwa ‘alä kulli $ay’in gadirun, subhäna- 
l-lähi, wa-I-hamdu lil-lähi, wa-l-lähu ’akbaru, wa lä hawla wa 
lä qüw-wata ’il-lä bil-lähi-l-’aliy-yi-l-’adim, rab-bi-gfir 1i.)) 
(2)-2 "Es gibt keine Gottheit außer Allah, Dem Einzigen, 
Der keinen Partner hat. Sein sind die Herrschaft und das 
Lob, und Er ist über alle Dinge mächtig. Preis sei Allah, 
Lob sei Allah, und es gibt keine Gottheit außer Allah, und 
Allah ist größer, und es gibt keine Macht noch Kraft außer 


bei Allah, dem Erhabenen, dem Allgewaltigen. Mein Herr, 
vergib mir."2 


T Al-Bukliari mir Al-Fatı 11/113 und Muslim 4/2083 


2 Wer dies , dem wird vergeben; wen er bitter, wird ıhm gewährt, und wenn er aufsteht, die Greberswaschung 
sagt 

verrichter und beret, wird sein Gcber angenommen. Al-Buklari mir Al-kaclı 3/39 und andere. Dieser Wortlaut ist von 

Ibn Mara, siehe Sahih Ibn Majah 27/335 
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ae in DL Saal al) u) - 3 

(yo 
((Al-hamdu lil-lähi-l-ladi “äfäni fi Sasadi, wa rad-da ‘alay-ya 
rühi, wa ’adina Iı bidikrihi.)) 


(3)-3 "Alles Lob gebührt Allah, Der meinen Körper bewahrte und 
mir meine Seele zurückgab, und Der mir erlaubt, Seiner zu 
gedenken."! 


a TE eg lol -4 
Je NN 
ER TEE N u ge fe) Dr er 
N Sa, La Zur. Sa; lich 
BSAERSE RT & Re + u; aa zT 
ÜJ zaslı 15 es: Sr Im A] Be! sa ai 
U 15 u Bra Fr. & Ber BE WERTHER) 
ua ya 3 2 Su. E Was; 


Pays eiid A a ge 
rin a ang a At a 


3 


ie; u. nr en ve vn — E Ya 


T At-Tirmidhi 5/473, und siehe Sahih At-Tirmidhi 3/144 
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Bau ie Dr 
1 a er ey 


»-E 


Bi ra ENT sec, 
el 5 Mae Pr 


3-7, 


ENT Er TA 
FOREN Ba re rer SHTRERCHRERNEN 
ya l5 Il ie Sl ar 


DE .”.s Is. 8 

DD 20. FOR IFER RN 
(4) 4 In der Schöpfung der Himmel und der Erde und in dem 
Unterschied von Nacht und Tag liegen wahrlich Zeichen für 
diejenigen, die Verstand besitzen, die Allahs stehend, sitzend und auf 
der Seite (liegend) gedenken und über die Schöpfung der Himmel 
und der Erde nachdenken: "Unser Herr, Du hast (all) dies nicht 
umsonst erschaffen. Preis sei Dir! Bewahre uns vor der Strafe des 
(Höllen)feuers. Unser Herr, gewiss, wen Du ins (Höllen)feuer 
eingehen lässt, den hast Du (damit) in Schande gestürzt. Und die 
Ungerechten werden keine Helfer haben. Unser Herr, gewiss, wir 
hörten einen Rufer, der zum Glauben aufrief: 'Glaubt an euren 
Herrn.’ Da glaubten wir. Unser Herr, vergib uns unsere Sünden, tilge 
unsere bösen Taten und berufe uns ab unter den Gütigen. Unser 
Herr, und gib uns, was Du uns durch Deine Gesandten versprochen 
hast, und stürze uns nicht in Schande am Tag der Auferstehung. 
Gewiss, Du brichst nicht, was Du versprochen hast." Da erhörte sie 
ihr Herr: "Ich lasse kein Werk eines (Gutes) Tuenden von euch 
verloren gehen, sei es von Mann oder Frau; die einen von euch sind 
von den anderen. Denen also, die ausgewandert und aus ihren 


1 Verse 190200 von Surah Aal Imraan; Al-Bukhari mit Al-Fath 8/237 und Muslim 1/530. 
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Wohnstätten vertrieben worden sind und denen auf Meinem !WWee 
Leid zugefügt worden ist, und die gekämpft haben und getötet 
worden sind, werde Ich ganz gewiss ihre bösen Taten tilgen und sie 
ganz gewiss in Gärten eingehen lassen, durcheilt von Bächen, als 
Belohnung von Allah.” Und Allah - bei Ihm ist die schöne 
Belohnung. Lasse dich ja nicht durch den Wandel derer in den 
Landstrichen täuschen, die ungläubig sind. (Es ist nur) ein geringer 
Genuss, daraufhin wird die Hölle ihr Zufluchtsort sein. Und wie 
schlimm ist die Lagerstatt! Aber für diejenigen, die ihren Herrn 
fürchten, sind Gärten, durcheilt von Bächen, ewig darin zu bleiben; 
eine gastliche Aufnahme von Allah. Was bei Allah ist, ist besser für 
die Gütigen. Und unter den Leuten der Schrift gibt es wahrlich 
manche, die an Allah glauben und (an) das, was zu euch (als 
Offenbarung) herabgesandt worden ist, und was zu ihnen (selbst) 
herabgesandt worden ist. 

Dabei sind sie demütig vor Allah und verkaufen nicht die Zeichen 
Allahs für einen geringen Preis. Jene haben ihren Lohn bei ihrem 
Herrn. Gewiss, Allah ist schnell im Abrechnen. O die ihr glaubt, 
geduldet euch, haltet standhaft aus, seid kampfbereit und fürchtet 
Allah, auf dass es euch wohl ergehen möge 


jap] en] «les -2 
2. Bittgebet beim Anziehen eines Kleidungsstücks 


ed  ) -5 

(G5Y5 
((Al-hamdu lil-lähi-l-ladi kasäni hädä (t-tawba) wa razaganihi 
min gayri hawlin min-ni wa lä qüw-wa.)) 


(5) "Alles Lob gebührt Allah, Der mich mit diesem 
(Kleidungsstück) gekleidet und versorgt hat, ohne Macht noch 
Kraft von mir."! 


1 Berichtet von Ablu-s-Sunan, bis auf An-Nasas'i. Siehe Irwaa’ AlGhalil 7/47. 
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wu uees 3 
3. Bittgebet beim Anziehen eines neuen Kleidungsstücks 


we 


ee ee -6 
(aD ge et 

((Al-lähum-ma laka-I-hamdu anta kasawtanihi, ’as’aluka min 

hayrihi wa hayri mä suni‘a lahu, wa ’a‘üdu bika min 3ar-rihi 

wa $ar-ri mä suni‘a lahu.)) 

(6) "O Allah, Dein ist das Lob, Du hast mich damit gekleidet. Ich 

bitte Dich um sein Gutes und das Gute, für das es gemacht 


wurde, und ich suche Zuflucht bei Dir vor seinem Übel und dem 
Übel, für das es gemacht wurde."! 


Ian be omiteleni -4 
4. Bittgebet für jemanden, der ein neues Kleidungsstück trägt 


(er 7 
((Tubli wa yublifu-l-lähu ta‘alä.)) 


(7)-1 "Mögest du es abtragen und möge Allahu Ta’ala es dir dann 
ersetzen."2 


(gs a aa Die lan u) -8 
(Cllbis Sadidan, wa “iS hamidan, wamut Sahidan.)) 
(8)-2 "Trage es neu, lebe lobenswert und stirb als Märtyrer." 3 


1 Abu Daoud, At-Tirmidhi und AlBaghawi, und siche Mukhtasar Shamaa’il At-Tirmidhi von AlAlbani S. 47. 
2 Berichtet von Abu Daoud 4/41, und siehe Sahih Abi Daoud 2/760. 
3 Ibn Majah 2/1178, AlBaghawi 12/41 und siehe Sahih Ibn Majah 2/275. 
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Ne -5 
5. Was man sagt, wenn man sich entkleidet 
(bl) -9 
((Bismil-läh.)) 
(9) "Im Namen Allahs."! 


Al Jeassles -6 
6. Bittgebet beim Betreten der Toilette 


GE N et -10 
(([Bismil-lähi] Al-lähum-ma ’in-ni ’a‘üdu bika mina-l-hubti 
wa-l-habä’it.)) 

(10) "(Im Namen Allahs.) O Allah, ich nehme Zuflucht bei Dir 
vor allen widerwärtigen Übeltätern und Übeltäterinnen." (Hier 


sind die männlichen und weiblichen Schayatin (Satane) 
gemeint.)? 


Alsezupllslies -7 
7. Bittgebet beim Verlassen der Toilette 


(wi) -11 
((Gufränak.)) 
(11) "(Ich bitte Dich um) Deine Vergebung."3 


! Ar-Tirmidhi 2/505 und andere. Sielie auch Aklrwaa’ Nr. 49 und Sahih AkJamıi" 3/203, 

2 Berichter von AkBukhari 1/45 und Muslim 1/283, die Hinzufügung von "Bismillah” zu Beginn wurde von Sa’id 
ibn Mansur berichtet. Siehe Fach AlBaarı 1/24. 

3 Berichtet von Ashaab asSunan, bis auf An-Nasaa’i, der es in "‘Amal AlJaum walLailah berichtete. Siehe Zad Al- 
Mi’aad 2/387. 
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engl Ja „el -8 
8. Das Gedenken vor dem Wudu'’ (Gebetswaschung) 
(ad u) -12 
((Bismil-läh.)) 
(12) "Im Namen Allahs."! 
ag al a 9 
9. Das Gedenken nach dem Wudu' (Gebetswaschung) 
ae ana ga a a ae  -13 
KOtvege 
(CAShadu °’an lä ’ilaha ’il-läl-lähu wahdahu lä Sarıka lah, wa 
’aShadu ’an-na muham-madan ‘abduhu wa rasüluhu.)) 


(13)-1 "Ich bezeuge, dass es keine Gottheit gibt außer Allah, Dem 
Einzigen, Der keinen Partner hat; und ich bezeuge, dass 
Muhammad Sein Diener und Gesandter ist."2 


(eye et PART) -14 
((Al-lähum-ma $“alni mina-t-taw-wäbina wa $alni mina-l- 
mutatah-hirin.)) 


(14)-2 "O Allah, lass mich zu den Reumütigen gehören, und lass 
mich zu jenen gehören, die sich reinigen."3 


? Abu Daoud, Ibn Majah, und Ahmad. Siehe auch Irwaa’ AlGhalil 1/122. 
2 Muslim 1/209. 
3 At-Tirmidhi 1/78 und siehe Sahih At-Tirmidhi 1/18. 
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ee ya ey) 15 

(at) 
((Subhänaka Al-lähum-ma wa bihamdika, ’a$hadu ’an lä ’iläha 
’il-lä ’anta, ’astagfiruka wa ’atüubu ’ilayka.)) 


(15)-3 "Preis sei Dir, o Allah, und Lob sei Dir. Ich bezeuge, dass 
es keine Gottheit gibt außer Dir. Ich birrte Dich um Vergebung 
und ich kehre reumütig zu Dir zurück."! 


Jill a za! ie zul -10 
10. Das Gedenken beim Verlassen des Hauses 
(ab N 55395 I,>Y5 ab Je So al N) -16 
((Bismil-lähi, tawak-kaltu “alä-l-lähi, wa lä hawla wa lä qüw- 
wata ’il-lä bil-lähi.)) 


(16)-1 "Im Namen Allahs, ich vertraue auf Allah, und es gibr 
keine Macht noch Kraft außer bei Allah."2 


ee een -17 
a Ta a ee at 

((Al-lähum-ma ’in-ni ’a‘üdu bika ’an ’adil-la, ’aw ’udal-la, ’aw 

’azil-la, ’aw ’uzal-la, ’aw ’adlima, ’aw ’udlama, ’aw ’aßhala, 

'aw 'vughala “alay-ya.)) 

(17-2 "O Allah, ich suche Zuflucht bei Dir davor, dass ich 


irregehe oder irregeleiter werde, dass ich (unbeabsichtigt) einen 


Y An-Nasaa'ı ın 'Amal AlJaum wal-Lailah $. 173 und siehe Irwaa’ AlGhalil 17135 und 2/94 
? Abu Daoud 4/3215 und Ar-Tirmidhi $/490. Siehe auch Sahih At-Tirmidhi 3/151 
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Fehler begehe oder verleitet werde, einen Fehler zu begehen, dass 
ich unrecht handele oder ungerecht behandelt werde, dass ich 
unwissend handele oder unwissend behandelt werde."! 


Jzil Jyas ie „ui -I1 
11. Das Gedenken beim Betreten des Hauses 


a ea) +18 
(alai „le 
((Bismil-lähi wa lagnä, wa bismil-lähi haraßna, wa ‘ala rab- 
binä tawak-kalnä.)) 
(18) "Im Namen Allahs sind wir eingetreten, und im Namen 
Allahs sind wir hinausgegangen und auf unseren Herrn haben 
wir vertraut." Dann begrüßt man die Familie. 
sul Solaiistes -12 
12. Bittgebet auf dem Weg zur Moschee 
u ee ee ee, ee en Ei ee 
N aa )) -19 
BER N Se a ee ie = ee 8 
la ug lag an ey a a a a A 5 a 
el bl bu 
u ruhe a Bu A a 
ae 0 La Ll  Ld 15 r  DA 
NUMHEHEY 
? AhblusSunan, siehe auch Sahih At-Tirmidbi 3/152 und Sahih Ibn Majah 2/336. 
2 Berichtet von Abu Daoud 4/325. Der Gelehrte Bin Baz stufte den Isnad in Tuhfat AlAkhyaar als Hasanı ein 
(5.28). Und in ArSabih wird berichtet; „Betritt jemand sein Haus und erwähnt Allah bei seinem Betreten und bei 


seinem Essen, so sagt der Schaytanı ‚Für euch gibt es hier weder Übernachtung noch Abendessen.“ Muslim Nr. 
2018. 
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((Al-lähum-ma g°al fi qalbi nüran, wa fi lisäni nüran, wa fi 
sam‘i nüran, wa fi basari nüran, wa min fawgi nüran, wa min 
tahti nüran, wa “an yamini nüran, wa “an $imäli nüran, wa min 
amämi nüran, wa min halfı nüran, wa &‘al fi nafsi nüran, wa 
’a’dim li nüran, wa ‘ad-dim li nüran, wa $‘al li nüran, wa 
&’alni nüran, Al-lähum-ma ’a“tini nüran, wa $‘al fi “asabi 


nüran, wa fi lahmi nüran, wa fi dami nüran, wa fi $a‘ri nüran, 
wa fı ba$ari nüran.)) 


(19) "O Allah, lege Licht in mein Herz, und Licht auf meine 
Zunge und Licht in mein Gehör und Licht in meine Sehkraft, 
und über mich Licht, unter mich Licht, zu meiner Rechten Licht, 
zu meiner Linken Licht, vor mich Licht, hinter mich Licht, und 
lege in mich Licht, gib mir reichlich Licht, vergrößere das Licht 
für mich, mache mir ein Licht und mache mich zu Licht. © 
Allah, gib mir Licht, lege in meine Nerven Licht, in mein Fleisch 


Licht, in mein Blut Licht, in meine Haare Licht und in meine 
Haut Licht."! 


BT er u 
EHRT LIE TE TO VISTA IFFESSRRIT 
[((Al-lähum-ma $‘al li nüran fi gabri.. wa nüran fi ‘idämi.))] 


["O Allah, lege Licht in mein Grab und Licht in meine 
Knochen."]@ 


[((Wa zidni nüran, wa zidni nüran, wa zidni nüran.))] 


T Alle diese Eigenschaften sind bei Al-Bukhari 11/116 Nr. 6316 und Muslim 1/526, 529, 530 Nr. 763 zu finden. 
2 At-Tirmidhi Nr. 3419, 5/48). 
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["Und vermehre mir Licht und vermehre mir Licht und vermehre 
mir Licht."]! 


[((Wa hab li nüran ‘alä nurin.))] 
("Schenke mir Licht über Licht."]@ 


smull Sgassles -13 
13. Bittgebet beim Betreten der Moschee 


lau de rl a a a et) -20 
at ed) [det 55 le a] [5 at a ] a! 


.„u.. 


Ct 
(CA“üdu bil-lähi-l-“atim, wa biwaßhihi-I-karimi, wa sultänihi- 
l-gadimi, mina-$-Saytäni-r-ragimi.)) 


(20) "Ich suche Zuflucht bei Allah, Dem Gewaltigen, und bei 
Seinem edlen Antlitz, bei Seiner ewigen Herrschaft vor dem 
verfluchten Schaytan (Satan)."3 


[Bismil-läh, wa-s-salätu] 
[Im Namen Allahs, und Segen]# 


[wa-s-salämu ‘ala rasüli-l-lähi.] 
(und Frieden seien auf dem Gesandten Allahs.)5 


((Al-lähum-ma-ftah li ’abwäba rahmatika..)) 
"O Allah, öffne die Tore Deiner Barmherzigkeit für mich."! 


# Berichtet von AlBukhari in AkAdab alMufrad Nr. 695, S. 258. AkAlbani stufte seinen lsnad als sahilı ein in 
Sahih AkAdab AlMutrad Nr. 536. 

2 Ibn Hajar hat dies in Fath Al-Baari erwähnt und auf Ibn Abi "Asim in Kitab Ad-Du’a zurückgeführt. Siehe Al-Fach 
11/118. Und er sagte: „So kommen in verschiedenen Überlieferungen 25 Eigenschaften zusammen“, 

3 Abu Daoud und siche Sahih AlJaamni' Nr. 4591. 

4 Berichtet von Ibn AsSunai mit der Nr. 88 und von AlAlbani als Hasan eingestuft. 

9 Abu Daoud 1/126 und siche Sahih AlJaami’ 1/528. 
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Bew or zu! ses -14 
14. Bittgebet beim Verlassen der Moschee 


WE a le a a a u 21 

Cl GÜEN Ze l ı ah 
((Bismil-lähi, wa-s-salätu wa-s-salämu “alä rasüli-l-lähi, Al- 
lähum-ma in-ni ’as’aluka min fadlika, Al-lähum-ma-“simni 
mina-$-Saytäni-r-ragim.)) 


(21) "Im Namen Allahs, und Segen und Frieden seien auf dem 
Gesandten Allahs. O Allah, ich bitte Dich um Deine Gunst, o 
Allah, schütze mich vor dem verfluchten Schaytan (Satan)."2 


sy est -15 
15. Das Gedenken nach dem Adhan 


da Aa 5 EAN el -22 
«ab, 358 Yu I9> D) Usa 
((Lä hawla wa lä qüw-wata ’il-lä bil-läh.)) 


(22)-1 Man wiederholt das, was der Mu'adhdhin (Gebetsrufer) 
sagt, wenn er jedoch sagt: "Kommt zum Geber." (hay-ya alas- 
saläh) und "Kommt zum Erfolg." (hay-ya alal-faläh), sagt man 
stattdessen: "Es gibt keine Macht noch Kraft außer bei Allah."3 


! Muslim 1/494. Und im Sunan Ibn Majah gibt es ein Hadith von Fatimah, radiyallahu anhıa, in dem sie berichtet: 
„O Allah, verpib mir meine Sünden und öffne mir die Türen Deiner Barmherzigkeit.“ Dies wurde aufgrund 
unterstützender Hadithe von AlAlbani als echt eingestuft. Siehe Sahih Ibn Majah 1/1289, 

2 Siehe die Quellenangaben der Überlieferungen des vorangegangenen Hadiths Nr. (20). Der Zusatz: „O Allah, 
schütze mich vor dem verfluchten Schaytan“, ist bei Ibn Majah. Siche Sahih Ibn Majah 1/129. 

3 Al-Bukhari 1/152 und Muslim 1/288. 
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»e. 


il Taken Se 0 EN 5 a ed -23 

wie Al Jg (U HG Ya dar 5 al a A 

‚SaHI agüs 

((Wa ’anä ’aShadu ’an lä ’iläl:a ’il-läl-lähu wahdahu lä Sarika 

lahu, wa ’an-na muham-madan “abduhu wa rasüluhu, raditu 

bil-lahi rab-ban, wa bi muham-madin rasülan, wa bi-l-’islämi 
dinan.)) 


(23)-2 Man sagt: "Und ich bezeuge auch, dass es keine Gottheit 
gibt außer Allah, Dem Einzigen, Der keinen Partner hat, und 
dass Muhammad Sein Diener und Gesandter ist. Ich bin 
zufrieden mit Allah als Herrn, mit Muhammad als Gesandtem 
und mit dem Islam als Religion."! 


Dies sagt man unmittelbar nach dem Aussprechen des 
Glaubensbekenntnisses des Mu’adhdhin (Gebetsrufer).2 


By Ayla a aälya ar alungaule all „Le zull ie „ums 24 
(24)-3 Man betet für den Propheten &, nachdem man dem 
Mu'adhdhin (Gebetsrufer) erwidert hat.’ 

Lu Nana zT Kslal lang Lan zen a Ke) -25 

U en al As Aal, 
((Al-lähum-ma rab-ba hädihi-d-da“wati-t-täm-mati, wa-s-saläti- 
l-gä’imati, ’äti muham-madan al-wasilata wa-l-fadilata, 
wab‘athu magäman mahmüdan al-ladi wa “adt-tahu, [’in-naka 
lä tuhlifu-I-mi‘äd.])) 


! Muslim 1/290. 
2 Ibn Khuzaimah 1/220. 


3 
Muslim 1/288. 
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(25)-4 Man sagr: "O Allah, Herr dieses vollkommenen Rufes und 
dieses zu verrichtenden Gebetes, gewähre Muhammad _ die 
Wasilah und die Fadilah! und erwecke ihn zu einer ruhmvollen 
Stellung, die Du ihm versprochen hast. [Wahrlich, Du brichst 
nicht, was Du versprochen hast.]"2 


a Y in elesit sie Aela is olyı Um umäi) ge -26 


(26)-5 Zwischen dem Adhan (Gebetsruf) und der Igamah (Ruf 
zur Ausführung des Gebets) liest man Bittgebete für sich selbst, 
denn diese Bittgebete werden nicht abgelehnt.3 


zu! eles -16 
16. Bittgebet zur Eröffnung des Gebets 


gl a ne Le la 1 Be ae) -27 
aba al a dr N an a 

EI ze, le 
((Al-lähum-ma ba‘id bayni wa bayna hatäyäya kamä bä’adta 
bayna-I-maSrigi wa-l-magribi, Al-lähum-ma nagq-gani min 
hatäyaya, kamä yunag-gä-t-tawbu-l-’abyadu mina-d-danasi, 


Al-lähum-ma-gsilni man hatäyaya, bi-t-talgi wa-l-mä’i wa-l- 
baradi.)) 


IWasilah: Ein Ort im Paradies. Fadilah: Eine Stufe im Paradies, die über der gesamten Schöpfung ist. (Anmerkung 
des Übersetzers.) 

2Al-Bukhari 1/152; Die Aussage: (Währlich, Du brichst nicht, was Du versprochen hast] wurde von Al-Bayhaqi 
berichtet 1/410. Der Gelehrte Ibn Baz suufte seinen Isnad in Tuhtat AlAkhyaar S. 38 als hasan ein. 

9ArTirmidhi, Abu Daoud und Ahmad. Siche auch Irwaa’ Al-Ghalil 1/262. 
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(27)-1 "O Allah, entferne mich von meinen Sünden, wie Du den 
Östen vom Westen entfernt hast. O Allah, reinige mich von 
meinen Sünden, wie das weiße Kleid vom Schmutz gereinigt 
wird. O Allah wasche mich von meinen Sünden mit Wasser, 
Schnee und Hagel."! 


(az 0) Ya US LT) -28 
((Subhänaka Al-lähum-ma wa bihamdika, wa tabäraka-smuka, 
wa ta‘älaä gad-duka, wa lä iläha gayruka.)) 


(28)-2 "Preis sei Dir, o Allah, und Lob sei Dir. Gesegnet sei Dein 
Name und hocherhaben Deine Gewaltigkeit, und es gibt keine 
Gortheit außer Dir."2 


5 EIS is ee -29 
BERATEN DE Voyage Ve VPE RER > VORDERE UN 


Est. SH a Va ET re ee 
YET N Eee 
ET N NL rn. ty ea 
EN A ET N ey A ie at, 


Kae Ra 


Y AlBukhari 1/181 und Muslim 1/419 
2 Berichtet von den vier Ashaab AsSunan und siehe auch Sahih At-Tirmidhi 1/77 und Sahih Ibn Majah 1/135, 
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((Wa-g-gahtu waghiya li-I-ladi fatara-s-samäwäti wa-l-’arda 
hanifan wa mä ’anä mina-I-mußrikina, ’in-na saläti, wa nusuki, 
wa mahyäya, wa mamäti li-l-lähi rab-bi-I-"alamina, lä Sarika 
lahu wa bidälika ’umirtu wa ’anä mina-l-muslimina. Al-lähum- 
ma ’anta-l-maliku lä ’iläha ’il-lä ’anta. ’Anta rab-bi wa ’anä 
“abduka, talamtu nafsi wa‘taraftu bidanbi fägfir ii dunübi 
gami‘an °’in-ni lä yagfıru-d-dunüba ’il-lä ’anta. Wahdini 
li’ahsani-l-’ahlägi la yahdı li’ahsanihä ’il-lä ’anta, wasrif “an-ni 
say-yi’ahä, lä yasrifu “an-ni say-yi’ahä, ’il-lä ’anta, lab-bayka 
wa sa‘dayka, wa-l-hayru kul-luhu biyadayka, wa-3-Sar-ru laysa 
’ilayka, ’anä bika wa ’ilayka, tabärakta wa ta’älayta, 
astapfiruka wa ’atübu ’ilayka.)) 


(29)-3 "Ich wende mein Gesicht Dem zu, Der die Himmel und 
die Erde erschuf, als Anhänger des rechten Glaubens, und ich 
gehöre nicht zu den Görtzendienern. Wahrlich, mein Geber, 
mein Schlachtopfer, mein Leben und mein Sterben gehören 
Allah, dem Herrn der Weltenbewohner, Der keinen Partner hat, 
und dies ist mir befohlen worden, und ich gehöre zu den Ihm 
Ergebenen. O Allah, Du bist der Herrscher, es gibt keine 
Gottheit außer Dir. Du bist mein Herr, und ich bin Dein 
Diener. Ich habe mir selbst Unrecht zugefügt, und ich erkenne 
meine Sünden an, so vergib mir alle meine Sünden, denn 
niemand vergibt die Sünden außer Dir. Leite mich zu den besten 
Wesensarten, niemand führt mich zu ihrem Besten, außer Dir. 
Und wende mich von ihrem Schlechten ab, niemand wendet von 
ihrem Schlechten ab außer Dir. Hier bin ich, Dir zu Diensten 
und erfreue Dich, und alles Gute ist in Deinen Händen, und das 
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Schlechte ist nicht von Dir. Durch Dich bin ich (geschaffen) und 
zu Dir (kehre) ich (zurück). Ich bitte Dich um Vergebung und 
wende mich Dir reumütig zu."! 


ee Sau la he ee) -30 
Ku Ne La A a ee el 
a Er a et a 
(( ar Jolzy 
((Al-lähum-ma rab-bi gibrä’la, wa mikä’ila, wa ’isräfila 
fätira-s-samäwäti wa-l-’ardi, “älima-l-gaybi wa-$-Sahädati, 
’anta tahkumu bayna “ibadika fimä känü fihi yahtalifüna. 
Ihdini limä-htulifa fihi mina-l-hag-qi bi’idnika ’in-naka tahdi 
min ta$ä’u ’ilä siräti-m-mustagimin.)) 
(30)-4 "O Allah, Herr von Jibra'il, Mika'il und Israfil, Schöpfer 
der Himmel und der Erde, Kenner des Verborgenen und des 
Offenkundigen, Du richtest zwischen Deinen Dienern über das, 
worüber sie uneins waren. Leite mich mit Deiner Erlaubnis in 


dem, worin man sich von der Wahrheit unterschieden hat, denn 
Du leitest, wen Du willst, zum geraden Weg."2 


A a A a ei een 31 
alt Sr is a Si al ct al 
a lt al! ala de al SED) ER LT 

(any: 


T Berichtet von Muslim 1/534. 
2 Berichtet von Muslim 1/534. 
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((Al-lähu ’akbaru kabiran, al-lähu ’akbaru kabiran, al-lähu 


’akbaru kabiran, wa-I-hamdu li-l-lähi katiran, wa-I-hamdu li-I- 
lähi katiran, wa-l-hamdu li-l-lahi katıran, wa subhana-l-lahi 


bukratan wa ’asilan.)) 
(31)-5 "Allah ist der Größte, Allah ist der Größte, Allah ist der 
Größte. Viel Lob gebührt Allah, viel Lob gebührt Allah, viel Lob 


gebührt Allah, und Preis sei Allah am Morgen und am 
Spätnachmittag." (dreimal) 


(CA“üdu bi-l-lähi mina-$-Saytäni-r-ragim: min nafhihi, wa 
naftihi, wa hamzih.)) 


"Ich suche Zuflucht bei Allah vor dem Schaytan (Satan), vor 
seinem Hochmut (Nafkh), vor seiner Magie (Nafth) und vor 
seiner Einflüsterung (Hamzihi)."! 


I N ee) -32 
gl EL en et 
a] [gi 35 bl tgl abe al Lach als] Le 
IERRIDE VOR FRI Re 1 RVERTBETT 1 BRSAUIPEEN FOUR BEITVCR BeVeR 
a lg «a Ai u 
2 a ale, St el 
yo ee u ie 

[est ya tet 


? Berichte von Abu Daoud 1/203, Ibn Majah 1/265 und Alımad 4/85 und Muslim 17420. 
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((Al-lähum-ma laka-l-hamdu ’anta nüru-s-samäwäti wa-l-’ardi 
wa man fihin-na, wa laka-I-hamdu ’anta gay-yimu-s-samäwäti 
wa-l-’ardi wa man fihin-na, [wa laka-I-hamdu ’anta rab-bu-s- 
samäwäti wa-l-’ardi wa man fihin-na] [wa laka-I-hamdu laka 
mulku-s-samäwäti wa-l-’ardi wa man fihin-na] [wa laka-l- 
hamdu ’anta maliku-s-samäwäti wa-l-’ardi] [wa laka-I-hamdu] 
[’anta-l-hag-qu, wa wa‘duka-l-hag-qu, wa gawluka-l-hag-qu, 
wa liga’uka-l-hag-qu, wa-l-$an-natu hag-qun, wa-n-näru hag- 
qun, wa-n-nabiy-yuna haq-qun, wa muham-madun % haq-qun, 
wa-s-sä‘atu hag-qun.] [Al-Jähum-ma laka ’aslamtu, wa “alayka 
tawak-kaltu, wa bika ’ämantu, wa ’ilayka ’anabtu, wa bika 
häsamtu, wa ’ilayka hakamtu. Fagfir li mä gqad-damtu, wa mä 
’ah-hartu, wa mä ’asrartu, wa mä ’a‘lantu.] [’anta-I-mugad- 
dimu, wa ’anta-I-mu’ah-hiru lä ’iläha ’il-lä ’anta] [’anta ’ilähi 
la ’ilaha ’il-lä ’anta.])) 

(32)-6 "O Allah, Dein ist das Lob!, Du bist das Licht der Himmel 
und der Erde und dessen, was in ihnen ist. Und Dein ist das 
Lob. Du bist der Verwalter der Himmel und der Erde und 
dessen, was in ihnen ist. [Und Dein ist das Lob, Du bist der Herr 
der Himmel und der Erde und dessen, was in ihnen ist.] [Und 
Dein ist das Lob, Dein ist die Herrschaft über die Himmel und 
die Erde und dessen, was in ihnen ist.] [Dein ist das Lob, Du bist 
der Herrscher über die Himmel und die Erde.] [Dein ist das Lob.] 


[Du bist die Wahrheit, Dein Versprechen ist die Wahrheit, Dein 
Wort ist die Wahrheit, Deine Begegnung ist die Wahrheit, das 


? Der Prophet salla lahu alaihi wa sallam sagte dies, wenn er nachts zum Tahajjud aufstand. 
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Paradies ist Wahrheit, das Feuer ist wahr, die Propheten sind 
wahr, Muhammad & ist wahr, die Stunde ist wahr.] [O Allah, Dir 
habe ich mich ergeben, auf Dich habe ich vertraut, an Dich 
glaube ich, Dir habe ich mich zugewandt, für Dich streite ich, 
Dich nehme ich zum Richter. Vergib mir, was ich vorangehen 
ließ, was ich aufgeschoben habe, was ich verschwieg und was ich 
offenkundig tat.) [Du bist der Voranstellende und der 
Zurückstellende, es gibt keine Gottheit außer Dir.] [Du bist 
meine Gottheit (Ilahi), es gibt keine Gottheit außer Dir.]"! 


Be! „les -17 
17. Bittgebet während der Verbeugung beim Gebet (Im Ruku') 


ul (ed -33 
((Subhäna rab-bi al-“a.im.)) 


(33)-1 "Preis sei meinem Herrn, dem Gewaltigen." (dreimal)? 

(Aal N an U Ta) -34 
((Subhänaka Al-lähum-ma rab-bana wa bihamdika Al-lähum- 
ma-gfir Ii.)) 


(34)-2 "Preis sei Dir, o Allah, unser Herr, und Lob sei Dir. OÖ 
Allah, vergib mir."3 
fe PR. NP} u... v.ds 
( zes ih! Dep EuE 77 50 zu Ty )) -35 
((Sub-bühun, qud-düsun, rab-bu-I-malä’ikati wa-r-rühi.)) 


!AlBukhari mit Al-Fach 3/3, 11/116, 13/371, 423, 465 und Muslim zusammengefasst in einem ähnlichen Wortlaut 
1/532. 

2 Berichtet von Ahlu-sSunan und Ahmad. Siehe auch Sahib Ar-Tiemidhi 1/83. 

3 AlBukhari 1/99 und Muslim 1/350. 
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(35)-3 "Gepriesener, Heiliger, Herr der Engel und des Ruh 
(Jibriel)."! 


u Ayla el a u Te a) -36 

(Ga a EI ey Aal ı zuge Kaas 
((Al-lähum-ma laka raka‘tu, wa bika ’ämantu wa laka ’aslamtu 
hasa“a laka sam‘i, wa basari, wa muh-hi, wa ‘a:mi, wa “asabi, 
wa mä-stagal-la bihi gadami.)) 


(36)-4 "O Allah, für Dich habe ich mich verbeugt, an Dich 
glaube ich und Dir habe ich mich ergeben. Mein Gehör, mein 
Sehvermögen, mein Verstand, meine Knochen, meine Nerven 
und das, was meine Füße tragen, sind demütig vor Dir."2 


ee -37 
((Subhäna di-I-abarüti, wa-I-malaküti, wa-I-kibriyä’i, wa-l-“au 
amati.)) 


(37)-5 "Preis sei dem Besitzer der Macht, des Königreichs, des 
Stolzes und der Größe."3 


1 Muslim 1/3$3 und Abu Daoud 1/20. 
2 Muslim 1/534 und die vier (Ashaab AsSunan) bis auf Ibn Majah.. 
3 Abu Daoud 1/230, An-Nasaa'i und Ahmad, und sein Isnad ist hasan. 
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grloaga! ses -18 
18. Bittgebet beim Erheben aus der gebeugten Haltung 


(in ya all u) -38 


((Sami‘a-l-lähu liman hamidah.)) 
(38)-1 "Allah hört den, der Ihn lobpreist."! 


(a la WEL 1 1a a a) -39 
((Rab-banä wa laka-I-hamdu, hamdan katiran tay-yiban 
mubärakan fıhi.)) 


(39)-2 "Unser Herr, Preis sei Dir, reichliches, gutes und 
gesegnetes Preisen."2 
ee 40 
LS a al a a nn al 

ON A 5 Ye La et 
((Mil’a-s-samäwäti wa mil’a-l-’ardi wa mä baynahumä, wa 
mil’a mä $i’tta min $ay’in ba‘du. ’ahla-t-tanä’i wa-l-magdi, 
’ahag-qu mä gäla-l-“abdu, wa kul-lunä laka “abdun. Al-lähum- 
ma lä mäni‘a limä ’a‘tayta, wa lä mu‘tiya limä mana‘ta, wa lä 
yanfa‘u da-l-gad-di minka-l-gad-du.)) 


(40)-3 "Gemäß der Fülle der Himmel und der Erde und was 
zwischen ihnen ist und in allem, was Du darüber hinaus 


! AlBukhari mit Al-Fach 2/282. 
2 AlBukhari mit Al-Fach 2/284. 
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wünschst. O Du, Der des Lobes und des Ruhms würdig ist, das 
Wahrhaftigste von dem, was ein Diener (über Dich) sagt - und 
wir sind alle Deine Diener. Niemand kann vorenthalten, was Du 
gibst oder geben, was Du vorenthältst. Und nichts nützt einem 
Vermögenden sein Reichtum gegen Deinen Willen." 


Eye vn) sles -19 
19. Bittgebet in der Niederwerfung 


Se ee) A 


((Subhäna rab-bi al-‘a’lä.)) 
(41)-1 "Preis sei meinem Herrn, dem Höchsten." (dreimal)2 


aa N u a) -42 
((Subhänaka-l-lahum-ma rab-banä wa bihamdika-l-lahum-ma- 
gfir 1i.)) 


(42)-2 "Preis sei Dir, o Allah, unser Herr, und Lob sei Dir. O 
Allah, vergib mir."3 


EN K  ) -43 
((Sub-bühun, qud-düsun, rab-bu-I-malä’ikati wa-r-rühi.)) 


(43)-3 "Gepriesener, Heiliger, Herr der Engel und des Ruh 
(Jibriel)."4 


N Muslim 1/346. 

2 Berichtet von Ahlu-sSunan und Ahmad und siehe auch Sahih At-Tirmidhi 1/83. 
3 AlBukhari und Muslim. Siehe Nr. (34). 

4 Muslim 1/53). Siehe Nr. (35). 
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El a LT ET et) -44 

(u u es 
((Al-lähum-ma laka sagadtu wa bika ’ämantu, wa laka 
’aslamtu, saßada waßhiya lil-ladi halagahu, wa saw-warahu, 


wa S$ag-qa sam‘ahu, wa basarahu, tabäraka-l-lähu ’ahsanu-I- 
häligina.)) 


(44)-4 "O Allah, vor Dir werfe ich mich nieder, an Dich glaube 
ich, Dir habe ich mich ergeben. Mein Gesicht hat sich vor 
Demjenigen niedergeworfen, Der es erschaffen und gestaltet und 
sein Gehör und seine Sehkraft ermöglicht hat. Segensreich ist 
Allah, der beste Schöpfer." 


“.. 


ee ee) -45 
((Subhäna di-l-gabarüti, wa-I-malaküti, wa-l-kibriyä’i, wa-l-‘aı 
amati.)) 


(45)-5 "Preis sei dem Besitzer der Macht, des Königreichs, des 
Stolzes und der Größe."2 


ri ET lee) -46 
((Al-lähum-ma-gfir li danbi kul-lahu, dig-qahu wa gil-lahu, wa 


’aw-walahu wa ’ähirahu wa “aläniyatahu wa sir-rahu.)) 


(46)-6 "O Allah, vergib mir alle meine Sünden, die kleinen und 
die großen, die ersten und die letzten, die offenkundigen und die 
verborgenen."! 


! Muslim 1/534 und andere. 
? Abu Daoud 1/230, Ahmad und An-Nasaa’i. Er wurde von Al-Albani in Sahih Abi Daoud als sahih eingestuft 
1/166. 
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Asa za a de ed) -47 

a SE in a ae 
((Al-lähum-ma °in-nı ’a‘üudu biridäka min sahatika, wa 
bimu“äfatika min “ugübatika wa ’a‘üdu bika minka, lä ’uhsi 
tanä’an “alayka “anta kamä ’atnayta “alä nafsika.)) 


(47)-7 "O Allah, ich suche Zuflucht bei Deiner Zufriedenheit vor 
Deinem Zorn, bei Deiner Vergebung vor Deiner Strafe, und ich 
suche Zuflucht bei Dir, vor Dir. Ich kann das Lob für Dich nicht 
aufzählen, Du bist so, wie Du Dich Selbst gelobt hast."2 


OS ou Slail ses -20 
20. Bittgebet zwischen den beiden Niederwerfungen 


Cal) -48 
((Rab-bi-gfir li, rab-bi-gfir 1i.)) 
(48)-1 "Mein Herr, vergib mir, mein Herr, vergib mir."3 
ee ee) -49 
Cal: 
((Al-lähum-ma-gfir li, warhamni, wahdini, wagburni, wa 
“äfini, warzugni, warfa‘ni.)) 


? Muslim 1/350. 
2 Muslim 1/352. 
3 Abu Daoud 1/231 und siche Sahih Ibn Majah 1/148. 
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(49)-2 "O Allah, vergib mir, erbarme Dich meiner, leite mich 
recht, verbessere meinen Zustand, bewahre mich, versorge mich 
und erhöhe mich." 


Dr), will ya sles -21 
21. Bittgebet bei der Niederwerfung aufgrund der Rezitation des 
Qur’an 


UNE) a a a -50 
TG Re TIER TAN, 


((Sagada waghiya lil-ladi halagahu, wa Sag-ga sam’ahu, wa 
basarahu bihawlihi wa quw-watihi.)) 


(50)-1 "Mein Gesicht hat sich vor Demjenigen niedergeworfen, 
Der es mir Seiner Macht und Seiner Kraft erschaffen und sein 
Gehör und seine Sehkraft ermöglicht har. [Und Segensreich isr 
Allah, der beste Schöpfer.|"2 


Alla. Nbsle ie 55 ale ek) -51 

5 Sa Kan ie GL, f 135 ue 
((Al-lähum-ma-ktub li bihä “indaka ’agran, wa da‘ “an-nı bihä 
wizran, wag‘alhä li “indaka duhran, watagab-balhä min-ni 
kamä tagab-baltahä min “abdika dä’uda.)) 


} Berichtet von Ashaab AsSunan bis auf An-Nasa’i. Sielie auch Sahih At Tirmidhi 190 und Sahilı Ibn Majah 
1/148. 

2 Berichte von At-Tirmidhi 2/474, Ahınad 6/)0, AlHakim, der es als sahih einstufte. Adh-Dhahabi stimmte mut 
ihm darin überein 1/220. 
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(51)-2 "O Allah, schreibe mir dafür eine Belohnung bei Dir auf, 
nehme dafür eine Last von mir und mache sie (die 
Niederwerfung) für mich bei Dir zu einem Schatz. Nimm sie von 
mir an, wie Du sie von Deinem Diener Daoud angenommen 
hast.“1 


sea -22 
22. Der Taschahhud 


. 


a ENGE le AT en a een) -52 
Ay 0 YET lan at ae ee a at 

aa a Tan a 
((At-tahiy-yätu lil-lähi, wa-s-salawätu, wa-t-tay-yibatu, as- 
salämu “alayka ’ay-yuhä-n-nabiy-yu wa rahmatu-l-lähi wa 
barakätuhu, as-salämu “alaynä wa ‘ala ‘ibädi-l-lähi-s-sälihin. 
’aSfhadu ’an lä ’iläha ’il-läl-lähu wa ’aShadu ’an-na muham- 
madan ‘abduhu wa rasüluhu.)) 


(52) "Alle Ehrerweisungen, Gebete und alle guten Worte gehören 
Allah. Friede sei mit dir, o Prophet, und die Barmherzigkeit 
Allahs und Seine Segnungen. Friede sei mir uns und den 
rechtschaffenen Dienern Allahs. Ich bezeuge, dass es keine 
Gottheit gibt außer Allah und ich bezeuge, dass Muhammad Sein 
Diener und Gesandter ist."2 


! AtTirmidhi 2/473, und AHHakim, der es als sahih einstufte. Adh-Dhahabi stinmte mit ihm darüber überein 
1/219, 
2 AlBukhari mit Al-Fath 1/13 und Muslim 1/301. 
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SEN aus alugale alll „us zull „ie all -23 
23. Das Gebet für den Propheten & nach dem Taschahhud 


al le Eile Lese en IT le Mana ie fie ae) -53 
Da ST le nl Te a rn a Te 


. 
...- #0. u... 


(ia Ku a a IT A a en 
((Al-lähum-ma sal-li “alä muham-madin wa “alä ’ali muham- 
madin, kamä sal-layta ‘alä ’ibrähima wa ‘alä ’äli ’ibrähima, 
’in-naka hamidun maßidun, Al-lähum-ma bärik ‘alä muham- 
madin wa ‘alä ’ali muham-madin, kamä barakta “ala ’ibrähıma 


- jo 


wa ‘alä ’äli ’ibrähima, ’in-naka hamidun maßidun.)) 


(53)-1 "O Allah, erhebe die Erwähnung Muhammads und der 
Familie Muhammads, wie Du die Erwähnung Ibrahims und der 
Familie Ibrahims erhoben hast. Du bist der Preiswürdige, der 
Ruhmreiche. © Allah segne Muhammad und die Familie 
Muhammads, wie Du Ibrahim und die Familie Ibrahims gesegnet 
hast. Du bist der Preiswürdige, der Ruhmreiche."! 


IT le ai en a ae le a Te ih) -54 
IT ae a a a ee a 

(Ci ae a al 
((Al-lähum-ma sal-li “‘alä muham-madin wa “alä ’azwäßihi wa 
dur-riy-yatihi, kamä sal-layta ‘ala ’äli ’ibrähima. wa bärik “alä 
muham-madin wa ‘alä ’azwägihi wa dur-riy-yatihi, kamä 


bärakta “ala ’äli ’ibrähima. ’in-naka hamidun magidun.)) 
? Al-Bukhari mit A-Fath 6/408. 
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(54)-2 "O Allah, erhebe die Erwähnung Muhammads, seiner 
Frauen und seiner Nachkommen, wie Du die Erhebung der 
Familie Ibrahims gnädig erwiesen hast. Und segne Muhammad, 
seine Frauen und seine Nachkommen, wie Du die Familie 
Ibrahims gesegnet hast. Du bist der Gepriesene, Ruhmreiche."! 


A! Se -24 
24. Bittgebet nach dem letzen Taschahhud und vor dem Salam 
Be a eg ol N le et ee) -55 


. 
. „0 r 


EI a et 
((Al-lähum-ma ’in-ni ’a‘üdu bika min ‘adäbi-I-gabri, wa min 
‘adabi $ahan-nama, wa min fitnati-I-mahyä wa-I-mamäti, wa 
min $ar-ri fitnati-l-masihi-d-dag-gäli.)) 


(55-1 "O Allah, ich suche Zuflucht bei Dir vor der Pein des 
Grabes, der Pein der Hölle, der Versuchung des Lebens und des 
Sterbens und vor dem Übel der Versuchung des Masih ad-Dajjal 
(der Lügenmessias)."2 


Gl ET EN ee) -56 
LT et ya 

(dl 
((Al-lähum-ma °’in-ni ’a‘üdu bika min “adäbi-l-gabri, wa 
’a‘udu bika min fitnati-I-masiha-d-dag-gäli, wa ’aüdu bika 
min fitnati-I- mahyä wa-I-mamäti. Al-lähum-ma ’in-ni ’a‘üdu 
bika mina-I-ma’tami wa-I-magrami.)) 


1 AlBukhari mit A-Fath 6/407 und Muslim 1/306 mit diesem Wortlaut.. 
2 AlBukhari 2/102 und Muslim 1/412 mit diesem Wortlaut. 
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(56)-2 "O Allah, ich suche Zuflucht bei Dir vor der Pein des 
Grabes. Und ich suche Zuflucht bei Dir vor der Versuchung des 
Masih ad-Dajjal. Und ich suche Zuflucht vor der Versuchung des 
Lebens und des Sterbens. O Allah, ich suche Zuflucht bei Dir vor 
den Sünden und der Schuld."! 


ET Le  ) -57 

N N ET ee ie 3 ya 
((Al-lähum-ma ’in-ni .alamtu nafsi ;ulman katiran, wa la 
yagfiru-d-dunüba ’il-lä ’anta, faßfir li magfiratan min “indika 
warhamni ’in-naka ’anta-l-$afüru-r-rahimu.)) 


(57)-3 "O Allah, ich habe mir selbst viel Unrecht zugefügt und 
niemand vergibt Sünden außer Dir, so vergib mir mit Deiner 
Vergebung und sei barmherzig mit mir, denn Du bist der 
Vergebende, der Barmherzige."? 


a A ae a rei -58 

CET I a Eee 
((Al-lähum-ma-gfir li mä qad-damtu, wa mä ’ah-hartu, wa mä 
’asrartu, wa mä ’a“lantu, wa mä ’asraftu, wa mä ’anta ’a‘lamu 
bihi min-ni. ”anta-I-mugad-dimu, wa ’anta-I-mu’ab-hiru lä 
’iläha ’il-lä ’anta.)) 


? AkBukhari 1/202 und Muslim 1/412. 
2 AlBukhari 8/168 und Muslim 4/2078. 
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(58)-4 "O Allah, vergib mir, was ich vorangehen ließ, was ich 
aufgeschoben habe, was ich verschwieg, und was ich offenkundig 
tar, und worin ich gegen mich selbst maßlos gewesen bin, und 
jenes, über das Du wissender bist als ich. Du bist der 
Voranstellende und der Zurückstellende, es gibt keine Gottheit 
außer Dir. "! 


Ale u at le ieiaeul)) -59 
((Al-lähum-ma °’a“in-ni “alä dikrika, wa Sukrika, wa husni 
“ibädatika.)) 


(59)-5 "O Allah, unterstütze mich dabei, Dir zu gedenken, Dir zu 
danken und Dich auf die beste Weise anzubeten."2 


Eee) -60 

EN a et ST 
((Al-lähum-ma ’in-ni ’a“üdu bika mina-I-buhli, wa ’a“üdu bika 
mina-l-Subni, wa ’a‘üdu bika min ’an ’urad-da ’ilä ’ardali-l- 
‘“ümri, wa ’a‘üdu bika min fitnati-d-dunyä wa ‘adäbi-l-gabri.)) 


(60)-6 "O Allah, ich suche Zuflucht bei Dir vor dem Geiz; und 
ich suche Zuflucht bei Dir vor der Feigheit; und ich suche 
Zuflucht bei Dir davor, zu dem niedrigsten Greisenalter 
zurückzukommen, und ich suche Zuflucht bei Dir vor der 
Versuchung des Diesseits und der Pein des Grabes."3 


N Muslim 1/534. 
2 Abu Daoud 2/86 und An-Nasaa'i 3/53. Er wurde von AlAlbani in Sahih Abu Daoud 1/284 als sahih eingestuft. 
3 Al-Bukhari mit Al-Fach 6/35. 
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EN dr ae ee) -61 
((Al-lahum-ma ’in-ni ’as’aluka-I-$an-nata wa ’a‘üdu bika mina- 
n-näri.)) 


(61)-7 "O Allah, ich bitte Dich um das Paradies und ich suche 
Zuflucht bei Dir vor dem Höllenfeuer."! 


... 


1 ad ae la ea a 62 
ge Lg a EB ee NS 
a Te alt Le ee ze en, 
1 a eig. nz aa 
TE ea an 
ERS ET Al EN a 
a 1 HL 
((Al-lähum-ma bi ’ilmika-I-gayba wa qudratika “alä-l-halgi 
’ahyini mä °’alimta-I-hayäta hayran li wa tawaf-fanı ’idä 
‘alimta-I-wafäta bayran li, Al-lähum-ma ’in-ni ’as’aluka 
hasyataka fi-I-gaybi wa-3-Sahädati, wa ’as’aluka kalimata-l- 
ghag-gi fi-r-rida wa-l-gadabi, wa ’as’aluka-l-gasda fi-l-ginä 
wa-l-fagri, wa ’as’aluka na‘iman lä yanfadu, wa ’as’aluka qur- 
rata “aynin lä tangati‘u, wa ’as’aluka-r- ridä ba‘da-I-gadä’i, wa 
’as’aluka barda-l-‘aysi ba‘da-I-mawti, wa ’as’aluka lad-data-n- 
asari ’ilä waghika wa-3-Sawga ’ila liga’ika fi gayri dar-rä’a 
mudir-ratin wa lä fitnatin mudil-latin, Al-lähum-ma zay-yin-nä 
bizinati-l-’imäni wa $°alnä hudätan muhtadina.)) 


! Abu Daoud und siehe Sahih Ibn Majah 2/328. 
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(62)-8 "O Allah, (ich bitte dich) bei Deinem Wissen über das 
Verborgene und Deiner Macht über die Schöpfung, lass mich 
leben, solange Du weißt, dass das Leben gut für mich ist und lass 
mich sterben, wenn du weißt, dass der Tod gut für mich ist. OÖ 
Allah, ich bitte dich um Furcht vor Dir im Verborgenen und 
Offenkundigen; und ich bitte Dich um das wahre Wort in der 
Zufriedenheit und im Zorn. Ich bitte Dich um Mäßigung in 
Reichtum und Armut, und ich bitte Dich um Gunst, die nie 
aufhört. Ich bitte Dich um unaufhörlichen Grund zur Freude, 
ich bitte Dich um Zufriedenheit mit dem, was Du mir bestimmt 
hast. Ich bitte Dich um ein erleichtertes Leben nach dem Tod. 
Ich bitte Dich um die Freude beim Anblick Deines edlen 
Antlitzes, die Sehnsucht, Dir zu begegnen, ohne Schaden zu 
erleiden und ohne Verlockung zur Verirrung. O Allah, ziere uns 
mit dem Schmuck des Iman, und lass uns zu den rechtleitenden 
Rechtgeleiteten gehören."! 


al an a en ae ae) -63 

(N Sa ST a A a 
((Al-lähum-ma ’in-niı ’as’aluka yä “al-lahu bi“an-naka-l- 
wähidu-l-“ahadu-s-samadu-I-ladi lam yalid wa lam yülad wa 
lam yakun lahu kufuwan ’ahadun, °’an tagfira li dunübi ’in- 
naka ’anta-l-gafüru-r-rahimu.)) 


(63)-9 "O Allah, ich bitte Dich, o Allah, aufgrund dessen, dass Du 
der Eine und Einzige, der Überlegene bist; Derjenige, Der nicht 


T An-Nasaa’i 3/54, 55 und Ahmad 4/364 und von Al-Albani in Sahih An-Nasaa’i 1/281 als sahih eingestuft. 
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zeugte und nicht gezeugt wurde und Dem niemand jemals gleich 
ist, dass Du mir meine Sünden vergibst, denn Du bist der 
Vergebende, der Barmherzige."! 


EN a an) -64 
FIELEN DEN lg gen os il 

CE a et a 
((Al-lähum-ma ’in-ni ’as’aluka bi’an-na laka-l-hamda lä ’iläha 
’il-lä ’anta wahdaka lä Sarıka laka, al-man-nänu, yabadı“a-s- 
samäwäti wa-l-’ardi yädä-l-$aläli wa-l-’ikräm, yä hay-yu yä 
gay-yümu ’in-ni ’as’aluka-I-gan-nata wa ’a‘üdu bika mina-n- 
när.)) 


(64)-10 "O Allah, ich bitte Dich, denn Dein ist das Lob, es gibt 
keine Gottheit außer Dir, einzig bist Du, Der Du keinen Partner 
hast; Du bist der Wohltäter, o Schöpfer der Himmel und der 
Erde. O Besitzer der Erhabenheit und der Ehre; o Lebendiger, o 
Beständiger. Ich bitte Dich um das Paradies, und ich suche 
Zuflucht bei Dir vor dem Höllenfeuer."2 


a ae eat yeeui) -65 
ET a A ig! 
? Berichtet von An-Nasaa'ı in einem anderen Wortlaut 3/52 und Ahmad 4/338. AkAlbani hat ihn in Sahih An- 


Nasaa'i 1/280 als sahih eingestuft. 
2 Berichter von Ahlu-+Sunan und siehe Sahih Ibn Majah 2/329. 


((Al-lähum-ma ’in-ni ’as’aluka bi’an-ni ’a$hadu ’an-naka ’anta- 
l-lähu lä ’iläha ’il-lä ’anta-l-’ahadu-s-samadu-I-ladı lam yalid 
wa lam yülad wa lam yakun lahu kufuwan ’ahadun.)) 


(65)-11 "O Allah, ich bitte Dich aufgrund dessen, dass ich 
bezeuge, dass Du Allah bist, es gibt keine Gottheit außer Dir, Du 
bist der Einzige, der Überlegene, der nicht zeugte und nicht 
gezeugt wurde und Dem niemand jemals gleich ist."! 


25. Das Gedenken nach dem Salam des Gebets 

Se un a an Een Bu Ka) -66 
GEN EN 

(C Astagfiru-I-läh)) 

(66)-1 "Ich bitte Allah um Vergebung." (dreimal) 

((Al-lähum-ma ’anta-s-saläm, wa minka-s-saläm, tabärakta ya 

dä-l-galäli wa-l-’ikram.)) 

"'O Allah, Du bist der Frieden und von Dir ist Frieden, 


segensreich bist Du, o Besitzer von Majestät und Ehre."2 


! Abu Daoud 2/62, Ar-Tirmidbi 5/515, Ibn Majah 2/1267 und Ahmad 5/360. Siehe auch Sahih Ibn Majah 2/329 
und Sahih Ar-Tirmidhi 3/163. 
2 Muslim 1/414. 
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ya ae a a a ala -67 
N a ya a Ye EN ET 

Neexigeiv®, 
((Lä ’iläha ’il-läl-Jähu wahdahu lä $arika lahu, lahu-I-mulku 
wa lahu-I-hamdu, wa huwa ‘alä kulli $ay’in qadirun, Al- 
lähum-ma lä mäni‘a limä ’a“tayta, wa lä mu‘tiya limä mana'ta, 
wa lä yanfa‘u dä-l-$ad-di minka-l-$ad-du.)) 


(67)-2 "Es gibt keine Gottheit außer Allah, Der Einzige, Der 
keinen Partner hat. Sein ist die Herrschaft und Ihm gehört das 
Lob. Er hat Macht über alle Dinge. O Allah, niemand kann 
vorenthalten, was du gibst und niemand kann geben, was Du 
vorenthältst, und nichts nützt einem Vermögenden sein 
Reichtum gegen Deinen Willen."! 


De I En 


ie ya a a era) -68 
EURE TRVRE ARD TEUE ABLE Er 5 Sree Br PO 
SERATERHUETENIRREAAUNE ENTE FENPERTG- EUER WRIETPE AG 

(lei! 
((Läa ’iläha ’il-läl-lähu wahdahu lä 3arıka lahu, lahu-I-mulku 
wa lahu-I-hamdu, wa huwa “alä kulli Say’in qadirun. Lä hawla 
wa lä gqüw-wata ’il-lä bil-lähi, lä ’iläha ’il-lä-l-lähu, wa lä 
na‘budu ’il-lä ’iy-yähu, lahu-n-ni’matu wa lahu-I-fadlu wa 
lahu-t-tanä’u-I-hasanu, lä ’iläha ’il-läl-lähu muhlisina lahu-d- 
ina wa law kariha-l-käfirüna.)) 


N AtBukhari 1/255 und Muslim 414. 
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(68)-3 "Es gibt keine Gortheit außer Allah, Der Einzige, Der 
keinen Partner hat. Sein ist die Herrschaft und Ihm gehört das 
Lob. Er hat Macht über alle Dinge. Es gibt keine Macht noch 
Kraft außer bei Allah. Es gibt keine Gottheit außer Allah, und 
wir beren niemanden an, außer Ihn allein. Ihm allein gehört alle 
Wohltat, Ihm allein gehört alle Gnade, und Ihm wird würdiges 
Lob erwiesen. Es gibt keine Gottheit außer Allah, zu Dem wir 
aufrichtig in der Religion sind, selbst wenn die Ungläubigen es 
verabscheuen."! 


Ya N) sd; BB) (Gt, a at aa) -69 
(Ce gs Sen le ya dt a ala er ah 

((Subhäna-I-lähi, wa-I-hamdu lil-lähi, wa-l- lähu ’akbar.)) 

(dä °’iläha ’il-lä-I-Jähu wahdahu lä Sarıka lahu, lahu-I-mulku 

wa lahu-I-hamdu, wa huwa ‘alä kulli $ay’in gadir.)) 


(69)-4 "Preis sei Allah, Lob sei Allah, Allah ist größer." 
(dreiunddreißig Mal) 


"Es gibt keine Gottheit außer Allah, Dem Einzigen, Der keinen 
Partner hat. Sein ist die Herrschaft und Ihm gehört das Lob. 
Und Er hat Macht über alle Dinge."2 


JB ran -70 
RETTET LER TE FIRE SPALT. PIRATEN 
T Muslim 1/415. 


2 “Muslim 1/418. Wer dies nach jedem Gebet sagt, dessen Sünden werden vergeben, auch wenn sie so viele sind, 
wie der Schaum auf dem Meer.“ Muslim 1/418. 
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eu Os EPARED)) PR PEN 


RER TOREH ETW er Em“ ne 
U ee 


ERHIFOTUg. PERHIRAE" PARE>) PR TER 
ROSS TER «Ponte Merl RT PN ENT) 
I ei NIKI 
(70)-5 Die folgenden drei Surahs sollten einmal nach dem 


Dhuhr-, dem Asr- und dem Ischa-Gebet rezitiert werden und 
dreimal nach dem Fajr- und dem Maghrib-Gebet. 


Sag: Er ist Allah, ein Einer, Allah, der Überlegene. Er hat nicht 
gezeugt und ist nicht gezeugt worden, und niemand ist Ihm jemals 
gleich.P(Surah Allkhlas (112) 


dSag: Ich nehme Zuflucht beim Herrn des Tagesanbruchs vor dem 
Übel dessen, was Er erschaffen hat, und vor dem Übel der 
Dunkelheit, wenn sie zunimmt, und vor dem Übel der 
Knotenbläserinnen und vor dem Übel eines (jeden) Neidenden, wenn 
er neidet.P(Surah Al-Falagq (113) 


Sag: Ich nehme Zuflucht beim Herrn der Menschen, dem König der 
Menschen, dem Gott der Menschen, vor dem Übel des Einflüsterers, 
des Davonschleichers, der in die Brüste der Menschen einflüstert, von 
den Jinn und den Menschen. (Surah AnNas (119) Nach jedem 
Gebet. 


! Abu Daoud 2/86, und An-Nasaa’i 3/68 und siehe Sahih At-Tirmidhi 2/8. Diese drei Surahs bezeichnet man als Al- 
Mu’awwidhaat. Siehe auch Fath Al-Baari 9/62. 
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Re (ea! NA 71 


Pr IR I als a er av ls äh 
5 NT al 5: &) Zu Lu S) IR Se 


a 


Do Ja nie a DT AT ; Wl- 2 


(71:6 Allah - es gibt keinen Gott außer Ihm, dem Lebendigen und 
Beständigen. Ihn überkommt weder Schlummer noch Schlaf. Ihm 
gehört (alles), was in den Himmeln und was auf der Erde ist. Wer ist 

. es denn, der bei Ihm Fürsprache einlegen könnte - außer mit Seiner 
Erlaubnis? Er weiß, was vor ihnen und was hinter ihnen liegt, sie aber 
umfassen nichts von Seinem Wissen - außer, was Er will. Sein 
Thronschemel umfasst die Himmel und die Erde, und ihre Behütung 
beschwert Ihn nicht. Er ist der Erhabene und Allgewaltige.) Surah Al- 
Bagarah (2):255) Nach jedem Gebet.! 


a Eu as ll A a a ey 55 ar) a w) -72 

NN ya EL Eye A al Ze (Gi gez den „ie 
((Lä ’ilaha ’il-läl-lähu wahdahu lä Sarıka lahu, lahu-I-mulku 
wa lahu-I-hamdu, yuhyi wa yumitu, wa huwa “alä kulli Say’in 
gadir.)) 


(72)-7 "Es gibt keine Gottheit außer Allah, Der Einzige, Der 
keinen Partner hat. Sein ist die Herrschaft und Ihm gehört das 


1 Wer diesen Vers nach jedem Gebet rezitiert, den hindert nichts am Eintritt ins Paradies, außer der Tod. An 
Nasaa’i in Amal AkJaum waklailah mit der Nr. 100, und Ibn AsSunni mit der Nr. 121. AkAlbani stufte ihn in 
Salıih AkJaami’ 5/339 und Silsilah AkAhadith AsSahihah 2/697 mit der Nr. 972 als sahih ein. 
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Lob. Er lässt leben und Er lässt sterben, und Er hat Macht über 
alle Dinge." (Zehn Mal nach dem Maghrib und dem Fajr.)! 
Oz 25 eb a, ab Le Ta) -73 
„anal! 5 Yun ia Null ans 
((Al-lähum-ma ’in-ni ’as’aluka “ilman näfi‘an, wa rizgan tay- 
yiban, wa “amalan mutagab-balan.)) 


(73)-8 "O Allah, ich bitte Dich um nützliches Wissen, um gute 
Versorgung und angenommene Taten." 
(Nach dem Salam des Fajr-Gebers.)? 


| dus „les -26 
26. Das Du'a Al-Istikharah 
(Bittgebet um die Eingebung zur richtigen Entscheidung) 
EL 36 al 205 Sen sie Alt 5 ae 5 u A = 74 
...< » ne u .  _ PFLPR) ti 2 » u Sa 
SD Te re! 
N a ee Lt 
ati: aa a do uch 2 a es a 
Bi gsi ch le 
De ee ri ze 
Se ae - Ua Aale : ji 
. RN reger: ee ei he aa 
- UnTg late sta sl = gl Ünley lag alla 
(ap el a N a ee ae Aa iola 
! Berichtet von At-Tirmidhi 5/515, und Ahmad 4/227. Und siche auch Zaad Al-Mi'aad 1/300. 
2 Ibn Majah und andere. Siehe auch Sahih Ibn Majah 1/152 und Majma’ Ar-Zawaa’id 10/LI1. 
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((Al-lähum-ma °in-ni ’astahıruka bi‘ilmika wa ’astagdiruka 
biqudratika, wa ’as’aluka min fadlika-l-‘aiim, fa’in-naka 
tagdiru wa lä ’agdiru, wa ta“lamu, wa lä ’a“lamu, wa ’anta ‘al- 
lämu-I-guyübi, Al-lähum-ma ’in kunta ta‘lamu ’an-na häda-l- 
’amra hayrun li fi dini wa ma‘äi wa “ägibati ‘amri - oder man 
sagt: ‘ägilihi wa ’ägilihi - fa-qdurhu li wa yas-sirhu li tum-ma 
bärik li fihi, wa ’in kunta ta‘lamu ’an-na hädha-l-’amra $ar-run 
li fi dini wa ma‘äSı wa “ägibati ’amri - oder man sagt: “äßilihi 
wa ’aßilihi - fasrifhu “an-ni wasrifni “anhu wagdur li-I-hayra 
haytu käna tum-ma ’ardini bihi.)) 


(74) "Von Jabir Ibn Abdullah & der sagte: "Der Prophet & lehrte 
uns, in allen Angelegenheiten um die Eingebung zur richtigen 
Entscheidung zu bitten; genauso wie er uns eine Surah des 
Qur'an lehrte. Er & sagte: 'Beabsichtigt einer von euch eine Sache 
zu unternehmen, so lasst ihn zwei freiwillige Rak'at (nafilah) 
beten, nach denen er folgendes Bittgebet (Du'a) machen soll: 


"O Allah, ich bitte Dich um die richtige Entscheidung durch 
Dein Wissen; ich bitte Dich um Kraft (zur Durchführung des 
Vorhabens) durch Deine Macht, und ich bitte Dich um Deine 
großartige Gunsterweisung. Du bist fähig und ich nicht. Du 
weißt, und ich weiß nicht; und Du kennst das Verborgene! OÖ 
Allah! Wenn Du weißt, dass diese Angelegenheit (man nennt hier 
seine Angelegenheit) gut für mich, für meinen Glauben, für meine 
Lebensführung und für mein Jenseits ist (oder sag: Wenn es besser 
für meine gegenwärtigen und späteren Bedürfnisse ist), so bestimme sie 
mir und erleichtere sie mir, und gib mir dann Deinen Segen 
dazu! Weißt du aber, dass diese Angelegenheit schlecht für mich, 
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für meinen Glauben, für meine Lebensführung und für mein 
Jenseits ist (oder sag: Wenn es schlecht für meine gegenwärtigen und 
späteren Bedürfnisse ist), so halte sie fern von mir und halte mich 
fern von ihr! Bestimme mir Gutes, wo immer dies auch sei, und 
mache mich dann zufrieden damit!" 


BP ur: oyal 2 cs inisil rag Br,"7) ‘ Are) „il Or as Le 
1 Jladg Aölmngan SID 
o” an a et u — 

al Je Sci ih z sl 

Wer seinen Schöpfer um Eingebung zur richtigen Entscheidung 

bittet und seine Mitgläubigen zu Rate zieht und dann standhaft 

in seiner Angelegenheit bleibt, bedauert nicht, denn Allah 3% 
sagt: 

Und ziehe sie in den Angelegenheiten zu Rate. Und wenn du dich 


entschlossen hast, dann verlasse dich auf Allah.) 
(Surah Al Imran (3):159)2 


elully zluall just -27 
27. Gedenken am Morgen und am Abend 


PRUIRERE PIOTEY ES URIPE, VORDEPROSTICRDEN] 

3a ,? 8-7 xt 38? , 
a A y | y sl > nl olaäll oe «bl 34eN) -75 
. . . 9” sc # E4 L\ . 7 I .. 
Soul hi 
”„.ı. a ‘ -I)r FL 2 A Be N rd 
are la «öl Jı Jadıg u sl N 


T AlBukhari 7/162. 
2 Surat Alloran; Vers 159 
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„£ 
I 


- Ru = ”. - -.? , #.. = 
el Lu Y Isle 5a ein oa 5 we 
Pe »» I ut werte „> & 
la Ua a 5 N AT 
BERR Le- RA 


Lob sei Allah, Dem Einzigen, und Segen und Frieden auf dem, 
nach dem es keinen Propheten gibt.! 


(75)-1 „Ich suche Zuflucht bei Allah vor dem verfluchten Satan. 
(Allah - es gibt keinen Gott außer Ihm, dem Lebendigen und 
Beständigen. Ihn überkommt weder Schlummer noch Schlaf. Ihm 
gehört, was in den Himmeln und was auf der Erde ist. Wer ist es 
denn, der bei Ihm Fürsprache einlegen könnte - außer mit Seiner 
Erlaubnis? Er weiß, was vor ihnen und was hinter ihnen liegt, sie aber 
umfassen nichts von Seinem Wissen - außer, was Er will. Sein 
Thronschemel umfasst die Himmel und die Erde, und ihre Behütung 
beschwert Ihn nicht. Er ist der Erhabene und Allgewaltige.#“? 


JB an -76 
un ee ale 


! Von Anas als marfuu'; “Dass ich mit Menschen zusammensitze, die Allah vom Morgengebet bis zum 
Sonnenaufgang gedenken, ist mie lieber, als vier von den Kindern Ismails zu befreien. Und dass ich mit Menschen 
zusammensitzen, die Allah vom Asrgebet bis zum Sonnenuntergang gedenken, ist mär lieber, als vier zu befreien,“ 
Berichtet von Abu Daoud mit der Nr. 3667. Er wurde von AkAlbani als hasan eingestuft, siebe Sahih Abu Daoud 
21/698. 

2 Surat AlBagarah, Vers: 255. „Wer diesen Vers am Morgen rezitiert, wird vor den Jinn beschütt, bis er in den 
Abend eintritt und wer ihn am Abend rezitiert, wird vor ihnen beschützt, bis er in den Morgen eintritt.” Berichtet 
von AlHaakim 1/562 und von AlAlbani als sahih eingestuft in Sahih At Targbib wa--Tarhib 1/273. Dieser hat ihn 
auf An-Nasaa’i und Ar-Tabarani zurückgeführt und gesagt: Der lsnad (Erzählerkerte) von At-Tabarani ist jayyid (gut). 


53 


t 38, 
j 


EU een 


N Re „Eu rn ER Er «er x 
ERESENTTER Tee FE re BT ee ENT) 


(76)-2 Im Namen Allahs, des Allerbarmers, des Barmherzigen 

(Sag: Er ist Allah, ein Einer, Allah, der Überlegene. Er hat nicht 
gezeugt und ist nicht gezeugt worden, und niemand ist Ihm jemals 
gleich.} (Dreimal) 


Im Namen Allahs, des Allerbarmers, des Barmherzigen 

{Sag: Ich nehme Zuflucht beim Herrn des Tagesanbruchs vor dem 
Übel dessen, was Er erschaffen hat, und vor dem Übel der 
Dunkelheit, wenn sie zunimmt, und vor dem Übel der 
Knotenanbläserinnen und vor dem Übel eines (jeden) Neidenden, 
wenn er neidet.} (Dreimal) 


Inı Namen Allahs, des Allerbarmers, des Barmherzigen 

{Sag: Ich nehme Zuflucht beim Herrn der Menschen, dem König der 
Menschen, dem Gott der Menschen, vor dem Übel des Einflüsterers, 
des Davonschleichers, der in die Brüste der Menschen einflüstert, von 
den Jinn und den Menschen.} (Dreimal)! 


Imyer dies drei Mal rezitiert, wenn er in den Morgen und Abend eintritt, wird vor allen Dingen beschützt.” 
Berichtet von Abu Daoud 4/322 und Ar Tirmidhi 5/567. Siehe auch Sahih Ar-Tirmidhi 3/182. 
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N 5 a OT a ae eg eh) -77 
ALT a de le ya ac il al 
SE a ST a 
all JUN Ip yallae D TL  a  eet 

Ga 


((Asbahnä wa asbaha-I-mulku Iil-lähi, wa-I-hamdu lil-lähi, lä 
’ilaha ’il-läl-lähu wahdahu lä $arıka lahu, lahu-I-mulku wa 
lahu-I-hamdu wa huwa ‘ala kulli $ay’in qadir, rab-bi ’as’aluka 
bayra mä fi häda-l-yawmi wa hayra mä ba‘dahu, wa ’a'üdu 
bika min Sar-ri mä fı häda-I-yawmi wa $ar-ri ma ba‘dahu, rab- 
bi ’a‘üdu bika mina-l-kasali, wa sü’i-l-kibari, rab-bi ’a‘üdu 
bika min “adäbin fi-n-näri wa “adäbin fi-l-gabri.)) 


(77)-3 "Wir sind in den Morgen eingetreten, und die Herrschaft 
Allahs ist auch in den Morgen eingetreten,T und alles Lob 
gebührt Allah. Es gibt keine Gottheit außer Allah alleine, Er hat 
keinen Partner, Ihm gehört die Herrschaft und Ihm gehört das 
Lob, und Er ist über alle Dinge mächtig. Mein Herr, ich bitte 
Dich um das Gute dieses Tages und das Gute dessen, was ihm 
folgt,2 und ich suche Zuflucht bei Dir vor dem Übel dieses Tages 
und dem Übel dessen, was ihm folgt. Mein Herr, ich suche 
Zuflucht bei Dir vor Trägheit und dem niedrigsten Greisenalter. 


"Am Abend sagt manı „Wir sind in den Abend eingetreten, und die Herrschaft Allahs ist auch in den Abend 
eingetreten.“ ((Amsaynä wa amsä-l-mulku lil-lähi...)) 

2Am Abend sagt manı „bein Herr, ich bitte Dich um das Gute dieser Nacht und das Gute dessen, was ihr folgt.“ 
4-..rab-bi ’as’aluka hayra mä fi hädihi-l-laylati wa hayra mä ba'dahä, wa ’a'üdu bika min $ar-ri mä fi hädihi-l- 
laylati wa $ar-ri mä ha‘dahä...)) 
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Mein Herr, ich suche Zuflucht bei Dir vor der Pein des 
Höllenfeuers und der Pein des Grabes."! 


A Eu u ung tun a) -78 

(Gyassı 
((Al-lahum-ma bika asbahna, wa bika amsayna, wa bika 
nahyä, wa bika namütu wa ’ilayka-n-nuür.)) 


(78)-4 "O Allah, durch Dich haben wir den Morgen erreicht und 
durch Dich haben wir den Abend erreicht, durch Dich leben 
und sterben wir, und zu Dir ist die Auferstehung (Rückkehr)."2 


in a U a gr een -79 
ET le A en ee ne 
Sy u N I 
((Al-lähum-ma anta rab-bi lä ’iläha ’il-lä ’anta, halagtani wa 
’ana “abduka, wa ’ana ‘alä “ahdika wa wa‘dika mä-stata‘tu, 
’a'üdu bika min Sar-ri mä sana‘tu, ’abü’u laka bini‘matika 
‘alay-ya, wa ’abü’u bidanbi fägfir li fa’in-nahu lä yapfiru-d- 
dunüba ’il-lä ’anta.)) 
(79)-5 "O Allah, Du bist mein Herr, es gibt keine Gottheit außer 
Dir. Du hast mich erschaffen, und ich bin Dein Diener. Und ich 


halte, was ich Dir gelobt und Dir versprochen habe, so gut ich 
kann. Ich suche Zuflucht bei Dir vor dem Übel, das ich tat. Ich 


1 Muslim 4/2088. 
2 Ar Abend sagt man: "O Allah, durch Dich haben wir den Abend erreicht und durch Dich haben wir den Morgen 


erreicht .* ((Al-lähum-ma bika amsaynä, wa bika asbahnä, wa bika nahyä, wa bika 
namütu wa "uaykad-ma$ir.)) Ar-Tirmicllu 5/466 und snelve Salıilı Ar-Tirmidlit 3/142 
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erkenne Deine Gaben für mich an und ich erkenne! meine 
Sünden an. So vergib mir, denn niemand vergibt Sünden außer 


Die;2 


Ws ı re ln a ee ei) -80 
POS ARBETTARESTEZICER ORTE PERS ARAF ER 

(la a 
((Al-lähum-ma °’in-ni asbahtu ’u$hiduka wa ’uShidu hamalata 
‘ar$ika, wa malä’ikataka wa $ami‘a halgika, ’an-naka ’anta-I- 
lähu la ’iläha ’il-lä ’anta wahdaka lä Sarika lak, wa ’an-na 


muham-madan “abduka wa rasüluka.)) 


(80)-6 "O Allah, wahrlich, ich habe den Morgen erreicht, und ich 
nehme Dich, und ich nehme die Träger Deines Thrones, Deine 
Engel und Deine gesamte Schöpfung als Zeugen (dafür), dass Du 
Allah bist, es gibt keine Gottheit außer Dir allein, nichts ist Dir 
gleich, und dass Muhammad Dein Diener und Gesandter ist." 
(Viermal)3 


N a a a a TE et Leg) -81 


(Gen a ee 


? Ich erkenne an. 

2 ınyer dies aus Überzeugung sagt, wenn er in den Abend eintritt und in dieser Nacht stirbt, kommt ins Paradies. 
Das Gleiche gilt, wenn er in den Morgen eintritt.“ Berichtet von AlBukhari 7/150. 

3 Und am Abend sagt man. "O Allalı, wahrlich, ich habe den Abend erreicht. .“ «Al-lÄhum-ma 'innÄ 
amsaylu ...)) "Wer dies viermal sagt, wenn er ın den Morgen und den Abend eintritt, den rettet Allah vor dem 
Höllenfeuer ” Berichtet von Abu Dauud 4/317, Al-Bukluari in Al-Adah Al-Mufrad mit der Nr. 1201, An-Nasaafı ın 
Anal Alan wad-Lalah mir der Ne 9, und Ihn AsSunnt mit der Nr 70 Schaikh Bin Baz har den Isnad von An- 
Nasaa'ı und Abi Daoud Tulıfat Al-Aklıyaar S. 23 als hasanı eingestuft 
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((Al-lähum-ma mä asbaha bi man ni‘matin ’aw bi’ahadin min 
halgika faminka wahdaka lä Sarıka laka, falaka-I-hamdu wa 
laka-5-$ukru.)) 


(81-7 "O Allah, was mich oder irgendetwas von Deiner 
Schöpfung an Gunsterweisungen am Morgen! erreicht hat, ist 
von Dir Alleine, nichts ist Dir gleich, Dein ist alles Lob und Dein 
ist aller Dank."2 


ie al ale al -82 
el ee ie 

EHEN N 
((Al-lähum-ma ‘äfini fi badani, Al-lahum-ma “äfini fi sam‘i, 
Al-lahum-ma “äfini fi basarı, lä ’iläha ’il-Jä ’anta. Al-lähum- 
ma ’in-ni ’a‘üdu bika mina-l-kufri, wa-I-fagri, wa ’a‘üdu bika 
min “adäbi-I-gabri, lä ’iläha ’il-lä ’anta.)) 


(82)-8 "O Allah, bewahre meinen Körper, bewahre mein Gehör, 
bewahre mein Sehvermögen (vor Krankheit und Schwäche). Es 
gibt keine Gottheit außer Dir. O Allah, ich suche Zuflucht bei 
Dir vor Unglauben und Armut und vor der Pein im Grab. Es 
gibt keine Gottheit außer Dir." (Dreimal) 3 


(al EN ya le za ya ya u) -83 


1 Wenn man in den Abend eintritt, sagt man: "O Allah, was mich oder irgendetwas von Deiner Schöpfung an 
Wohltaten am Abend erreicht hac...“ ((Al-JÄhum-ma mÄ amsÄ bA ... 

2 Wer auch immer dies am Morgen sagt, hat wahrlich seinen täglichen Dank dargeboten; wer auch immer dies am 
Abend sagt, hat wahrlich seinen nächtlichen Dank dargeboten. Berichtet von Abu Daoud 4/3 18, An-Nasaa'i in Amal 
AkJaum w=-+Lailab mit der Nr. 7, Ibn AsSunni mit der Nr. 41, und Ibn Hibban in [Mawaarid] Nr. 2361. Ibn Baz 
hat ihn in Tuhfat AlAkhyaar 5. 24 als hasanı eingestuft. 

3 Abu Daoud 4/324, Ahmad 5/42, An-Nasaa’i, in Amal AlJaum wa+Lailah Nr. 22, Ibn AsSunni Nr. 69, und At 
Bukhari in AlAdab Al-Mufrad. Der Gelehrte Bin Baz stufte seinen lsnad in Tuhfat AlAkhyaar $. 26 als hasan ein. 
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((Hasbiya-l-lähu lä ’iläha ’il-lä huwa “alayhi tawak-kaltu wa 
huwa rab-bu-I-‘arsi-l-“asim.)) 


(83)-9 "Mein Genüge ist Allah. Es gibt keine Gottheit außer Ihm. 
Auf Ihn verlasse ich mich, und Er ist der Herr des gewaltigen 
Thrones." (Siebenmal) 1 
ET I a a u) -84 
DT ET al za 
(Gh ET Ta Se 
((Al-lähum-ma ’in-ni ’as’aluka-I-“afwa wa-l-“äfiyata fi-d-dunyä 
wa-l-’ähirah, Al-lähum-ma ’in-ni ’as’aluka-l-“afwa wa-l- 
“äfiyata: fi dini wa dunyaya wa ’ahlı, wa mäli, Al-lähum-ma- 
stur “awräti, wa ’ämin raw‘äti, Al-lähum-ma-hfaıni min bayni 


yaday-ya, wa min halfi, wa “an yamini, wa “an $imäli, wa min 
fawgi, wa ’a‘üdu bi‘ayamatika ’an ‘ugtäla min tahti.)) 


(84-10 "O Allah, ich bitte Dich um Vergebung und 
Wohlbefinden im Diesseits und im Jenseits. O Allah, ich bitte 
Dich um Vergebung und Wohlbefinden in meiner Religion, 
meinem Diesseits, meiner Familie und meinem Vermögen. OÖ 
Allah, bedecke meine Schwächen und beruhige meine Ängste. O 
Allah, bewahre mich vor dem, was vor mir ist, was hinter mir ist, 
was zu meiner Rechten, was zu meiner Linken und was über mir 
ist. Ich suche Zuflucht bei Deiner Erhabenheit vor plötzlichem 


IWer auch immer dies sieben Mal am Morgen und am Abend sagt, den schützt Allah vor den Angelegenheiten, die 
ihn im Diesseits und im Jenseits bekümmern. Berichtet von Ibn AsSunni Nr. 71 (Marfuu”), und Abu Daoud 4/321 
(Mauquuf). Schu'aib und Abdugadir Al-Arna’uur haben seinen Ismaad als sahih eingestuft. Siche Zad AkMi'ad 
2/376. 
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Unheil unter mir." (Waki’ sagte: „Dies bedeutet: in der Erde zu 
versinken.“- Anmerkung des Übersetzers)! 


1 N N Sl za lt te eu) -85 
OU u a NETTE 

ET 
((Al-lähum-ma “älima-I-gaybi wa-S-Sahädati fätira-s-samäwäti 
wa-l-’ard, rab-bi kul-li $ay’in wa malikahu, ’afhadu ’an la 


’iläha ’il-lä ’anta, ’a“üdu bika min $ar-ri nafsi, wa min Sar-ri-S- 
Saytäni wa Sirkihi, wa ’an agtarifa “alä nafsi sü’an, ’aw 


’adur-rahu ’ilä muslim.)) 


(85)-11 "O Allah, Kenner des WVerborgenen und des 
Offenkundigen, Schöpfer der Himmel und der Erde, Herr aller 
Dinge und ihr Herrscher. Ich bezeuge, dass es keine Gottheit gibt 
außer Dir. Ich suche Zuflucht bei Dir vor meinem eigenen Übel 
und vor dem Übel und dem Schirk (Polytheismus) des Schaytan 
(Satan) und vor dem Begehen von Falschem gegen meine Seele 
oder davor, dies einem Muslim zuzufügen."2 


a Ye a) -86 
(al 230) (Cal Kal! 


((Bismil-lähi-l-ladi lä yadur-ru ma‘a ’ismihi $ay’un fi-l-ardi wa 
lä fi-s-samä’i wa huwa-s-sami‘u-l-“alim.)) 


! Abu Daoud und Ibn Majah. Siehe auch Sahih Ibn Majah 2/332. 
2 Ar-Tirmidbi und Abu Daoud. Siehe auch: Sahib At-Tirmidhi 3/142 
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(86)-12 "Im Namen Allahs, mit Dessen Name nichts auf der Erde 
und im Himmel schaden kann, und Er ist der Allsehende, der 
Allwissende." (Dreimal)! 


“3. 


Aal 20) (du age U ML a) -87 


((Raditu bi-l-lähi rab-ban, wa bi-l-’islami dinan, wa bi 
muham-madin % nabiyan.)) 


(87)-13 "Ich bin zufrieden mit Allah als Herrn, mit dem Islam als 
Religion und Muhammad & als Propheten." (Dreimal)? 


ee aa) -88 
(ie ide (ui 


((Yä hay-yu yä gay-yümu birahmatika ’astagitu ’aslih li 3a’ni 
kul-lahu wa lä takilni ’ilä nafsı tarfata “aynin.)) 


(88,14 "O Lebendiger, o Beständige, durch Deine 
Barmherzigkeit suche ich Beistand, verbessere alle meine 
Angelegenheiten und überlasse mich nicht einen Augenblick mir 
selbst." 3 


? Wer dies dreimal am Morgen und drei Mal am Abend sagt, dem kann nichts schaden. Berichtet von Abu Daoud 
4/323, AtTirmidhi 5/465, Ibn Alyjah und Ahmad. Siehe auch Sahih Ibn Majah 2/332. Der Gelehrte Bin Baz hat 
seinen Isnad in Tuhlat AlAkkhyasr S.39 als hasan eingestuft. 

2 Wer dies drei Mal am Morgen und drei Mal am Abend sagt, der kann sicher sein, dass Allah am Tag der 
Auferstehung mit ihm zufrieden sein wird. Ahmad 4/337, Am-Nasaa’i in Amal AlJaum wakLailah Nr. 4, Ibn As 
Sunni Nr. 68, Abu Daoud 4/318, und ArTirmidhi 5/465. Bin Baz hat es in Tuhtat alAkhıyaar S. 39 als hasan 
eingestuft. 

3 Berichtet und ab sabih eingestuft von AlHakim mit der Übereinstimmung von Adh-Dihahabi 1/545. Siehe Sahih 
ArTarghib wat Tarbib 1/273. 
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a 5 LT U et al alt et et) -89 
a NT eh ag a 


(Co 
((Asbahnä wa asbaha-l-mulku lil-lähi rab-bi-l-“älamina, Al- 
lähum-ma ’in-ni ’as’aluka hayra häda-I-yawmi fathahu, wa 
nasrahu ‘wa nürahu, wa barakatahu, wa hudähu, wa ’a'üdu 
bika min $ar-ri ma fihi wa $ar-ri mä ba‘dahu.)) 


(89)-15 "Wir sind in den Morgen eingetreten und die Herrschaft 
Allahs, des Herrn der Welten, ist auch in den Morgen 
eingerreten.! O Allah, ich bitte Dich um das Gute dieses Tages,2 
seinen Sieg und seinen Triumph, sein Licht, seinen Segen und 
seine Rechtleitung. Ich suche Zuflucht bei Dir vor dem Übel 
dieses Tages und dem Übel, das ihm folgt. "3 


Es al N Le Ne Je ) -90 

de br lt dr Slam Las Lafer Lüyin url] El ale a ae 
((Asbahnä ‘“alä fitrati-I-’islämi wa ‘alä kalimati-l-’ihläsi, wa 
‘alä dini nabiy-yinä muham-madin %&, wa “alä mil-lati ’abinä 
’ibrähima, hanifan musliman wa mä käna mina-l-mu$rikin.)) 


I Wenn man in den Abend eintritt sagt manı "Wir sind in den Abend eingetreten und die Herrschaft Allahs, des 
Herrn der Welten, ist auch in den Abend eingetreten.” ((AmsaynA wa amsA-I-mulku IiH-LÄhi rab-bi-l-"AlamÄan...)). 

2 Wenn man in den Abend eintritt sagt manı „O Allah, ich birte Dich um das Gute dieser Nacht, ihren Triumph, 
ihren Sieg, ihr Licht, ihr Segen und ihre Rechtleitung. Ich suche Zuflucht bei Dir vor dem Übel dieser Nacht und 
dem Übel, das ihr folgt.“ 

WAl-lÄhum-ma "n-nA ’as’aluka iayra hAthi-I-aylati: Iar’ahA, wu na@rahä wa nErahÄ, wa barakatah, wa budÄhÄ, wa 'a'AEtu 
bika min lar-rl mA fÄhA wa lar-ri mA ba'dahA.)). 

3 Abu Daoud 4/322 und Schu'aib und Abdulgadir AlArna’uur haben seinen Isnad als hasan eingestuft. Siche Zad 
ALMi’ad 2/273. 
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(90)-16 "Wir sind mit der Fitrah (natürliche Veranlagung) des 
Islam in den Morgen eingetreten!, und mit dem Wort der 
Aufrichtigkeit und mit der Religion unseres Propheten 
Muhammad und der Religion unseres Vaters Ibrahim, der ein 
Anhänger des rechten Glaubens war, einer, der sich Allah 
ergeben hat, und er gehörte nicht zu den Götzendienern."2 


Ca SU) (a a a )) -91 
((Subhäna-I-lähi wa bihamdihi.)) 


(91)-17 "Gepriesen sei Allah und Lob sei Ihm." (Hundertmal® 

an ie ya ad dal ee -92 
Anal sic 5rnlyäya gl) (olza „ie ) (Gand gr 

((Lä ’iläha ’il-läl-lähu, wahdahu lä 3arika lahu, lahu-I-mulku 

wa lahu-I-hamdu, wa huwa ‘alä kulli Say’in gadır.)) 


(92)-18 "Es gibt keine Gottheit außer Allah, Dem Einzigen, Der 
keinen Partner hat. Sein sind die Herrschaft und das Lob, und 
Er ist über alle Dinge mächtig." (Zehnmal)* oder (Einmal bei 
Trägheit)5 


1 Wenn man in den Abend eintritt sagt manı „Wir sind mit der Fitrah (natürliche Veranlagung) des Isim in den 
Abend eingetreten. “ ((Amsaynk 'alk Mrati-)-islÄm)). 

2 Ahmad 3/406 und 407 und Ibn AsSunni in Amal Akjaum wa+Lailah Nr. 34. Siehe auch: Sahih AkJaami’ 4/209. 
I Wer dies hundert Mal am Morgen oder amı Abend sagt, dem wird am Tag der Auferstehung niemand mit 
Besserem kommen, außer jemand, der das gleiche oder mehr gesagt hat. Muslim 4/2071. 

4 An-Nasaa'i in Amal AlJaum wa+Lailah Nr. 24; siehe auch: Sahih At-Targhib wat-Tarhib 1/272, Tuhfat Al- 
Akhıyaar von Bin Baz, $. 44, und die Vorzüge auf $.146, Hadith Nr. 255. 

$ Abu Daoud 4/319, Ibn Majah, und Ahmad 4/60. Siche Sahih At-Targhib wat Tarhib 1/270, Sahih Abu Daoud 
3/957, Sabib Ibn Majah 2/331 und Zad AlMi’ad 2/377. 
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»e.* 


Ye ie za Sal al any -93 

(got 15] 35 SL giy 
((Lä ’ilaha ’il-läl-läh, wahdahu la Sarika lahu, lahu-I-mulku wa 
lahu-l-hamdu, wa huwa ‘alä kulli Say’in qadır.)) 


(93)-19 "Es gibt keine Gottheit außer Allah, Dem Einzigen, Der 
keinen Partner hat. Sein sind die Herrschaft und das Lob, und Er 
ist über alle Dinge mächtig." (Hundertmal am Morgen)! 


Drag ae Ey ri Ling uarlb Sue nal all a) -94 

(sig 
((Subhäna-l-lähi wa bihamdihi: “adada halgihi, wa ridä 
nafsihi, wa zinata “ar$ihi wa midäda kalimätihi.)) 


(94)-20 "Gepriesen sei Allah und Lob sei Ihm gemäß der Anzahl 
Seiner Geschöpfe und Seines Wohlgefallens und mit dem 
Gewicht Seines Thrones und der Tinte Seiner Worte." (Dreimal 
am Morgen) 2 


131 (Oral aa «Li 133,5  Lpb Lele at] Se) -95 
(Que 


((Al-lähum-ma ’in-ni ’as’aluka “ilman näfi‘an, wa rizgan tay- 
yiban, wa “amalan mutagab-balan.)) 


1 Wer dies hundert Mal am Tag sagt, ist wie jemand, der zehn Sklaven befreit. Ihm werden hundert Hasanat (gute 
Punkte) aufgeschrieben und hundert Sayyi'at (Sünden) erlassen, und dies ist den ganzen Tag ein Schutz für ihn, bis 
zum Abend. Niemand kommt mit erwas Besserem als er, außer jener, der mit mehr kommt. AlBukbari 4/95 und 
Muslim 4/2071. 

2 Muslim 4/20%. 
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(95)-21 "O Allah, ich bitte dich um nützliches Wissen, gute 
Versorgung und angenommene Taten." (Am Morgen) 1 


(age 25 SL) (a 51 ed -96 
((Astagfiru-l-läha wa “atübu ’ilayh.)) 


(96)-22 "Ich bitte Allah um Vergebung und ich bereue bei Ihm." 
(Hundertmal am Tag) 2 


«Kgamat 15| Sal ya I) (CE lei ale 54) -97 


((A'üdu bikalimäti-I-lähi-t-täm-mäti min $ar-ri mä halaqa.)) 


(97)-23 "Ich suche Zuflucht bei den vollkommenen Worten 
Allahs vor dem Übel, das Er erschaffen hat." (Dreimal am Abend.) 


“.>» 


((Al-lähum-ma sal-li wa sal-lim “ala nabiy-yina muham- 
madin.)) 


(98)-24 "O Allah, Segen und Frieden auf unserem Propheten 
Muhammad." (Zehnmal) 4 


F Berichter von Ibn AsSunai in Amal AlJJaum watLailah Nr.54 und Ibn Majah Nr. 925. Abdulgadir und Schu’aib 
AkArma’uut haben seinen lsnad als hasan eingestuft, siche Zad AlMi'ad 2/375. 

2 AlBukhari mit AHFach 11/101, und Muslim 4/2075. 

3 Wer dies drei Mal am Abend sagte, dem kann die Dunkelheit dieser Nacht keinen Schaden zufügen. Berichtet von 
Ahmad 2/290, An-Nasaa'i in Amal AlJaum w»+Lailah Nr. 5%, und Ibn AsSunni Nr. 68. Siche auch: Sahib At- 
Tirmidhi 3/187, Sahih Ibn Majah 2/266 und Tuhfat ArAkhyaar 5. 45. 

4 Wer zelin Mal am Morgen und zehn Mal am Abend Segenswünsche für mich spricht, den wird meine Fürsprache 
am Tag des Gerichts erreichen. Berichtet von At-Tabarani mit zwei Isnad, von denen einer gut (Jayyid) ist. Siche 
Majma’ Ar-Zawaa’id 10/120 und Sabih Ar-Targhib wat-Tarhib 1/273. 
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28. Das Gedenken vor dem Schlafen gehen 
lau Lag.a Län (Sa za 99 


x 


Nesitoriiag Ba. N 131. 


2 


a IPRATENT 
EIER HR JE FUROSEN RI RT ES DEN 


” 


EEE nn 


. 


(u) > u Bor 


” 


[7 


Sa, a, 


.+ a % 


PS RER Re PERS URN EWR > WERNER) 
RENR L.<» JERHILE NEN INIUR «> PER TBT«ER 

Da hal Lagaga gg aut, „le Lags Ira area Se gllaisul La Lage zuuuaı 
Ach sh ih Ja) aa 


(99)-] Man hält seine Handflächen zusammen, dann spuckt man 
(symbolisch) hinein und liest hinein: 

(Sag: Er ist Allah, ein Einer, Allah, der Überlegene. Er hat nicht 
gezeugt und ist nicht gezeugt worden, und niemand ist Ihm jemals 
gleich .) (Sag: Ich nehme Zuflucht beim Herrn des Tagesanbruchs vor 
dem Übel dessen, was Er erschaffen hat, und vor dem Übel der 
Dunkelheit, wenn sie zunimmt, und vor dem Übel der 
Knotenanbläserinnen und vor dem Übel eines (jeden) Neidenden, 
wenn er neidet.) (Sag: Ich nehme Zuflucht beim Herrn der 
Menschen, dem König der Menschen, dem Gott der Menschen, vor 
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dem Übel des Einflüsterers, des Davonschleichers, der in die Brüste 
der Menschen einflüstert, von den Jinn und den Menschen.}" 
Dann streicht man mit ihnen soweit wie möglich über den 


Körper, beginnend mit dem Kopf und dem Gesicht und was man 
von seinem Körper erreichen kann. (Man tut dies dreimal.)! 


7 


L_r> 8 .„.„Ee .. PR? ur] tt 
N N N > 
NErHERg ai sl Bu a 3 oral; 
». ,- IT, “ ” 
Peg: kr 3 3 ale us Si 7 a a ER 
Eur 2. 
PERPRE AIETS ich PR 
(100)-.2 "{Allah - es gibt en Gott außer Ihm, En Lebendigen und 
Beständigen. Ihn überkommt weder Schlummer noch Schlaf. Ihm 
gehört (alles), was in den Himmeln und was auf der Erde ist. Wer ist 
es denn, der bei Ihm Fürsprache einlegen könnte - außer mit Seiner 
Erlaubnis? Er weiß, was vor ihnen und was hinter ihnen liegt, sie aber 
umfassen nichts von Seinem Wissen - außer, was Er will. Sein 


Thronschemel umfasst die Himmel und die Erde, und ihre Behütung 
beschwert Ihn nicht. Er ist der Erhabene und Allgewaltige.}* 


x BERnr 5 oe ) 3% LIT 265 > -10 
Rz la ; 558 Ya 355 DE Sl Gel 

VB AT RN Pr 
BET Ur ER 


! AlBukhari mit Al-Fath 9/62 und Muslim 4/1723. 
2 Wer sie liest, wenn er in sein Bett geht, dem wird von Allah Schutz gewährt und der Schaytan kommt bis zum 
Morgen nicht in seine Nähe. AlBukhari mit AlFath 4/487. 
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er DBIS BI ERRSNERFITSN 
TEL SUSE 5 u Cuill Je silis 
al JE Gt | ws; N uch, 


(1013 "dDer Gesandte (Allahs) glaubt an das, was zu ihm von seinem 
Herrn (als Offenbarung) herab gesandt worden ist, und ebenso die 
Gläubigen; alle glauben an Allah, Seine Engel, Seine Bücher und 
Seine Gesandten - Wir machen keinen Unterschied bei jemandem 
von Seinen Gesandten. Und sie sagen: "Wir hören und gehorchen. 
(Gewähre uns) Deine Vergebung, unser Herr! Und zu Dir ist der 
Ausgang." Allah erlegt keiner Seele mehr auf als sie zu leisten vermag. 
Ihr kommt (nur) zu, was sie verdient hat, und angelastet wird ihr 
(nur), was sie verdient hat. "Unser Herr, belange uns nicht, wenn wir 
(etwas) vergessen oder einen Fehler begehen. Unser Herr, lege uns 
keine Bürde auf, wie Du sie denjenigen vor uns auferlegt hast. Unser 
Herr, bürde uns nichts auf, wozu wir keine Kraft haben. Verzeihe 
uns, vergib uns und erbarme Dich unser! Du bist unser Schutzherr. 
So verhilf uns zum Sieg über das ungläubige Volk!P (Surah Al 
Bagarah (2):285-286)1 


gi u en Sn A) -102 

(Cola) le 4 Sand Luz ia GE öl 
((Bismika rab-bi wada‘tu $anbi, wa bika ’arfa‘uhu, fa’in 
'amsakta nafsi farhamhä, wa ’in ’arsaltahä fahfa.hä, bimä 
tahfasu bihi “ibädaka-s-sälihina.)) 


! Wer auch immer dies in der Nacht liest, für den wird es ausreichend sein. AkBukhari mit Al-Fath 9/94 und 
Muslim 1/554. Surat Al-Bagarah (2), Verse 285-286. 
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(102)-4 "In Deinem Namen!, mein Herr, legte ich mich auf 
meine Seite; und durch Dich erhebe ich mich, und wenn Du 
meine Seele ergreifst, sei ihr barmherzig. Und wenn Du sie 
zurückschickst, schütze sie, womit Du Deine rechtschaffenen 
Diener schützt."2 


5 a as a gu za a u) -103 
U ET ee 
((Al-lähum-ma ’in-naka halagta nafsi wa ’anta tawaf-fähä, laka 
mamätuhä wa mahyähä, ’in ’ahyaytahä fahfaıhä, wa ’in ’amat- 
tahä fagfir lahä. Al-lähum-ma ’in-ni ’as’aluka-I-“äfiyata.)) 
(103)-5 "O Allah, Du hast meine Seele erschaffen und Du lässt 
sie sterben. Dein sind ihr Sterben und ihr Leben. Wenn Du sie 


leben lässt, behüte sie und wenn Du sie sterben lässt, so vergib 
ihr. O Allah, ich bitte Dich um Wohlbefinden."3 


.u. rs, 


((Al-lahum-ma gini ra yawma tab‘atu ‘ibädaka.)) 
(104)-6 "O Allah, bewahre mich* am Tag, an dem Du Deine 
Diener auferweckst, vor Deiner Strafe."5 


tee) -105 
((Bismika-I-lahum-ma ’amütu wa ’ahyä.)) 


(105)-7 "In Deinem Namen, o Allah, sterbe und lebe ich."! 


T „Steht einer won euch von seinen Bett auf und kehrt dann nieder dorthin zurück, der soll es drei Mal mit dem 
Saum seines Überwurfs abstauben und dabei „Bismillah“ sagen, denn er weiß nicht, was nach ihm darauf 
zurückbleibt, und wenn er sich hinkept, soll er sagen: „... “ Hadith. 

2 AlBukhari 11/126 und Muslim 4/2084. 

3 Berichter von Muslim 4/2083 und Ahmad 2/79. 

4 Wenn er # sich hinlegen wollte, legte er seine rechte Hand unter seine Wange, dann sagte erı „...“ Hadich. 
$ Abu Daoud 4/311 und siehe Sahih At-Tirmidhi 4/143. 
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1, CE) ah a Cd te) -106 
(get 

((Subhäna-l-läh)), 

(106)-8"Preis sei Allah." (Dreiunddreißig Mal), 


((wa-l-hamdu lil-läh)), 
"Lob sei Allah." (Dreiunddreißig Mal), 


((wa-l- lähu ’akbar.)) 
"Allah ist größer." (vierunddreißig Mal)? 
ee een u) -107 
ed del ENG ee 
a a ee 
Set, a za et aa an 
aa da al a ee al 
((Al-lähum-ma rab-ba-s-samäwäti-s-sab‘i wa rab-ba-l-“ari-l- 
“aim, rab-banä wa rab-ba kul-li Say‘in, fäliqu-I-hab-bi wa-n- 
awä, wa munzila-t-tawräti wa-l-’ingili, wa-l-furgäni, aüdu 
bika min $ar-ri kul-li $ay’in ’anta ’ähidun binäsiyatihi. Al- 
lähum-ma ’anta-l-’aw-walu falaysa gablaka $ay’un, wa ’anta-l- 
’ahiru falaysa ba‘daka Say’un, wa ’anta-.-.ähiru falaysa 
fawgaka Say’un, wa ’anta-l-bätinu falaysa dünaka $ay’un, igdi 
‘an-nä-d-daina wa ’agninä mina-I-fagri.)) 


? Al-Bukhari mit AlFach 11/113 und Muslim 4/2083. 
2 AlHBukhari mit Al-Fath 7/71 und Muslim 4/2091. 
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(1079 "O Allah, Herr der sieben Himmel und Herr des 
gewaltigen Thrones, unser Herr und der Herr aller Dinge, Spalter 
des Korns und des Kerns, Herabsender der Taura, des Injil und 
des Qur'an (Furgan). Ich suche Zuflucht bei Dir vor dem Übel 
aller Dinge, deren Stirnlocke Du hältst. O Allah, Du bist der 
Erste, so gibt es nichts vor Dir. Und Du bist der am Ende 
seiende, so gibt es nichts nach Dir. Du bist der Offenbare und 
nichts ist über Dir. Du bist der Verborgene und nichts bleibt Dir 
verborgen. Gleiche für uns unsere Schulden aus und bewahre 
uns vor der Armut."! 
Ya UT CE a ya) -108 
(ya Yy U Ale 
((Al-hamdu lil-lähi-I-ladi ’attamanä wa sagänä, wa kafänä, wa 
’awänä, fakam mim-man lä käfıya lahu wa lä mu’wi.)) 
(108)-10 "Lob sei Allah, Der uns speiste und zu trinken gab, Der 
uns genügte und Unterkunft gewährte, denn wie viele gibt es, die 


weder ein Genüge haben, noch jemanden, der ihnen Unterkunft 
gewährt."2 


N lt Sl Folgt alt te ae) -109 
On u gr STE NV T 

NO Vesge DI AUF ETR EI TE Fre 
((Al-lähum-ma “älima-l-gaybi wa-$-Sahädati fätira-s-samäwäti 
wa-l-’ardi, rab-ba kul-li $ay’in wa malikahu, ’a$hadu ’an lä 
’iläha ’il-lä ’anta, ’a“üdu bika min $Sar-ri nafsi, wa min $ar-ri-$- 


! Muslim 4/2084. 
2 Muslim 4/2085. 


71 


$aytäni wa Sirkihi, wa ’an ’agtarifa “alä nafsi sü’an, ’aw ’agur- 
rahu ’ilä muslimin.)) 


(109,11 "O Allah, Kenner des Verborgenen und des 
Offenkundigen, Schöpfer der Himmel und der Erde, Herr aller 
Dinge und ihr Herrscher; ich bezeuge, dass es keine Gottheit gibt 
außer Dir. Ich suche Zufluchr bei Dir vor meinem eigenen Übel 
und vor den Übeln des Schaytan (Satan) und seiner Beigesellung 
und davor, dass ich Übel gegen mich selbst begehe oder es einem 
Muslim zufüge."! 


AL I en ee -110 


(110)-12 Man liest Surah As-Sajdah (Surah 32) und Surah Al- 
Mulk (Surah 67).2 


A eu) III 

AT a IT ee et a 
((Al-lähum-ma ’aslamtu nafsi ’ilayka, wa faw-wadtu ’amri 
'ilayka, wa waß-gahtu waßhi "ilayka, wa ’alga’tu sahri ’ilayka, 
ragbatan wa rahbatan ’ilayka, lä malga’a wa lä mangä minka 
il-lä ’ilayka, ’ämantu bikitäbika-l-ladi ’anzalta wa binabiy- 
yika-l-ladi ’arsalta.)) 


(111)-13 "O Allaht, ich ergebe mich Dir, ich vertraue Dir meine 
Angelegenheiten an und ich wende mein Gesicht Dir zu. Ich lege 


N Abu Daoud 4/317 und siche Sahih At-Tirmidbi 3/142. 
2 ArTirmidhi und An-Nasaa’i und siche Sahib AlJaami’ 4/255. 
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mein Vertrauen in Dich, in Erwartung Deiner Belohnung und in 
Furcht vor Deiner Strafe. Es gibt keinen Zufluchtsort und keine 
Rettung vor Dir, außer bei Dir. Ich glaube an Dein Buch, das Du 
herabgesandt hast und an Deinen Propheten, den Du gesandt 
hast."2 


SU das Isfelest -29 
29. Bittgebete beim ruhelosen Umdrehen in der Nacht 


a en ey) -112 

(za 
((Lä ’iläha ’il-läl-lähu-I-wähidu-I-gah-här, rab-bu-s-samäwäti 
wa-l-’ardi wa mä baynahumä-l-’azizu-l-gaf-färu.)) 


(112) "Es gibt keine Gottheit außer Allah, Dem Einzigen, Dem 
Allbezwinger, Dem Herrn der Himmel und der Erde und was 
zwischen ihnen ist, Dem Allmächtigen, dem Allvergebenden."3 


Kun bon gzällgstes -30 
30. Bittgebet beim Erschrecken im Schlaf und beim Leiden 
unter Einsamkeit 


ba ı galie Ze alüe aa ia gulli alt en Se) -113 
(aa le le 


- 


Y „Wenn du zu Bert gehst, verrichte Wudu’ (Gebetswaschung), lege dich auf deine rechte Seite und sage dannı ...."“ 
Hadith. 

2 Der Prophet #4 sagte über jenen, der dies sagte: „Wenn du nun stirbst, suirbst du mit der Fitrah (natürliche 
Veranlgung).“ Al-Bukbari mit Al-Fach 11/113 und Muslim 4/2081. 

3 Berichtet und als sahih eingestuft von AlHakim, und Adh-Dhababi stimmte darin mit ihm überein 1/ 540. An- 
Nasaa’i in Amal AlJaum wa-Lailah, und Ibn AsSunni und siche Sahih AlJaami’ 4/213. 
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(CA‘üdu bikalimäti-l-lähi-t-täm-mäti min gadabihi wa ’igabihi, 
wa $ar-ri “ibadihi, wa min hamazäti-ä-$ayätini wa ’an 
yahdurün.)) 


(113) "Ich suche Zuflucht bei den vollkommenen Worten Allahs 
vor Seinem Zorn und Seiner Strafe, vor dem Übel Seiner Diener, 
vor den Aufstachelungen der Schayatin und davor, dass sie mich 
aufsuchen."! 


st ca 31 
31. Was man beim Sehen eines guten Traums (Ru'yah) oder 


eines schlechten 
Traums (Hulm) tun sollte 2 


(BE) use -114 
(114)-1 Man spuckt auf seine linke Seite (symbolisch). (dreimal)3 
(al) TE a a 

((A’üdu bil-lähi mina-$S-Saytäni wa min $ar-ri mä ra’aytu.)) 
-2 Man sucht Zuflucht bei Allah vor dem Schaytan (Satan) und 


dem Übel dessen, was man sah. (dreimal)4 


u... 


Ne 


-3 Man berichtet niemandem davon. 
Bear m . DER 27 
. Gl Glen gzll ara Se ya 


! Abu Daoud 4/12 und siehe Sahih At-Tirmidhi 3/171. 

2 Der Prophet % sagte in einem von AlBukhari überlieferten Hadith: "Ein wahrer guter Traum ist von Allah und 
ein schlechter Traum ist vom Schaytan.”. 

3 Muslim 4/1772. 

4 Muslim 4/1772, 1773. 

$ Muslim 4/1772. 
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-4 Man dreht sich von der Seite weg, auf der man gelegen hat."! 


5 115 
(115)-5 Man steht auf und betet, wenn man möchte.2 


BT jeper «le, -32 
32. Das Bittgebet Qunut al-Witr 


aa ge ale a ale a ya ale) -116 
Yo se ey 
Es ee a YA a a 

(Er, 


((Al-lähum-ma-hdini fiman hadayta, wa ‘äfini fiman “äfayta, 
wa tawal-lani fiman tawal-layta, wa bärik li fima ’a‘tayta, wa 
gini $ar-ra mä gadayta, fa ’in-naka tagdi wa lä yuqdä “alayka, 
’in-nahu la yadil-lu man wälayt, [wa lä ya’iz-zu man “ädayta], 
tabärakta rab-banä wa ta‘älayta.)) 


(116)-1 "O Allah, leite mich recht mit denen, die Du rechtgeleiter 
hast. Bewahre mich mit denjenigen, denen Du vergeben hast. 
Nehme mich in Deine Obhut mit denen, die Du in Deine 
Obhut genommen hast. Segne mich in dem, was Du gegeben 
hast. Schütze mich vor dem Übel dessen, was Du vorbestimmt 
hast, denn Du bestimmst und niemand bestimmt über Dich. 
Denn derjenige, den Du in Schutz nimmst, wird nicht erniedrigt, 


T Muslim 4/1773. 
2 Muslim 4/1773. 
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und niemand, den Du zum Feind nimmst, wird mächtig sein. 
Segensreich bist Du, unser Herr, und Erhaben."! 


ya ty häagän La Ale «Aa de al ya get ed) -117 
((Al-lähum-ma ’in-ni ’a‘üdu biridäka min sahatika, wa 
bimu‘äfätika min “ugübatika, wa ’a‘üdu bika minka, lä ’uhsi 
tanä’an “alayka, ’anta kamä ’atnayta “alä nafsika.)) 


(11N)-2 "O Allah, ich suche Zuflucht bei Deiner Zufriedenheit 
vor Deinem Zorn, bei Deiner Vergebung vor Deiner Strafe, und 
ich suche Zuflucht bei Dir vor Dir. Ich kann Dein Lob nicht 
aufzählen, Du bist, wie Du dich Selbst gelobt hast."2 


2 a sa ae) -118 
AS N a la ee ee er 
A a 

a dr 
((Al-lähum-ma ’iy-yaka na“budu, wa laka nusal-li wa nasZudu, 
wa ’ilayka nas“ä wa nahfidu, nargü rahmatika, wa nah3ä 
‘adäbaka, ’in-na ‘adäbaka bi-I-käfirina mulhaqun. ’Al-lähum- 
ma ’in-na nasta“inuka, wa nastagfiruka, wa nutni “alayka-l- 
hayr, wa lä nakfuruka, wa nu’minu bika, wa nahda‘u laka, wa 
nahla“u man yakfuruka.)) 


? Berichtet von den vier Ashaab AsSunan, Ahmad, Ad-Daariımi, AlHakim, und Al-Bayhagi. Siehe auch Sahih At- 
Tirmidhi 1/144, Sahih Ibn Majah 1/194 und Irwaa' AlGhalil von AkAlbani 2/172. 


2 Berichter von den vier Ashaab AsSunan und Ahmad. Siehe Sahih At-Tirmidhi 3/180, Sahih Ibn Majah 1/194, 
und Aklıwaa' 2/175. 
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(118)-3 "O Allah, Dir Allein dienen wir, zu Dir beten wir und vor 
Dir werfen wir uns nieder. Und zu Dir eilen wir und Dir dienen 
wir. Wir erhoffen Deine Barmherzigkeit und fürchten Deine 
Strafe. Wahrlich, Deine Strafe wird die Glaubensverweigerer 
einholen. © Allah, Dich allein flehen wir um Hilfe und 
Vergebung an. Wir loben Dich mit allem Guten, verweigern Dir 
nicht den Glauben, glauben an Dich, unterwerfen uns Dir und 
entfernen uns von jenen, die den Glauben an Dich verweigern."! 


FIN 0 Hull uäe „ill -33 
33. Das Gedenken nach dem Salam des Witr 


Wer ug lg en BIN Sl EB) (egal all Si) -119 
Ur RL) ı 

((Subhäna-l-maliki-I-qud-düs.)) 

(119) "Gepriesen sei der König, der Heilige." 


Drei Mal, wobei man dies beim dritten Mal mit erhobener, 
langezogener Stimme tut und dann sagt: 


(([Rab-bi-I-malä’ikati wa-r-rüh.])) 
"Der Herr der Engel und des Ruh (Jibriel)."2 


! Berichte von AlBayhagi in AsSunan Al-Kubraa, der seinen Isnad als sahih einstufte 2/211. Schaikh AkAlbani 
sagte in Irwaa' Al-Ghalil: Und dieser Isnad ist sahih. 2/170. 

2 Berichtet von An-Nasaa’i 3/24, Ad-Daraqutni 2/31 und anderen. Sein Isnad ist sahih. Siche Zad AkMi'ad mit 
dem tahgiq von Schu'aib und Abdulgadir AlArna’uut 1/337. 
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een -34 
34. Bittgebet bei Kummer und Trauer 


yeah A ee et ee) -120 
es a, ut alas a Je ı ns 
lt le EN ae de Tai u 
a ee ee 

(zes 
((Al-lähum-ma ’in-ni “abduka, ibnu “abduka, ibnu ’amatika, 
näsiyati biyadika, mädin fiy-ya hukmuka, “adlun fiy-ya 
gadä’uka, ’as’aluka bikul-li-smin huwa laka, sam-mayta bihi 
nafsaka, ’aw ’anzaltahu fi kitäbika, ’aw “al-lamtahu ’ahadan 
min halqika, ’aw ’ista’tarta bihi fi “ilmi-I- gaybi “indaka, ’an 
taß‘ala-I-qur’äna rabi‘a galbi, wa nüra sadri, wa galä’a huzni, 
wa dahäba ham-mi.)) 


(120)-1 "O Allah, ich bin Dein Diener, der Sohn Deines Dieners 
und der Sohn Deiner Dienerin. Du bist Herr über mich, Deine 
Entscheidung über mich wird immer ausgeführt und Deine 
Bestimmung über mich ist gerecht. Ich bitte Dich mit all Deinen 
Namen, mit denen Du Dich selbst benannt hast oder die Du in 
Deinem Buch herabgesandt hast, oder die Du einem Deiner 
Geschöpfe lehrtest, oder die Du mit Deinem verborgenen 
Wissen bei Dir aufbewahrst, dass Du den Qur'an zum Frühling 
meines Herzens, zum Licht meiner Brust, zur Beseitigung meiner 
Trauer und zum Schwinden meines Kummers machst."! 


1 Atımad 1/391 und von AlAlbani als sahih eingestuft. 
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N et) -121 

KATCSUEHTPRRU RER Praen 
((Al-lähum-ma °’in-ni ’a‘üdu bika mina-l-ham-mi wa-l-hazni, 
wa-l-‘agzi wa-I-kasali, wa-l-buhli wa-I-Zubni, wa dala‘i-d-dini 
wa $alabati-r-rigäli.)) 


(121)-2 "O Allah, ich suche Zuflucht bei Dir vor Kummer, 
Trauer, Unfähigkeit, Trägheit, Geiz, Feigheit, der Last von 
Schulden und der Überwältigung durch andere Leute." 


ya sles -35 
35. Bittgebet in der Notlage 


el N een ya) -122 

(een an ya 
((Lä ’iläha "il-läl-lähu-I-“asimu-l-halimu, lä ’iläha ’il-lal-lähu 
rab-bu-I-‘arsi-I-“auim, la ’iläha ’il-läl-lähu rab-bu-s-samäwäti 
wa rab-bu-l-’ardi wa rab-bu-I-“arsi-I-karimi.)) 


(122)-L "Es gibt keine Gottheit außer Allah, dem Gewaltigen, 
dem Sanftmütrigen; es gibt keine Gottheit außer Allah, dem 
Herrn des gewaltigen Thrones; es gibt keine Gottheit außer 
Allah, dem Herrn der Himmel, dem Herrn der Erde und dem 
Herrn des edlen Thrones."2 


? AlBukhari 7/158 und siehe auch Al-Bukhari mit Al-Fach 11/173. 
2 AlBukhari 7/154 und Muslim 4/2092. 
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re I u) -123 
NS. do sis 
((Al-lähum-ma rahmataka ’argü falä takilni ilä nafsi tarfata 
‘aynin, wa ’aslih li $a’ni kul-lahu, lä ’iläha ’il-lä ’anta.)) 
(123)-2 "O Allah, Deine Barmherzigkeit ist es, was ich erhoffe, 
und überlasse mich nicht für einen Augenblick mir selbst und 


verbessere alle meine Angelegenheiten; es gibt keine Gottheit 
außer Dir." 


(Casa ya) -124 
((Lä ’iläha ’il-lä ’anta subhänaka Fa kuntu mina- i-«älimin.)) 
(124)-3 "Es gibt keine Gottheit außer Dir. Preis sei Dir, gewiss ich 
gehöre zu den Unrechthandelnden."2 
(dis 0,219 5 an) -125 
(CAl-lähu, ’al-lähu rab-bi lä ’uSriku bihi $ay’an.)) 
(125)-4 "Allah, Allah ist mein Herr, ich geselle Ihm nichts bei."3 


Hlalsıt 159 yuall „lälsles -36 
36. Bittgebet beim Treffen auf einen Feind oder Machthabenden 


(da a a a ya a les a) -126 


! Abu Daoud 4/324, Ahmad 5/42, und Al-Albani hat es in Sahih Abu Daoud als hasan eingestuft 3/959. 

2 AtTirmidhi 5/529, und AlHakiım, der es als sahih eingestuft hat. Adh-Dhahabi stimme darin mit ihm überein 
1/505. Siehe auch: Sahih At-Tirmidhi 3/168. 

3 Berichtet von Abu Daoud 2/87 und siehe Sahih Ibn Majah 2/335. 
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(126)-1 "O Allah, wir nehmen Dich zu unserem Schutz gegen sie 
und wir suchen Zuflucht bei Dir vor ihren Übeln."! 


ee ee ge sie) -127 

Cpbi 
((Al-lähum-ma °’anta “adudi, wa ’anta nasıri, bika ‘ahülu, wa 
bika “asülu, wa bika ’ugätilu.)) 


(127)-2 "O Allah, Du bist mein Unterstützer, und Du bist mein 
Helfer; durch Dich bewege ich mich, durch Dich greife ich an 
und durch Dich kämpfe ich."2 


(tan) -128 
((Hasbuna-l-lähu wa ni’ma-l-wakilu.)) 
(128)3 "Allah ist unser Genüge und wie trefflich ist der 
Sachwalter."3 


glatt alla ala acles -37 
37. Bittgebet für jemanden, der Furcht vor dem Herrscher hat 


a I ae) 129 
Se la a ae ET 
ANY, le 
((Al-lähum-ma rab-ba-s-samäwäti-s-sab‘i wa rab-ba-l-“arsi-I-“a 
äm, kun li gäran min fuläni-bni fulänin, wa ’ahzäbihi min 
halä’igika; ’an yafruta ‘alay-ya ”’ahadun minhum ’aw yatgä, 
‘az-za Bäruka, wa Zal-la tanä’uka, wa lä ’iläha ’il-lä ’anta.)) 


! Abu Daoud 2/89, und At-Hakim hat es mit der Übereinstimmung von Adh-Dhahabi als sahih eingestuft 2/142. 
2 Abu Daoud 3/42, und At-Tirmidhi 5/572. Und siche Sahih Ar Tirmidhi 3/183. 
3 Al-Bukhari 5/172. 
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(129)-1 "O Allah, Herr der sieben Himmel und Herr des 
gewaltigen Thrones, sei mein Beschützer vor So-und-so, dem 
Sohn des So-und-so, und seinen Anhängern unter Deinen 
Geschöpfen, damit keiner von ihnen die Grenzen zu mir 
überschreitet oder mich unterdrückt. Dein Schutz ist mächtig 
und erhaben ist Dein Lob. Es gibt keine Gottheit außer Dir." 


Tate aa ac ea) -130 
NN le az Si at nn a NN ta ge 
lt in nei Me pa ae Ze ah N 
U NE ee ae a 
(a EN) (I 
(CAl-lähu ’akbaru, ’Al-lähu ’a“az-zu min halgihi gami‘an, ’Al- 
lähu ’a“az-zu mim-mä ’ahäfu wa ’ahdaru, ’a“üdu bil-lähi-l-ladi 
la ’iläha ’il-lä huwa, ’al-mumsiki-s-samäwäti-s-sab‘i ’an 
yaga'na ‘alä-l-’ardi ’il-lä bi’idnihi, min $ar-ri “abdika fulänin, 
wa $unüdihi wa ’atba‘ihi wa ’a$yä‘ihi, mina-l-£in-ni wa-l-’insi. 
’Al-lähum-ma kun li $äran min $ar-rihim, $al-la tanä’uka wa 
‘az-za Säruka, wa tabäraka-smuka, la ’ilaha ’il-lä gayruka.)) 


(130)-2 "Allah ist größer, Allah ist mächtiger als Seine gesamte 
Schöpfung und Allah ist mächtiger als das, was ich fürchte und 
vor dem ich mich in Acht nehme. Ich suche Zuflucht bei Allah, 
außer Dem es keine Gottheit gibt; Derjenige, Der die sieben 
Himmel davor zurückhält, auf die Erde zu fallen, außer durch 


V AlBukhari in AlAdab Al-Mufrad Nr. 707 und AlAlbani hat es in Sahih AlAdab Al-Mufrad Nr. 545 als sahih 
eingestuft. 
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Seine Erlaubnis, vor dem Übel Deines Dieners Sound-so und 
seiner Armee, seinen Anhängern und Helfern unter den Jinn 
und den Menschen. O Allah, sei mein Beschützer vor ihrem 
Übel, erhaben ist Dein Lob und mächtig ist Dein Schutz. 
Segensreich ist Dein Name, und es gibt keine Gottheit außer 
Dir." (dreimal)! 


guali „le sent -38 
38. Bittgebet gegen den Feind 


EN ee ae) — 131 
(ib 
((Al-lähum-ma munzila-I-kitäbi, sari‘a-l-hisäba, ihzimi-l- 


‘ahzäba, Al-lähum-ma ihzimhum wa zalzilhum.)) 


(131) "O Allah, du bist der Herabsender des Buches und schnell 
in der Abrechnung, schlage die Gruppierungen in die Flucht. OÖ 
Herr, schlage sie in die Flucht und erschüttere sie."2 


Laos u lgal -39 
39. Was derjenige sagt, der Furcht vor einem Volk hat 
(As Ur age ae) -132 
((Al-lähum-ma-kfinihim bimä Si’ta.)) 
(132) "O Allah, genüge mir gegen sie, womit du willst."3 


? Al-Bukhari in AkAdab Al-Mufrad Nr. 708 und AkAlbani hat es in Sahih AlAdab Al-Mufrad Nr. 546 als sahih 
eingestuft. 

2 Muslim 3/1362. 

3 Muslim 4/2300. 


83 


eV li suisses -40 
40. Bittgebete für jemanden, der an seinem Glauben zweifelt 
ab ns -133 
(133)-1 Er soll bei Allah Zuflucht suchen. ı 


aaa ln „ih 
Er soll das aufgeben, woran er gezweifelt hat.2 
(u lb LEID) I -134 
(CAmantu bil-lähi wa rusulihi.)) 


(134)-2 Er soll sagen: "Ich glaube an Allah und Seine 
Gesandten."3 


Yan, 5a U, Zell 9 N ywaa he -135 
Helene 
(135)-3 Er soll auch den folgenden Vers rezitieren: @Er ist der 


Erste und der Letzte, der Offenbare und der Verborgene. Und 
Er weiß über alles Bescheid.? (Surah 75)% 


ellsunhstes -41 
41. Bittgebet beim Begleichen einer Schuld 


(N ya ya Aa, at Aal de U, lat) -136 


? ArBukhari mit Al-Fath 6/336 und Muslim 1/120. 

2 AlBukhari mit AHFath 6/336 und Muslim 1/120. 

3 Muslim 1/119 - 120, 

4 Surat ALHadid, Vers 3. Abu Daoud 4/329, und von Al-Albani in Sahih Abu Daoud 3/962 al hasan eingestuft. 
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((Al-lähum-ma-kfini bihalälika “an harämika wa ’agnini 
bifadlika ‘am-man siwäka.)) 
(136)-1 "O Allah, genüge mir mit Deinem Erlaubten, statt deines 


Verbotenen und mache mir durch Deine Gnade andere außer 
Dir entbehrlich."! 


N a ehe) -137 

IN El ol 
((Al-lähum-ma ’in-ni ’a‘üdu bika mina-l-ham-mi wa-I-hazani, 
wa-l-‘aßzi wa-I-kasali, wa-I-buhli wa-l-$ubni, wa dala‘i-d-daini 
wa $alabati-r-rigäli.)) 


(137)-2 "O Allah, ich suche Zuflucht bei Dir vor Kummer, 
Trauer, Unfähigkeit, Trägheit, Geiz, Feigheit, der Last von 
Schulden und der Überwältigung durch andere Leute."2 


listen -42 
42. Bittgebete bei Einflüsterung im Gebet und bei der Rezitation 
(EI) DS le lg aut ak de all, 5) -138 
((A“üdu bil-lähi mina-$-Saytäni-r-ragim.)) 
(138) Sage: "Ich suche Zuflucht bei Allah vor dem verfluchten 


Schaytan (Satan).“ Und spucke auf deine Linke. (symbolisch und 
dreimal)3 


? At-Tirmidhi 5/560 und siehe Sabih At-Tirmidhi 3/180. 
2 AlBukhari 7/158. 
9 Muslim 4/1729. 
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za «le mai! os „les -43 
43. Bittgebet in Schwierigkeiten 


(On Sa 15] ON a ST Sg En Ye Yard) -139 
((Al-lähum-ma lä sahla ’il-lä mä Ja‘altahu sahlan wa ’anta 
tag‘alu-l-hazna ’idä 3i’ta sahlan.)) 


(139) "O Allah, es gibt nichts Leichtes, außer das, was Du leicht 
gemacht hast, und wenn Du willst, machst Du die Trauer 
leicht." 


Liste Jan dga u -44 
44. Was man nach dem Begehen einer Sünde sagt und tut 
en ai a ne N ei) -140 
(ca) abı zz Yy al ZaEs a 
(140) "Jeder Diener, der eine Sünde begeht, anschließend 


ordnungsgemäß die Waschung verrichtet, zwei Rak’at betet und 
dann Allah um Vergebung bittet, dem wird Allah vergeben."2 


Au gluugg la Ey% „les -45 
45. Bittgebet zum Vertreiben des Schaytans (Satans) und seiner 
Einflüsterungen 


ab te -141 
(141)-1 Bei Allah Zuflucht suchen vor dem Schaytan (Satan).3 


! Berichtet von Ibn Hibban in seinem Sahih Nr. 2427 (Mawaarid), und Ibn AsSunni Nr. 351. AlHaafidh sagte: 
„Dieser Hadith ist sahih.” Und Abdulgadir AlArnaz'ut hat ihn in seinem Takhrij von AbAdhkaar von An-Nawawi, 
$. 106, als sahih eingesnuft, 

2 Abu Daoud 2/86, und At-Tirmidhi 2/257. AlAlbani hat ihn in Sahib Abi Daoud 1/283 als sahih eingesnuft. 

3 Abu Daoud 1/206, und Ar-Tirmidhi. Siche auch Sahih At-Tirmidhi 1/77, und Surat AlMu’minun, Verse 9899. 
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31591 -142 
(142)-2 Das Lesen des Adhan.! 
lat ze: „hi -143 


(143)-3 Das Gedenken (Adhkar) u::d die Rezitation des Qur’ans. 2 


ozal le wılä gloli Yan Leis sel 46 
46. Bittgebet bei Unzufriedenheit oder in Schwierigkeiten 


(an sa U al) -144 


((Qadaru-l-lähi wa ma 3ä’a fa‘ala.)) 
(144) "Allah hat vorbestimmt und was Er will, macht Er."3 


lg) sglliäug -47 
47. Das Beglückwünschen desjenigen, der ein Neugeborenes 
bekommen hat und die Antwort darauf 


u La et ae) -145 
a1 01525 le a BL) :Yyäes Lg! ala 105 (5, 2535 

CE at ae a a 
((Bäraka-l-lähu laka fi-I-mawhübi laka, wa $akarta-l-wähiba, 
wa balaga ’aSud-dahu, wa ruzigta bir-rahu.)) 


." Muslim 1/291 und Al-Bukhari 1/151. 
2 “Macht eure Häuser nicht zu Friedhöfen, denn wahrlich, die Schavatin fliehen aus den Häusern, in denen Ak 
Bagarah gelesen wird.“ Berichtet von Muslim 1/539. Auch die Bitigebete und Gedenken am Morgen und am 
Abend, vor dem Schlafengehen, beim Aufstehen, beim Betreten und Verlassen der Toiletten, beim Betreten und 
Verlassen der Moschee, beim Rezitieren von Ayat alKursi und der letzten beiden Verse von Suralı alBagaralı vor 
dem Schlafengehen, beim Adhan, usw. 
3 “Der starke Gläubige ist besser und beliebter bei Allah als der schwache Gläubige, und in beiden ist Gutes. Strebt 
nach dem, was euch nutzt, sucht Hilfe bei Allah und verzweifle nicht. Wenn euch ein Misspeschick geschieht, sagt 
nicht: ‚Wenn ich nur das und das gemacht hätte!‘, sondern sagt: , Allah kart vorbestimmr und was Er will, macht Er‘, 
denn wahrlich, das Wort „wenn“ Lsst das Werk des Schaytan herein.“ Muslim 4/2052. 
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(145) "Möge Allah dich segnen, in dem, was dir gegeben wurde, 
mögest du dem Einen dankbar sein, Der es gewährte. Möge er 
das Reifealter erreichen und möge dir seine Güte gewährt 
werden." Und der Beglückwünschte antwortet darauf, indem er 
sagt: 

((Bäraka-l-lähu laka wa bäraka ‘alayka, wa $azäka-l-lähu 


hayran, wa razagaka-I-lähu mitlahu, wa ’agzala tawäbaka.)) 
"Möge Allah für dich segnen und Seinen Segen über dich 


schütten, und möge Allah dich gut belohnen und dir das Gleiche 
gewähren und dich reichlich belohnen."! 


SYS! 4 ErY®) L -48 
48. Zum Schutz der Kinder 


Led) :Legie all! u) opeundly zuundt iyay al Jg, ul -146 
(CE oe Je ins Fall Jen bu Kal al ale, 

(CU‘idukumä bikalimäti-l-lähi-t-täm-mati min kul-li Saytänin 

wa häm-matin, wa min kul-li “‘aynin läm-mah.)) 

(146) Der Gesandte Allahs & pflegte für Al-Hasan und Al- 

Husayn Zuflucht bei Allah zu suchen: "Ich suche für euch 


Zuflucht bei den vollkommenen Worten Allahs vor jedem 
Schaytan (Satan), jedem Ungeziefer und vor jedem bösen Blick."2 


? Siehe AhAdhkar von An-Nawawi 5. 349, und Sahih AlAdhkar von An-Nawawi von Salim AlHilaly 2/713. 
2 AlBukhari 4/19. 
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sıue 2 azell ele us! -49 
49. Bittgebet für den Kranken beim Krankenbesuch 


aa a U Se ey -147 


((Lä ba’sa tahürun ’in $ä’a-l-lähu.)) 
(147)-1 "Sei unbesorgt; so Allah will, wird es eine Reinigung (von 
Sünden) sein." 


Kolja gu) (LE Si al I aan) -148 
((As’alu-I- läha-l-“asima rab-ba-I-“ari-l-‘asimi ’an yasfıyaka.)) 


(148)-2 "Ich bitte Allah, den Gewaltigen, den Herrn des 
gewaltigen Thrones, dass Er dich heilt." (sieben Mal)? 


way irle Jas -50 
50. Der Vorzug des Krankenbesuchs 


udn an Al int) 2 „u elullslai Jay ste I) JE -149 
ir Ale al gar ale „Lus 592 Sl Hl ıüan Il A5,0E uls Ihle 
(149) Er #& sagte: "Besucht ein Mann seinen kranken 
muslimischen Bruder, ist es so, als ginge er durch die Ernte des 


Paradieses bis er sitzt, und wenn er sitzt, wird er mit 
Barmherzigkeit bedeckt. War dies am Morgen, beten siebzig 


? AlBukhari mit Al-Fach 10/118. 

2 Kein muslimischer Diener besucht einen Kranken, dessen vorbestimmter Todeszeitpunkt noch nicht eingetroffen 
ist, und sagt sieben Mal: „...” Hadith, ... olıne dass dieser gesund wird. Berichtet von At-Tirmidhi, Abu Daoud, und 
siche Sahib Ar-Tirmidhi 2/210, und Sahih AlJaami' 5/180. 
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Tausend Engel für ihn bis zum Abend, und war dies am Abend, 
beten siebzig Tausend Engel für ihn bis zum Morgen."! 


Gl a gu gl atlsles SI 
51. Bittgebet des Kranken, der alle Hoffnung auf sein Leben 
aufgegeben hat 


CN at a ale) -150 
((Al-lähum-ma-gfir li, warbamni, wa ’alhigni bi-r-rafigi-l- 
’a‘lä.)) 

(150)-1 "O Allah, vergib mir, sei mir barmherzig und schließe 
mich dem höchsten Gefährten (Allah) an."2 


zes -UI2 0 Jan ge sie alu ale all „us ll jan -151 
KEN VERURTEFATKRENTEN ER )ERRPS IE PESEDOR 
((Lä ’iläha ’il-läl-lähu ’in-na lilmawti lasakarätin.)) 
(151)-2 Der Prophet & tauchte, während er im Sterben lag, seine 
Hände in Wasser, strich mit ihnen über sein Gesicht und sagte: 
"Es gibt keine Gortheit außer Allah, wahrlich im Tod ist 
Trunkenheit (Schmerzen, Qualen)."3 
2, a ya y 2a ee) -152 
13 9, > Ya 909 ad 0 aan ya ya y 
(ab yı 
T Berichtet von Ar-Tirmidhi, Ibn Majah und Ahmad. Siebe auch Sahih ibn Majah 1/244 und Sahih At-Tirmidhi 
1/286. Er wurde auch von Ahmad Schakir als sahih eingestuft. 


2 AlBukhari 7/10 und Muslim 4/1893. 
3 AkBukhari mit Al-Fach 8/144 und im Hadich berüglich des Siwak. 
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((Lä ’iläha ’il-läl-lähu wa-l-lähu ’akbar, la ’iläha ’il-läl-lähu 
wahdahu, la ’iläha ’il-läl-lähu wahdahu lä $arıka lahu, lä ’iläha 
’il-läl-lähu lahu-I-mulku wa lahu-I-hamdu, la ’iläha ’il-lal-lähu 
wa lä hawla wa lä quw-wata ’il-la bil-lähi.)) 


(152)-3 "Es gibt keine Gottheit außer Allah, und Allah ist größer; 
es gibt keine Gottheit außer Allah, dem Einzigen; es gibt keine 
Gottheit außer Allah, dem Einzigen, der keinen Partner hat. Es 
gibt keine Gottheit außer Allah, Sein ist die Herrschaft und Ihm 
gehört das Lob; es gibt keine Gottheit außer Allah, und es gibt 
keine Macht noch Kraft außer bei Allah."1 


yainllinab -52 


52. Aufforderung an den Sterbenden (das Glaubensbekenntnis 
zu sprechen) 


lt Ja (Cab Ya Y) lo „iso se -153 
((Lä ’iläha °il-lal-lähu.)) 


(153) "Derjenige, dessen letzte Worte sind: "Es gibt keine 
Gottheit außer Allah" wird das Paradies betreten."2 


mas moliesles 53 
53. Bittgebet für jemanden, den ein Unglück heimsucht 


es a Tau) -154 
(gi 


! Berichtet von At-Tirmidhi und Ibn Majah und AbAlbani har es als sahih eingestuft. Siehe Sahih At-Tirmidhi 
3/152 und Sahih Ibn Majab 2/317. 
2 Abu Daoud 3/190 und siche Sahih Al-Jaami’ 5/432. 
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(CIn-nä lil-lähi wa ’in-nä ’ilayhi räßi“ün, al-lähum-ma ’gurni fi 
musibati wa ’ahlif li hayran minhä.)) 
(154) "Gewiss, wir gehören Allah und zu Ihm kehren wir zurück. 


O Allah, belohne mich für mein Unglück und ersetze es mir 
durch etwas Besseres."! 


ul yolsz| sie „lei -54 
54. Bittgebet beim Schließen der Augen des Verstorbenen 


re N N u) -155 

(as N a 
((Al-lÄhum-ma-gfir lifulÄnin (bi-smihi) wa-rfa“ daraktatahu fÄ- 
I-mahdÄy-yÄna, wa-ilufhu fÄ “agibihi fÄ-I-gÄbirÄna, wa-gfir 


lanÄ wa lahu yÄ rab-ba-I-‘ÄAlamÄna, wa-fsa” lahu fÄ gabrihi 
wa naw-wir lahu fÄhi.)) 


(155) "O Allah, vergib dem So-und-so (mit seinem Namen), 
erhebe seinen Rang unter den Rechtgeleiteten, ersetze ihn durch 
einen Nachfolger bei seinen Hinterbliebenen, vergib uns und 
ihm, o Herr der Welten, erweitere ihm sein Grab und erleuchte 
es ihm mit Licht."2 


1 Muslim 2/632. 
2 Muslim 2/634. 
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ale ua 2 use -55 
55. Bittgebet für den Verstorbenen beim Verrichten seines 
Bestattungsgebetes 

eig ie ae ale A arte) -156 
Sn IE Gl en a 
ai call ie LEE Mal at de 15 U AT u 

AED ZEN ol de ee 
((Al-lähum-ma-gfir lahu wa-r-hamhu, wa “äfihi, wa-“fu “anhu, 
wa ’akrim nuzulahu, wa was-si‘ mudhalahu, wa-gsilhu bi-l- 
mä’i wa-t-talgi wa-l-baradi, wa naq-gihi mina-l-hatäyä kamä 
nag-gayta-t-tawba-l-’abyada mina-d-danasi, wa ’abdilhu däran 
hayran min därihi, wa ’ahlan hayran min ’ahlihi, wa zawgan 
hayran min zawgihi, wa ’adhilhu-l-gan-nata, wa ’a‘idhu min 
“adäbi-I-gabri [wa “adäbi-n-näri].)) 
(156)-1 "O Allah, vergib ihm und sei ihm barmherzig. Bewahre 
ihn, verzeihe ihm, bereite ihm einen ehrenhaften Empfang. 
Erweitere sein Grab, wasche ihn mit Wasser, Schnee und Hagel. 
Reinige ihn von Fehlern, wie Du das weiße Gewand von 
Schmutz gereinigt hast. Ersetze ihm seinen Aufenthalt durch 
einen besseren Aufenthalt, seine Angehörigen durch bessere 
Angehörige und seine Gattin durch eine bessere Gattin. 


Gewähre ihm den Eintritt in das Paradies und bewahre ihn vor 
der Pein des Grabes [und der Pein des Höllenfeuers]."! 


T Muslim 2/66). 
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ya sl al u) -157 
a YA a 
Ed YES NT NT ee 
((Al-lähum-ma-gfir lihay-yinä, wa may-yitinä, wa $ähidinä, 
wa gä’ibinä, wa sagirinä wa kabirinä, wa dakarinä wa ’untänä. 
Al-lähum-ma man ’ahyaytahu min-nä fa’ahyihi “alä-l-’islämi, 
wa man tawaf-faytahu min-nä fatawaf-fahu “alä-l-’imän, Al- 
lähum-ma la tahrimnä ’agrahu wa lä tudil-lanä ba“dahu.)) 


(157)-2 "O Allah, vergib unseren Lebenden und Toten; unseren 
Anwesenden und Abwesenden; unseren Jungen und Alten und 
unseren Männern und Frauen. O Allah, wen Du von uns leben 
lässt, den lasse im Islam leben; und wen Du von uns sterben lässt, 
den lasse im Glauben sterben. O Allah, verwehre uns nicht seine 
Belohnung und lasse uns nach ihm nicht irregehen."! 
Kap br aa le a) -158 
a a ee ee re alt 
[QORESATIEPER) 
((Al-lähum-ma ’in-na fuläna-bna fulänin fi dim-matika, wa 
habli Ziwärika, fagihi min fitnati-I-gabri wa ’adäbi-n-när, wa 
’anta ’ahlu-I-wafä’i wa-l-hag-gi. Fagfir lahu wa-rhamhu ’in- 
naka ’anta-l-gafüru-r-rahim.)) 


(158)-3 "O Allah, der So-und-so, Sohn des So-und-so, ist in 
Deiner Obhut und unter Deinem Schutz, rette ihn vor der 


! Ibn Majah 1/4830, Ahmad 2/368 und siche Sahih Ibn Majah 1/251. 
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Versuchung des Grabes und der Pein des Feuers; Du bist Der 
Eine, Der das Versprechen hält und Du bist die Wahrheit; vergib 
ihm und sei ihm barmherzig, denn Du bist der Vergebende, der 
Barmherzige."! 


El arte ie (ya ST a I Er al ae u) -159 
(die Syria U Ste U Sl a U Sim 
((Al-lähum-ma “abduka wa-bnu ’amatika ihtäga -’ıla 
rahmatika, wa ’anta ganiy-yun “an “adäbihi, ’in käna muhsinan 
fazid fi hasanätihi, wa ’in käna musi’an fatagäwaz “anhu.)) 
(159)-4 "O Allah, Dein Diener und Sohn Deiner Dienerin bedarf 
Deiner Barmherzigkeit, und Du bist seiner Bestrafung 


unbedürftig. Hat er gur gehandelt, so vermehre seine Belohnung. 
War er ein Missetäter, so sehe für ihn darüber hinweg."2 


ale Ua 2 zent -56 
56. Das Bittgebet für das verstorbene Kind während seines 
Totengebets 

(ZEN lie a dselegll)) -160 
2 ae Lu. a EG U Als u) Ya of 
Des a ty ı Oral Il At a a et tz 
Mal a 1 1 a a 
oausnia (las y ER a ET LT al ala 

} Berichtet von Ibn Majah, und Abu Daoud 3/211. Siche Sahih Ibn Majah 1/251. 


? Berichtet von AlHakim 1/359, der es als sahih einstuhe. Adh-Dbahabi stimmte darin mit ihm überein. Siehe 
Ahkaam AlJanaa’iz von AkAlbani $.125. 
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((Al-lähum-ma ’a“idhu min “adäbi-I-gabri.)) 
(160)-1"O Allah, bewahre ihn vor der Pein des Grabes."! 


((Al-lähum-ma $°alhu faratan wa duhran liwälidayhi, wa 
$afı'an mugäban. Al-lähum-ma taqg-qil bihi mawäzinahumä wa 
’a“sim bihi ’ugürahumä, wa ’alhighu bisälihi-I-mu’minina, wa- 
&alhu fi kafälati ’ibrähima, wagihi birahmatika “adäba-l- 
$ahimi, wa ’abdilhu däran hayran min därihi, wa ’ahlan 
hayran min ’ahlihi, Al-lähum-ma-zfir li’asläfinä, wa ’afrätinä, 
wa man sabaganä bi-l-’imän.)) 


Und wenn er sagt: "O Allah, mache ihn für seine Eltern zu einem 
Vorboten, einem Schatz und einer beantworteten Fürsprache. 
Lass ihn am Tag der Auferstehung ihre Waagschalen erschweren 
und vergrößere damit ihre Belohnung. Lass ihn zu den 
rechtschaffenen Gläubigen gehören; lass ihn zu den Bürgen 
Ibrahims gehören und bewahre ihn mit Deiner Barmherzigkeit 
vor der Pein des Höllenfeuers. Ersetze ihm seine Wohnstätte mit 
einer besseren und seine Familie mit einer besseren. O Allah, 
vergib unseren Vorfahren, unseren Vorboten und jenen, die uns 
im Glauben vorausgegangen sind.", so ist dies gut.2 


(al a, a Wa au) -161 
((Al-lähum-ma $°alhu lanä faratan, wa salafan, wa ’agran.)) 


7 Sa’id Ibn Musayyib berichtete: „Ich betete hinter Abu Hurairah das Totengebet für einen Jungen, der noch nie 
eine Sünden begangen hatte, und ich hörte ihn sagen: „... Hadith ...“ Berichter von Malik in Almuarta 1/288, Ibn 
Abi Schaibah in AlMusannaf 3/217, und AlBayhagi 4/9. Schu’aib AlArna’uut stufte es bei seinem tahqig von 
Scharb AsSunnah von AlBaghawi 5/357 als sabih ein. 

2 Siche AlMughni von Ibn Qudaamah 3/416, und Ad-Duruus AlMuhimmab li Aammatil Ummah von Schaikh 
Abdulaziz ibn Abdullah Bin Baz rahimahullah S. ı5. 
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(161)-2 "O Allah, mache ihn für uns zu einem Vorboten, zu 
einer Vorauszahlung und zu einer Belohnung."! 


zu! „les -57 
57. Bittgebete zum Beileid 


un aan July öl a a5 bel äh) -162 

(Cl untl 

PORWER/Y (OEL AA UETPRRE BA; ROORER PEREYER PA TRA VAR ERRI: PEE) 

((In-na lil-lähi mä ’ahada, wa lahu mä ’a‘tä wa kul-lu Say’in 
“indahu bi’agalin musam-mä ... faltasbir wa-I-tahtasib.)) 


(162) "Wahrlich Allah ist, was Er genommen hat und Ihm ist, 
was Er gegeben hat; und alles hat bei Ihm eine festgeserzte Zeit. 
Sei geduldig und hoffe auf Belohnung."2 


(CA“sama-l-lahu ’agraka, wa ’ahsana “azä’aka wa gafara 
limay-yitika.)) 


Und wenn man sagt: "Möge Allah deine Belohnung vermehren, 
dir den Trost verbessern und deinem Verstorbenen vergeben.", sc 
ist dies gut.3 


' Al-Hassanı las für das kleine Kind die AlFatihah des Buches und sagte dann: ... das Hadich .... Berichter von Ak 
Baghawi in Scharh AsSunnah 5/357, und Abdurrazzag Nr. 6588. AlBukhari fügte ihn in Kitab AlJanaa’iz hinzu 
yyıu3. 

2 AlBuklıari 2/80 und Muslim 2/636. 

3 AkAdhkaar von An-Nawawi S126. 
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alu Slas| sie sles -58 
58. Bittgebet beim Legen des Verstorbenen in sein Grab 


(abi Jg) u ey alt u) -163 


((Bismil-lähi wa “alä sun-nati rasüli-l-lahi.)) 
(163) "Im Namen Allahs und gemäß der Sunnah des Gesandten 
Allahs folgend." 


cull year smsles -59 
59. Das Bittgebet nach der Bestattung des Verstorbenen 


(ES UN 3 Zain) -164 
((Al-lähum-ma-gfir lahu Al-lähum-ma tab-bithu.)) 
(164) "O Allah, vergib ihm. O Allah, mache ihn standhaft."2 


all sl les -60 
60. Bittgebet beim Besuch von Grabstätten 

A LE Sal enter) -165 

Le 
(Gala, 

(CAs-salämu “alaikum ’ahla-d-diyäri,mina-I-mu’minina wa-l- 

muslimina, wa in-nä in3ä’a-l-Jahu bikum lähiquna [wa 

yarhamu-I-lähu-I-mustagadimina min-nä wa-l-musta’hirina] 

’as’alu-l-Jähu lanä wa lakumu-I-“äfiyatu.)) 


} Abu Daoud 3/314 und Ahmad mit einer gesunden Erzählerkette. 
2 Als der Prophet eine Beerdigung beendet harte, stand er daneben und sagte “Birter für euren Bruder um 
Vergebung und betet, dass er standhaft hkeibı, denn er wird nun befragt.“ Abu Daoud 3/315, und AlHakim 1/370 
hat cs als sahih eingestuft. Adb-Dhahabi srimmte mit ihm überein. 
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(165) "Friede sei mit euch, Bewohner dieser Stätte, von den 
Gläubigen und Muslimen, und wir werden euch, so Allah will, 
folgen. [Möge Allah den Vorausgehenden und den 
Zurückbleibenden barmherzig sein.] Ich bitte Allah, uns und 
euch Wohlbefinden zu verleihen."! 


[rn ‚les -61 
61. Bittgebet bei Wind 
ya a hy 5 ti 5 ul) -166 
((Al-lähum-ma in-ni ’as’aluka hayrahä, wa ’a‘üdu bika min 
$ar-rihä.)) 
(166)-1 "O Allah, ich bitte Dich um sein Gutes, und ich suche 
Zuflucht bei Dir vor seinem Übel."2 


Set TEE a a Sul) -167 
au al ee 

((Al-lähum-ma in-ni ’as’aluka hayrahä, wa hayra mä fihä, wa 

hayra mä ’ursilat bihi wa ’a‘üdu bika min 3ar-rihä, wa $ar-ri 

mä fiha, wa $ar-ri mä ’ursilat bihi.)) 

(167)-2 "O Allah, ich bitte Dich um sein Gutes, das Gute darin 

und das Gute, womit er gesandt wurde; und ich suche Zuflucht 


bei Dir vor seinem Übel, vor dem Übel darin und dem Übel, 
womit er gesandt wurde."3 


! Muslim 2/671 und Ibn Majah 1/494. Von Buraidah, radiyallahu anhu. Das, was zwischen den Klammern ist, ist 
aus einem Hadich von Aishah, radiyallahu anlıa, von Muslim 2/671. 

2 Berichtet von Abu Daoud 4/326, und Ibn Majah 2/1228. Siehe auch Sahih Ibn Majah 2/305. 

3 Muslim 2/616 und Al-Bukhari 4/76. 
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se Ni sles -62 
62. Bittgebet bei Donner 


Maas a N aa EN a) -168 
((Subhäna-I-ladi yusab-bihu-r-ra‘du bihamdihi wa-I-malä’ikatu 
min hifatihi.)) 

(168) "Gepriesen sei Derjenige, Den der Donner mit seinem Lob 
preist, genauso wie die Engel aus Furcht vor Ihm."! 
Nies -63 
63. Bittgebet um Regen 
Zi Male ı Jun 542 Usb ı Lay Lu Lug Bi Uni) -169 
(Jei 
((Al-lähum-ma ’asqinä $aytan mugitan mari’an mari‘an, 
näfi‘an gayra där-rin, “ägilan gayra ’agil.)) 
(169) "O Allah, sende uns einen helfenden, wohlbekömmlichen 


und fruchtbaren Regen, nützlich und nicht schädlich, alsbald 
und nicht verzögert."2 


zig Ueiagui . Uri agun) -170 
((Al-lähum-ma ’agitnä, Al-lähum-ma °’agitnä, Al-lähum-ma 
’agitnä.)) 
! Wann immer Abdullah Ibn Zubair, radiyallahu anhu, einen Donner hörte, unterließ er jede Unterhaltung und 


sagteı „... das Hadich ...“ Almuatta 2/992. AlAlbani hat ihn mauquuf als sahih eingestuft. 
2 Abu Daoud 1/303, und AkAlbani hat ihn in Sahih Abu Daoud 1/216 als sahih eingestuft. 
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(170)-1"O Allah, sende uns Regen. O Allah, sende uns Regen. O 
Allah, sende uns Regen.”! 


N I et a EN ee un) -171 
((Al-lähum-ma-sqi “ibadaka, wa bahä’imaka, wa-nsur 
rahamtaka, wa ’ahyi baladaka-I-may-yita.)) 


(171)-2 "O Allah, tränke Deine Diener und Deine Tiere; verbreite 
Deine Barmherzigkeit und belebe Dein totes Land."2 


Ja life -64 
64. Das Bittgebet, wenn es regnet 
(dab Li eu) -172 
((Al-lähum-ma say-yiban näfi‘an.)) 
(172)3 "O Allah, möge es eine nützliche Regenwolke sein."3 


all Sa am „it -65 
65. Das Gedenken nach dem Regen 


(ey all Ka, Ca) -173 
((Mutirnä bifadli-I-lahi wa rahmatihi.)) 


(173) "Durch die Gunsterweisung Allahs und Seine 
Barmherzigkeit bekamen wir Regen."+ 


? Al-Bukhari 1/224 und Muslim 2/613. 

2 Abu Daoud 1/305. AAlbani bat es in Sahih Abi Daoud 1/218 als sahih eingestuft. 
3 AlBukhari mit AlFach 2/518. 

4 ArBukhari 1/205 und Muslim 1/83. 
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ui -66 
66. Von den Bittgebeten um Wolkenlosigkeit 


(Es sl N 
((Al-lähum-ma hawälaynä wa la “alaynä. Al-lähum-ma ‘alä-l- 
’akämi wa-.-.iräbi, wa butüni-l-’audiyati, wa manäbiti-$- 
$agari.)) 
(174) "O Allah, um uns herum und nicht auf uns (den Regen)! O 
Allah, auf die Erdwälle und die Hügel, die Täler und 


Pflanzstätten von Bäumen!*! 


MN ijyeles -67 
67. Bittgebet beim Sichten des Neumondes 
ING EN HEY le al aan Zieh) -175 
(Cal a3 U) 5 U ns 
(CAl-lähu ’akbar, ’Al-lähum-ma ’ahil-lahu “alaynä bi-l-’amni 


wa-l-’imän, wa-s-salämati wa-l-’islämi, wa-t-tawfigi limä 
tuhib-bu rab-banä wa tardä, rab-banä wa rab-buka-l-lähu.)) 

(175) "Allah ist größer, o Allah, lass ihn sich uns in Schutz und 
Glauben zeigen, in Sicherheit und Islam, mit Erfolg in dem, was 


Du - unser Herr - liebst und das Dir wohlgefällt. Unser Herr 
und dein Herr ist Allah."2 


! AtBukhari 1/224 und Muslim 2/614. 
2 AtTirmidhi 5/504, Ad-Darimi 1/336. Siebe auclı Sahih At-Tirmidbi 3/157. 
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lei JUad]| ie „le. -68 
68. Bittgebet beim Fastenbrechen 
(ab 2a 3 U an ls a9) -176 
((Dahaba-,-‚ama’u wa-btal-lati-]-“urügu, wa tabata-l-’agru ’in 
$Ä’a-I-lÄhu.)) 


(176)-1 "Der Durst ist gelöscht, die Adern sind feucht geworden 
und die Belohnung ist gesichert, so Allah will."! 


at a ya ud) -177 
((Al-lähum-ma in-ni ’as’aluka birahmatika-l-lati wasi‘at kul-la 


$ay’in ”an tagfıra li.)) 


(177)-2 "O Allah, ich bitte Dich bei Deiner Barmherzigkeit, die 
alles umfasst, dass Du mir vergibst."2 


plalall Si stesi -69 
69. Das Bittgebet vor dem Essen 


Kal sg us öl abl  Jae Ubi wi l3) -178 


NO PER FINE 
(178)-1 Wenn jemand von euch Nahrung zu sich nimmt, so soll 
er sagen: 
((Bismil-läh.)) 
"Im Namen Allahs." 


1 Berichtet von Abu Daoud 2/306 und anderen. Siehe auch: Sahih AlJami’ 4/209. 
2 Berichtet von Ibn Majah 1/557. Siehe Scharh AlAdhkaar 4/342. 
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Vergisst er es jedoch am Anfang, so soll er sagen: 

((Bismil-lähi fi ’aw-walihi wa ’ähirihi.)) 

"Bismillah an seinem Anfang und seinem Ende."! 

ES Gabi, a U UL KUN) :äsle alalall Aal au se -179 
(aa Vz as WU N) :yäule wa 

((Al-lähum-ma bärik lanä fihi wa ’atimnä hayran minhu.)) 

(179)-2 Wen Allah mit Essen speist, der soll sagen: "O Allah, 


gewähre uns darin Segen und speise uns mit Besserem als 
diesem." Und wen Allah mit Milch tränkt, der soll sagen: 


((Al-lähum-ma bärik lanä fihi wa zidnä minhu.)) 
"O Allah, gewähre uns Segen darin und gib uns mehr davon."2 


alalall a ElJall wie sleui -70 
70. Das Bittgebet nach Beendigung des Essens 


(EN 5 El a a ya) -180 
((Al-hamdu lil-lähi-I-ladi ’atfamanı häda, wa razaganihi, min 
gayri hawlin min-ni wa lä quw-watin.)) 


(180)-1 "Lob sei Allah, Der mich damit gespeist und versorgt hat, 
ohne Macht noch Kraft von mir."3 


T Berichtet von Abu Daoud 3/347, und Ar-Tirmidhi 4/288. Siehe Sahih At-Tirmidbi 7/167. 
2 ArTirmidhi 5/506 und siehe Sahih AtTirmidhi 3/158. 
3 Berichtet von Ashlab AsSunan, bis auf An-Nasaa’i. Siehe auch: Sahih Ar Tirmidhi 3/159. 
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N Al a a Li so Is ab a) -181 

(U) EL, 
((Al-hamdu lil-lähi hamdan katiran tay-yiban mubärakan fihi, 
gayra [makfiy-yin wa lä] muwad-da‘in, wa lä mustagnan “anhu 
rab-banä.)) 


(181)-2 "Lob gebührt Allah, viel gutes und segenvolles Lob, ohne 
es zurückzuweisen, noch abzulehnen, noch für unnötig zu 
erklären, o unser Herr."! 


„lelall ma) can sles -71 
71. Bittgebet des Gastes für den Gastgeber 


a ae a Leu) -182 
((Al-lahum-ma bärik lahum fimä razagtahum, wa-$fir lahum 
wa-rhamhum.)) 


(182) "O Allah, gewähre ihnen Segen in dem, womit Du sie 
versorgt hast, vergib ihnen und sei ihnen barmherzig."2 


U Syl IK) | gi lan slesst -72 
72. Das Bittgebet für denjenigen, der ihn getränkt hat, oder 
wenn er dies wünscht 


Kl in Zul iaaboi ya aaboiaN) -183 
((Al-lähum-ma ’at‘im man ’at“amani wa-sqi man sagäni.)) 
(183) "O Allah, speise denjenigen, der mich speiste und tränke 
denjenigen, der mich tränkte."! 


N AlBukbari 6/214 und At Tirmidhi 5/507. 
2 Muslim 3/1615. 
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u Jal ie „anf iäfsleni -73 
73. Das Bittgebet beim Fastenbrechen im Haus anderer 


a A he ee ah) -184 

(GUN 
(CAftara “indakumu-s-sä’imüna, wa ’akala ta’ämakumu-I- 
’abräru, wa sal-lat “alaykumu-l-malä’ikatu.)) 


(184) "Mögen die Fastenden bei euch das Fasten brechen, die 
Rechtschaffenen eure Speisen zu sich nehmen und die Engel für 
euch beten."2 


Has ls alalali Jan Ni eilunli ses -74 
74. Bittgebet des Fastenden, wenn das Essen serviert wird und 
er nicht das Fasten bricht 


ll gie ü]y aula Lil Sie Hle emnela amuni zes ist -185 
‚ealaula 


(185) „Wird jemand von euch eingeladen, soll er dies annehmen. 
Wenn er fastet, soll er beten; und wenn er nicht fastet, soll er 
essen.“3 

"Er soll beten" bedeutet hier: "Er soll Bittgebete machen". 


! Muslim 3/126. 

2 Sunan Abi Daoud 3/367, und Ibn Majah 1/556, und An-Nasaa’i in Amal AlJaum wa+Lailah Nr. 296.298. Al 
Albani hat cs in Sahih Abi Daoud 2/730 als sahih eingestuft. 

3 Muslim 2/1054. 
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all u -75 
75. Was der Fastende sagen soll, wenn ihn jemand beschimpft 
(le 2] le 2) 186 
((In-ni sä’im, in-ni sä’im.)) 


(186) "Ich faste, ich faste."! 


yilliggl 43, ie set -76 
76. Das Bittgebet beim Sichten von Frühobst 
U EL) -187 
(> ae 
((Al-lähum-ma bärik lanä fi tamarinä, wa bärik lanä fi 
madinatinä wa bärik lanä fi sä‘ina, wa bärik lanä fi mud- 
dinä.)) 


(187) "O Allah, gewähre uns Segen in unseren Früchten, gewähre 
uns Segen in unserer Stadt, gewähre uns Segen in unserem Saa' 
und gewähre uns Segen in unserem Mudd." 2 


gellaaii ses -77 
77. Bittgebet der Niesenden 


pie EEE Kay N) he tue 1) -188 
at rd) he ı Kahl a) EIS « Kalt a) 

(Geil alas 
1 AlBukhari mit Al-Fach 4/103, und Muslim 2/806. 


2 Muslim 2/1000. Saa’ und Mudd: Maßeinheiten der damaligen Zeit. 
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(188)-1 Wenn jemand von euch niest, soll er sagen: 
((Al-hamdu lil-läh.)) 
"Lob sei Allah." Sein Bruder oder Gefährte soll zu ihm sagen: 


((Yarhamuka-I-läh.)) 
"Möge Allah dir barmherzig sein." 


Wenn er zu ihm sagt: "Möge Allah dir barmherzig sein", dann 
erwidert er: 


((Yahdikumu-I- lähu wa yuslihu balakum.)) 


"Allah leite euch recht und verbessere eure Angelegenheiten."! 


all sum zulae 15] „else ji La -78 
78. Was man sagt, wenn ein Ungläubiger niest und Allah lobt 


Gl la ) -189 
((Yahdikumu-I- lahu wa yuslihu bälakum.)) 


(1892 "Allah leite euch recht und verbessere eure 
Angelegenheiten."2 


gie lei -79 


79. Das Bittgebet für den frisch Verheirateten 
(GE Ui a le are) -190 


1 AlBukhaci 7/125. 
2 Ar-Tiemidhi 5/82, Ahmad 4/400 und Abu Daoud 4/308. Siehe auch: Sahih Ar-Tirmidhi 2/354. 
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((Bäraka-l-ähu laka, wa bäraka alayka, wa gama‘a 
baynakumaä fi hayrin.)) 


(190) "Möge Allah für dich segnen (deine Gattin), und möge 
Allah dich segnen und euch im Guten vereinen."! 


leiste, -80 
80. Bittgebet des frisch Verheirateten und des Käufers eines 
Tieres 


a br ul Sy ale Lila U a u Su -191 
ı ((ule (EL 155, 
((Al-lähum-ma ’in-nı °’as’aluka hayrahä, wa hayra mä 
$abaltahä “alayhi, wa ’a‘üdu bika min $ar-rihä, wa $ar-ri mä 
$abaltahä “alayhi.)) 
(191) Heiratet jemand von euch eine Frau oder kauft einen 
Bediensteten, soll er sagen: "O Allah, ich bitte Dich um das Gute 
in ihr und das Gute, für das Du sie geschaffen hast; und ich 
suche Zuflucht vor dem Übel in ihr und dem Übel, für das Du 


sie geschaffen hast." Und wenn man ein Kamel kauft, soll man 
die Spitze seines Höckers anfassen und das Gleiche sagen.2 


a; lol Hi slesı -81 
81. Das Bittgebet vor dem ehelichen Verkehr 


as, Lola a «ln ih u.a) -192 


1 Berichtet von Ashab AsSunan, bis auf An-Nasaa'i, und siehe Sahih At-Tirmidhi 1/316. 
2 Abu Daoud 2/248, und Ibn Biajah 1/617. Siehe auch: Sahih Ibn Majah 1/324. 
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((Bismil-lähi. Al-lähum-ma gan-nibnä-$-Saytäna, wa gan-nibi- 
$-Saytäna mä razagtana.)) 


(192) "Im Namen Allahs. O Allah, wende den Schaytan 
(Satan) von uns ab; und wende den Schaytan (Satan) von 
dem ab, womit Du uns bescherst."! 


wall ses -82 
82. Bittgebet bei Zorn 
(zoll ya a, Se) -193 


(CA“üdu bil-lähi mina-$-$aytäni-r-ragimi.)) 


(193) "Ich suche Zuflucht bei Allah vor dem verfluchten 
Schaytan (Satan)."2 


fur sh oa «les -83 
83. Bittgebet beim Anblick eines von einer Prüfung (einem 
Unglück) Heimgesuchten 


BE ar ro ie lady a EL lee got ah ur) -194 
(ÖL: N‘ 


((Al-hamdu lil-lähi-l-ladi ‘äfäni mim-mä-btaläka bihi wa fad- 
dalanı “alä katirin mim-man halagqa tafdila.)) 


(194) "Lob sei Allah, Der mich vor dem bewahrt hat, womit Er 
dich geprüft hat und Der mich vor vielen seiner Geschöpfe 
bevorzugte."3 


! Al-Bukhari 6/141 und Muslim 2/1028. 
2 ArBukhari 7/99 und Muslim 4/2015. 
3 Ar-Tirmidhi 5/494 und 5/493. Siehe auch: Sahih At-Tirmidhi 3/153. 
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2 u -84 
84. Was man bei einer Sitzung sagt 


2 „Lug ale all „Lo abi Jg) um ol: JE ae iolüe 195 
Eis I) ao ie Le all el 

(Gilt lan 
((Rab-bi-gfir li wa tub “alay-ya ’in-naka ’anta-t-taw-wäbu-l- 
gafuru.)) 


(195) Von Ibn Umar wird berichtet, dass er sagte: "Es wurde 
gezählt, dass der Gesandte Allahs & in einer einzigen Sitzung 
hundert Mal vor dem Aufstehen zu sagen pflegte: ‚Mein Herr, 
vergib mir, nimm meine Reue an, denn Du bist der Reue 
Annehmende und Vergebende.'“! 


gulli -85 
85. Bittgebet zur Beendigung einer Sitzung 


ET N Vol a  ) -196 

(aa 
((Subhänaka ’Al-lähum-ma wa bihamdika, ’aöhadu ’an lä 
’iläha ’il-lä ”anta, ’astagfiruka wa ’atübu ’ilayk.)) 


? ArTirmidhi und andere. Und siche Sahih At-Tirmidhi 3/153 und Sahih Ibn Majah 2/321. 
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(196) "Preis sei Dir, o Allah, und Lob sei Dir. Ich bezeuge, dass 
es keine Gottheit gibt außer Dir. Ich bitte Dich um Vergebung 
und ich bereue bei Dir."! 


u ab za Ja st elestt -86 
86. Das Bittgebet für jemanden, dem gesagt wird: "Möge Allah 
dir vergeben." 


(1) -197 
((Wa laka.)) 
(197) "Und dir auch."2 


logyan ll] gine sl slenl -87 
87. Das Bittgebet für jemanden, der dir eine Freundlichkeit 
erwiesen hat 


(5 abı u15a)) -198 
((Gazäka-l-lähu hayran.)) 


(198) "Möge Allah dich mit Gutem belohnen."3 


! Berichtet von Ashaab AsSunan und siche Sahih AtTirmidhi 3/153. Und es wird berichtet, dass Aishah, 
radıyallahu anha, sagte: „Der Gesandıe Allah saß nicht in einer Sitzung, rezitierte nicht den Qur’an und verrichtete 
kein Gebet, ohne dies mit den Worten „... das Hadith ...“ zu beschließen. Berichtet von An-Nisa’i in „’AmalulYaum 
walLaylah“ , Nr. 308, Ahmad 6/77 und Dr. Farug Hamadah stufte es bei seiner Überprüfung dieses Buches auf $. 
27) als sahih ein. 

2 Ahınad 5/82, und An-Nasaa’i in Amal AlJaum w»-+Lailah S. 218 Nr. 421 mit dem Tabgqig von Dr. Faroug 
Harmmadah. 


3 Berichtet von At Tirmidhi Nr. 2035 und siehe Sahih AlJaami' 6244, und Sahih AtTirmidhi 2/200. 
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Saul se amuan la -88 
88. Womit Allah vor dem Dajjal (dem Lügenmessias) schützt 


a a ar ag gu Sl oe li ze dass u -199 
Yo Jan ir ad galt ae Anal a AL NN, 


(199) Wer die ersten zehn Verse der Surah Al-Kahf (18) 
auswendig lernt, wird vor dem Dajjal geschützt.! 

Auch soll man nach jedem Taschahhud Zuflucht bei Allah vor 
der Versuchung des Dajjal suchen.2 


di 2.cl jo let -89 
89. Das Bittgebet für denjenigen, der sagt: "Ich liebe dich um 
Allahs Willen" 


(u rat lad) -200 


((Ahab-baka-I-ladi ’ahbabtani lahu.)) 
(200) "Möge dich Derjenige lieben, um dessentwillen du mich 
liebst."3 


SU le zoze tote -90 
90. Das Bittgebet für denjenigen, der dir sein Vermögen 
anbietet 


(Ya a) -201 
((Bäraka-l-lähu laka fi ’ahlika wa mälika.)) 


(201) "Möge Allah deine Familie und dein Vermögen segnen."! 


1 Muslim 1/555, und in einer anderen Überlieferung: "die letzten zehn Verse von Surah Al-Kahf“ 1/556. 
2 Siche Hadich Nr. SS und Hadich 56 dieses Buches, 
3 Berichtet von Abu Daoud 4/333, und AlAlbani hat es in Sahih Sunan Abi Daoud 3/965 als hasan eingestuft. 
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„laäll ie zealtstent -91 
91. Das Bittgebet für den Schuldner, wenn die Schuld beglichen 
wird 


CNN ad a Le au) -202 
((Bäraka-l-lähu laka fi ’ahlika wa mälika ’in-namä $azä ’u-s- 
salafi-I-hamdu wa-l-’ada’u.)) 

(202) "Möge Allah deine Familie und dein Vermögen segnen, 


denn wahrlich, die Belohnung für die Leihgabe ist das Lob und 
die Entrichtung."2 


Een stes -92 
92. Das Bittgebet bei Furcht vor Schirk (Polytheismus) 


Va ai get een) -203 
(lei 
((Al-lähum-ma ’in-ni ’a‘üdu bika ’an ’usrika bika wa ’ana 


’a‘lamu, wa ’astagfiruka limä lä ’a“lamu.)) 


(203) "O Allah, ich suche Zuflucht bei Dir, davor, dass ich Dir 
wissentlich beigeselle, und ich bitte Dich um Vergebung für das, 
was ich nicht weiß."3 


! AlBukhari mit Al-Fath 4/88. 

2 Berichtet von An-Nasaa’l in Amal AkJaum wa+Lailah 5. 300 und Ibn Majah 2/809, Siche auch Sahih Ibn Majah 
55. 

3 Alımad 4/403 und andere. Und siche Sahih Abjaami’ 3/233, und Sahih Ar-Targhib w»Tarhib von AlAlbani 1/19. 
Mit Schirk (Polytheismus) ist gemeint., Allah etwas 
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As all au al slet -93 
93. Das Bittgebet für denjenigen, der sagt: "Möge Allah dich 
segnen." 
(abı 6) -204 
((Wa fika bäraka-l-lähu.)) 
(204) "Und möge Allah dich auch segnen."! 


iplall alu ses -94 
94. Das Bittgebet gegen den Glauben an Vorzeichen 
(az a a a N) -205 
((Al-lahum-ma lä tayra il-lä tayruka, wa lä hayra il-lä 
hayruka, wa lä ’iläha Qayruka.)) 


(205) "O Allah, es gibt kein Vorzeichen außer Dein Vorzeichen, 
kein Gutes außer Dein Gutes und es gibt keine Gottheit außer 
Dir."2 
ey! ‚les -95 
95. Bittgebet beim Besteigen eines Transportmittels 


Uns ya a l La a  T ) a abi u) -206 
at at an a ee 
(SYS Zah Ya 


? Berichtet von Ibn AsSunni $. 138 Nr. 278. Und siehe AlWaabil As-Sayyib von Ibn AlQayyim $. 304 mit dem 
Tahaiq von Bashir Muhammad Uyoun. 

2 Ahmad 2/220 und Ibn AsSunni Nr. 292, und AkAlbani hat es in AAhadich AsSahihah 3/54 Nr. 1065 als sahih 
eingestuft. Was die guten Vorzeichen berrifft, so haben sie dem Prophetenäg gefallen, und wenn er von jemandem 
gute Worte hörte, pflegte er zu sagen: „Wir haben dein Vorzeichen aus deinem Mund entnommen.“ Abu Daoud, 
Ahmad. Siebe auch AlAlbani in „Silsilarul-Ahadith AsSahihah“ 2/363 und bei Scheikh Abu Ash-Sheikh Al-Astahani 
in „Akhlaqun-Nabiyy“, 5.270. 
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((Bismil-läh Al-hamdu lil-läh. ((Subhäna-ladi sah-hara lanä 
hada wa mä kun-na lahü mugrinin wa in-nä ilä rab-binä 
lamungalibün.)) 


(206) "Im Namen Allahs, Lob sei Allah. [Preis sei Demjenigen, 
Der uns dies dienstbar gemacht hat! Wir wären hierzu ja nicht 
imstande gewesen. Und wir werden ganz gewiss zu unserem 
Herrn zurückkehren." 


(CAl-hamdu lil-läh, ’al-hamdu lil-läh, ’al-hamdu lil-lähi, ’al- 
lähu ’akbar, ’al-lähu ’akbar, ’al-lähu ’akbar, subhänaka ’Al- 
lähum-ma ’in-ni salamtu nafsi fagfir li, fa’in-nahu lä yagfiru-d- 
dunüba il-lä ’ant.)) 

"Lob sei Allah, Lob sei Allah, Lob sei Allah. Allah ist größer, 
Allah ist größer, Allah ist größer. Preis sei Dir, o Allah, denn ich 


habe mir selbst Unrecht zugefügt. So vergib mir, denn niemand 
vergibt die Sünden außer Dir."! 


ziulleles -96 
96. Bittgebet für die Reise 


a ea ea. Zn) -207 
Va a ES EU) ed a eh 
ol N LE El a el ze 
RE lei le 
SUN, JUN za ylalall ug, ER le be Se 
ya ie Hype I a 1 

N Abu Daoud 3/34, und At-Tirmidhi 5/501. Siehe auch: Sahih At-Tirmidhi 3/156. 
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(CAl-lähu ’akbar, ’al-lähu ’akbar, ’al-lahu ’akbar. Subhäna-l- 
adı sah-hara lanä hädä wa mä kun-nä lahü mugrinin wa ’in-nä 
ilä rab-binä lamungalibün. )) 


(207) "Allah ist größer, Allah ist größer, Allah ist größer. (Preis 
sei Demjenigen, Der uns dies dienstbar gemacht hat! Wir wären 
hierzu ja nicht imstande gewesen. Und wir werden ganz gewiss zu 
unserem Herrn zurückkehren.)" 


((Al-lähum-ma °’in-nä nas’aluka fi safarina hada-I-bir-ra wa-t- 
taqwä, wa mina-l-‘amali mä tardä, ’Al-lähum-ma haw-win 
‘alaynä safaranä häda wätwi “an-nä bu‘dahu, ’Al-lähum-ma 
’anta-s-sähibu fi-s-safari, wa-l-halifatu fi-l-’ahli, Al-lähum-ma 


nt» 


’in-ni ’a“üdu bika min wa‘tä’i-s-safari, wa ka’äbati-I-man.ari, 


wa sü’i-I-mungalabi fi-I-mäli wa-l-’ahl.)) 


"© Allah, wir bitten Dich auf unserer Reise um Güte und 
Gottesfurcht und um Handlungen, die Dir wohlgefallen. © 
Allah, erleichtere uns unsere Reise und verkürze uns ihre 
Entfernung. O Allah, Du bist unser Gefährte auf der Reise und 
der Beschützer unserer Familien. O Allah, ich suche Zuflucht bei 
Dir vor den Erschwernissen der Reise und davor, bei der 
Rückkehr einen düsteren Anblick und üble Veränderungen beim 
Vermögen und der Familie vorzufinden." 

Und wenn man zurückkomnnt, sagt man dies und fügt hinzu: 
((Ayibüna, täibüna, “äbidüna, lirab-binä hämidüna.)) 

"Wir kehren bereuend zurück, unseren Herrn anbetend und Ihn 
lobend." 1 


1 Muslim 2/998. 
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sat za Jgassles -97 
97. Bittgebet beim Betreten eines Dorfes oder einer Stadt 


SUBE Lay A nun) -208 
N a LT. 5 U en 
a a ee a 

(ya 
((Al-lähum-ma rab-ba-s-samäwäti-s-sab‘i wa mä ’a:lalna, wa 
rab-ba-l-’ardina-s- sab‘i wa mä ’aglalna, wa rab-ba-3-3ayätini 
wa mä ’adlalna, wa rab-ba-r-riy-yahi wa mä darayna. 
As’aluka hayra hädihi-I-garyati wa hayra ’ahlihä, wa hayra mä 


fiha, ’aüdu bika min $ar-rihä, wa Sar-ri ’ahlihä, wa Sar-ri mä 
fihä.)) 


(208) "O Allah, Herr der sieben Himmel und was sie 
überschatten; Herr der sieben Erden und was sie tragen; Herr der 
Schayatin und jener, die sie irreleiten; und Herr der Winde und 
was sie davontragen. Ich bitte Dich um das Gute dieses Dorfes, 
das Gute seiner Bewohner und das Gute, das darin ist. Und ich 
suche Zuflucht bei Dir vor seinem Übel, vor dem Übel seiner 
Bewohner und vor dem Übel darin."! 


T Berichter von AlHakiım, der es als sahih einstufte. Adh-Dhahabi stimmte darin mit ihm überein /100. Ibn As 
Sunni Nr. 524, und AlHafidh bat es um Takhrij von AkAdhkaar 5/154 als hasan eingestuft. Bin Baz sagte: „Es 
wurde von An-Nasaa’i mit einer Erzälilerkette, die hasan ist, berichtet.” Siche Tuhfat AlAkhyaar S. 37. 
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re) J > „les -98 
98. Bittgebet beim Betreten des Marktes 


Ei a dl ee ya ya) -209 
(Gen pi en le ya N a a N as 
((Lä ’iläha ’il-lä-l-]ähu wahdahu lä $arika lah, lahu-I-mulku wa 
lahu-I-hamd, yuhyi wa yumitu wa huwa hay-yun lä yamütu, 
biyadihi-l-hayru, wa huwa ‘alä kulli Say’in gadirun.)) 


(209) "Es gibt keine Gottheit außer Allah, Dem Einzigen, Der 
keinen Partner hat. Sein ist die Herrschaft und Ihm gehört das 
Lob. Er lässt leben, und Er lässt sterben, und Er ist lebendig und 
stirbt nicht. In Seiner Hand ist das Gute, und Er hat Macht über 
alle Dinge." 
al uni lifslenit -99 
99. Das Bittgebet, wenn das Reittier stürzt (oder das 
Transportmittel eine Panne hat) 
(«dl Cu) -210 
((Bismil-lah.)) 
(210) "Im Namen Allahs."2 
eäell zelutl ses -100 
100. Bittgebet des Reisenden für den Sesshaften 


(a5 gs Ya ab eh) -211 
((Astawdi‘ukumu-I-läha-I-ladi lä tadı‘u wa dä’i‘uhu.)) 


? AtTirmidhi 5/291 und AlHakim 1/538. AlAlbani hat es in Sahih Ibn Majah 2/21 und Sahih Ar-Tirmidhi 3/152 
als hasanı ei: 
2 Abu Daoud 4/296 und AkAlbani hat es in Sahih Abi Daoud 3/941 als sahih eingestuft. 
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(211) "Ich vertraue euch Allah an, bei Dem anvertrautes Out nie 
verloren geht."! 


All aällstes -101 
101. Bittgebet des Sesshaften für den Reisenden 


(Az ala et ae) -212 
((Astawdi‘u-l-läha dinaka, wa ’amänataka, wa hawätima 
‘amalika.)) 


(212)-1 "Ich vertraue deine Religion, dein anvertrautes Gut und 
deine abschließenden Taten Allah an."2 


Ve a a a a ter -213 
((Zaw-wadaka-l-lähu-t-taqwä, wa gafara danbaka, wa yas-sara 
laka-I-hayra haytu ma kunta.)) 


(213)-2 "Möge Allah dich mit Gottesfurcht versorgen, deine 
Sünden vergeben und dir das Gute leicht machen, wo immer du 
bist."3 


Jim! zu & lly Zul -102 
102. Takbir und Tasbih während der Reise 
WS Iily «by Lums 15] Lo)) : die all „o, „a Ju -214 
(Um 


1 Ahmad 2/403 und Ibn Majahı 2/943. Und siche Sahih Ibn Majah 2/133. 
2 Ahmad 2/7 und Ar-Tirmidhi 5/499. Und siche Sahih At-Tirmidhi 2/155. 
3 ArTirmidbi und siche Sahih Ar-Tirmidhi 3/155. 
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(214) Jabir & sagte: "Bei Steigungen pflegten wir "Al-lähu 
’akbar."- Allah ist größer" zu sagen; und bei Gefälle pflegten wir 
" Subhänal- läh - Preis sei Allah" zu sagen."! 
ya If zallistes -103 
103. Bittgebet des Reisenden bei Tagesanbruch 


Jaaaly ı Erle 5 EU u) 215 
(GN 5 all, Tage Wie 
((Sam-ma“a sämi‘un bihamdi-l-lähi, wa husni balä’ihi “alayna. 


Rab-banä sähibnä, wa ’afdil “alaynä ‘ ä’idan bil- lähi mina-n- 
näri.)) 


(215) "Ein Hörender lässt unsere Lobpreisung Allahs für Seine 
guten Prüfungen für uns hören. Unser Herr, begleite uns und 
erweise uns Gunst bei unserer Zufluchtsuche bei Allah vor dem 
Höllenfeuer."2 


apa gl za Ye I lift -104 
104. Das Bittgebet beim Niederlassen auf der Reise 


(GE BE a alle, 7) "216 


(C A“üdu bikalimäti-I-lähi-t-täm-mäti min $ar-ri mä halaqa.)) 


! AlBukkari wit Al-Fath 6/135. 

? Muslim 4/2086. Die Bedeutung von „sami'a sanmi’un“ ist, dass „ein Bezeugender unser Lobpreisen Allahs 
aufprund Seines Segens und Seiner Gunst für uns gehört hat.“ Es kann auch „saumma‘ ssaami’un“ gelesen werden, in 
diesem Fall bedeutet es „jemand, der diese meine Aussage gehört hat, wird sie jemand anderem übermirieln und er 
wird es ebenfalls sagen.“ Dies gilt als Hinweis auf den Dhikr und die Du’as, die in den frühen Morgenstunden 
gemacht werden. Die Bedeutung seiner Aussage: „Unser Herr begleite uns und erweise uns Gunst“ ist: „Unser Herr 
beschütze uns und bewache uns. Segne uns mit Deinen zahlreichen Gaben und halte alles Übel von uns fern.“ Siehe 
An-Nawawi, „Sharh Sahilı Muslim“ 17/39. 
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(216) "Ich suche Zuflucht bei den vollkommenen Worten Allahs 
vor dem Übel dessen, was Er erschaffen hat.”1 


Juli egal zei -105 
105. Gedenken bei der Rückkehr von der Reise 


. 
».. 


ya Le za ln aa ya ya) 217 
Ei a Ze «Loge UI Estate ee le Da 

Ey NN a He Zah 
((Lä ’iläha ’il-lä-l-lähu wahdahu lä Sarıka lah, lahu-I-mulku wa 
lahu-I-hamd, wa huwa “alä kulli $ay’in gqadirun, ’äyibüna, 
ta’ibüna, ’äbidüna, lirab-binä hämidüna, sadaqa-l-lahu 
wa’dahu, wa nasara “abdahu, wa hazama-l-’ahazäba 
wahdahu.)) 


(217) An jeder hochgelegenen Stelle macht er (salla Allahu alaihi 
wa sallam) dreimal Takbir und sagt dann: "Es gibt keine Gottheit 
außer Allah, Der Einzige, Der keinen Partner hat. Sein ist die 
Herrschaft und das Lob. Und Er hat Macht über alle Dinge. Wir 
kehren bereuend zurück, unseren Herrn anbetend und Ihn 
lobend. Allah war wahrhaftig in Seinem Versprechen, Er 
gewährte Seinem Diener Erfolg und Er allein besiegte die 
Gruppierungen."2 


? Muslim 4/2080. 
2 AlBukhari 7/163 und Muslim 2/980. Der Prophet $ pflegte dies zu sagen, wenn er von einer Schlacht oder einem 
Hajj zurück kam. 
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any gloyumı zaloblin Jgm La -106 
106. Was man sagt, wenn man ein erfreuliches oder schlechtes 
Erlebnis hat 
a a N lt ol -218 
(Ja en „Le ab KIN): JE ann, UN LT Näly alglaıı 


(218) Wenn der Prophet #& ein erfreuliches Erlebnis hatte, so 
sagte er: 


((Al-hamdu lil-lähi-l-ladi bini‘matihi tatim-mu-s-sälihätu.)) 


"Lob sei Allah, durch Dessen Gunst die rechtschaffenen Werke 
vervollkommnet werden." 


Und wenn er # ein Erlebnis hatte, das er verabscheute, sagte er: 


((Al-hamdu lil-lähi “alä kulli hälin.)) 
"Lob sei Allah unter allen Umständen."! 


play ale all Jun zuill „ie all Jaa -107 
107. Der Vorzug des Segensspruchs für den Propheten & 


(Ü je I ale aill „io duo „ie „Lo zo) a ji -219 
(219)-1 Er % sagte: "Wer für mich einen Segenswunsch spricht, so 
spricht Allah für ihn zehn."2 


? Berichtet von Ibn AsSunni in Amal AlJaum w=-+Lailah und AlHakim 1/499, der es als sahih einstufte. AlAlbani 
hat es als sahih in Sahih AlJaami’ 4/201 eingesmuft. 
? Berichtet von Muslim 1/288. 
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geiles ans us HLB < ‚le Nylon Taye ggyh Iglans Y)): Jin, -220 

«K u um 
(220)-2 Er %& sagte: "Macht mein Grab nicht zu einem Ort der 
Festlichkeit für euch; und betet (sprecht Segen) für mich, denn 
euer Segen erreicht mich, wo immer ihr seid."! 


(ie Jun ala ori S 05 0 l])) : au; -221 
(221)-3 Er & sagte: "Der Geizige ist jener, der - wenn ich bei ihm 
erwähnt wurde - nicht für mich betet (Segen spricht)."2 


gli ze Neun sea): BJ, -222 
KA! 

(222)4 Er & sagte: "Allah hat Engel, die auf der Erde 

umherziehen und mir die Friedensgrüße meiner Gemeinde 

überbringen."3 

aule la ey ie alı 2 N le al uni ze Le)) JH -223 
Ku! 

(223)-5 Er & sagte: "Wenn jemand von euch mich grüßt, bringt 


Allah meine Seele zu mir zurück, um ihm den Gruß zu 
erwidern."+ 


? Abu Daoud 2/218 und Ahmad 2/367. AlAlbani hat cs in Sahih Abi Daoud 2/383 als sahih eingestuft. 
2 Ar-Tirmidhi 5/551 und andere. Siehe Sahilı AlJaami” 3/25 und Sahih At-Tirmidhi 3/177. 

3 An-Nasas’i und AlHakim 2/421. AlAlbani hat es in Sahih An-Nasaa’i 1/274 als sahih eingestuft. 

* Abu Daoud Nr. 2041 und AlAlbani hat es in Sahih Abi Daoud 1/383 als hasan eingestuft. 
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u! „Län -108 
108. Die Verbreitung des Friedensgrußes 


a NY le Ya, -224 

(in en Igel eiulss oyaülas 15| TE) Yai ‘ los 
(224)-1 Der Gesandte Allahs & sagte: "Ihr werdet nicht das 
Paradies betreten, bis ihr glaubt; und ihr werdet nicht gläubig, bis 
ihr euch gegenseitig liebt. Soll ich euch nicht auf eine Sache 


hinweisen, aufgrund derer ihr euch lieben werdet, wenn ihr sie 
ausführt? Verbreitet den Friedensgruß untereinander."! 


Sag else BLasYl :5LaYl sn säs gasn eudl5)) -225 
((„iuayl os ker if} ‘ ul A! 
(225)-2 "Drei (Eigenschaften), wer auch immer sie vereint, wird 


den Glauben vervollkommnen: sich selbst gerecht zu sein, jeden 
zu grüßen und trotz Armut zu spenden."2 


2) Be! Jr Anz ölibagie all zu, „ee al ue iyey 226 
aaa ee N Tg salalall al): LE us AHV 

(a, 
(226)-3 Abdullah Ibn Umar % berichtete: "Ein Mann fragte den 
Propheten &, welche Vorzüge im Islam die besten seien. Er & 


sagte: 'Speise andere und sage den Friedensgruß zu jedem, den du 
kennst und den du nicht kennst.’"3 


! Muslim 1/74 und andere. 
2 AlBukhari mit Al-Fach 1/82. 
3 AkBukhari mit Al-Fach 1/55 und Muslim 1/65. 
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lu 15 zalsall „le ll ac -109 
109. Wie erwidert man den Friedensgruß eines Ungläubigen 


(alle :lyyaa null Jaincmule alu 15) -227 
(227) "Grüßt euch jemand von den Leuten der Schrift, so sagt: 
((Wa “‘alaykum.)) 'Und mit euch." 
ud Guy hit zu „les -110 
110. Bittgebet beim Krähen des Hahnes und beim Schrei des 
Esels 


Leis Si) Lpla valan ya ab ILL A Als wine 130) 228 

(Um sl) he «lat all Iyägacs JLamdl Zug ana Kühe 
(228) "Wenn ihr das Krähen der Hähne hört, bittet Allah um 
Seine Gunst, denn sie haben einen Engel gesehen. Und wenn ihr 
den Schrei des Esels hört, sucht Zuflucht bei Allah vor dem 


verfluchten Schaytan (Satan), denn er hat einen Schaytan 
(Satan) gesehen.“2 


UL Hall zlistes 111 
111. Bittgebet bei Hundegebell in der Nacht 


oeile all Igagaia JUL dl Zugig Aal ZU5 wine 15) -229 


1 Al-Bukhari mit AlFach 11/42, und Muslim 4/1705. 
® AtBukhari mit Al-Fach 6/350 und Muslim 3/2092. 
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(229) "Wenn ihr in der Nacht das Bellen von Hunden und das 
Schreien von Eseln hört, sucht Zuflucht bei Allah vor ihnen, 
denn sie sehen, was ihr nicht seht."! 


u ülsleni -112 
112. Das Bittgebet für denjenigen, den du beschimpft hast 


BA A en: ya -230 

Keane] 
((Al-lähum-ma fa’ay-yumä mu’minin sababtuhu, faß“al dälika 
lahü qurbatan ’ilaika yaumal-giyämah.)) 


Er & sagte: "O Allah, welchen Gläubigen auch immer ich 
beschimpft habe, lass dies am Tag der Auferstehung ein Mittel 
für ihn sein, in Deine Nähe zu kommen.“2 


glall zu if lt gute 113 
113. Was der Muslim sagt, wenn er einen Muslim lobt 
sd aus Ulm Vals lese Duni yo 150): A Je -231 
st eg lacht Je ty all, Lit 
OS Na 
((Ahsibu fulänan wa-l-lähu hasıbuhu wa la ’uzak-ki “ala-l- lahi 
’ahadan ’ahsibuhu - ’in käna ya‘lamu däka - kadä wa kadä.)) 


} Abu Daoud 4/327 und Ahmad 3/306. Al-Albani hat es in Sahib Abi Daoud 3/961 als sahih eingestuft. 
2 AlBukhari mit Al-Fath 11/171 und Muslim 4/2007. 
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(231) Er & sagte: "Wenn einer von euch unbedingt seinen 
Gefährten loben möchte, soll er sagen: 'Ich schätze den So-und-so 
für so-und-so, und bei Allah liegt seine wahre Einschätzung, und 
ich halte niemanden vor Allah für rein. Er scheint mir so-und-so 
zu sein." - Wenn er dies tatsächlich von ihm weiß! 


eu -114 
114. Was der Muslim sagt, wenn er für rein erklärt bzw. gelobt 
wird 


DE A a a a) -232 
(U os Ua 

((Al-lähum-ma la tu’ähidni bimä yaqulüna, wa- ffirli mä lä 

ya‘lamüna [wa-$‘alni hayran mim-mä yasun-nüna.])) 


(232) "O Allah, belange mich nicht für das, was sie sagen, vergib 
mir das, worüber sie kein Wissen haben [und stufe mich besser 
ein, als sie mich einschätzen]."2 


elle -115 
115. Wie verrichtet der Muhrim die Talbiya beim Hajj und bei 
der Umrah 


.s.” 


U. Zi, ı AR BR WARRT ge Ey. RE BAAT BEA) -233 
(a Ey all, 


T Berichtet von Muslim 4/2296. 
2 AlBukhari in AhAdab Al-Mufrad Nr. 761. AbAlbani hat seine Erzählerkette (lsnad) in Sahih AlAdab AlMufrad 
Nr.585 als sahih eingestuft. Und Schu’ab Allman 3/228 von Al-Bayhagi. 
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((Lab-bayka-I-lahum-ma lab-bayka, lä Sarıka laka lab-bayka, 
’in-na-I-hamda, wan-ni'mata, laka wa-l-mulka, lä Sarika 
laka.)) 

(233) "Hier bin ich, o Allah, hier bin ich. Hier bin ich, Du hast 


keinen Teilhaber, hier bin ich. Alles Lob und alle Huld sind 
Dein und alle Herrschaft, Du hast keinen Teilhaber."! 


ya -116 
116. Takbir bei der Ankunft an der schwarzen Ecke 


ey oe 
(234) Der Prophet & umkreiste das Haus (die Ka’bah) auf einem 
Kamel und jedes Mal, wenn er an die Ecke (mit dem schwarzen 
Stein) gelangte, zeigte er auf sie mit einem Gegenstand, den er 
gerade zur Hand hatte und sprach den Takbir.2 


St eg ie -117 
117. Das Bittgebet zwischen der Jemenitischen Ecke und dem 
Schwarzen Stein an der Ka’bah 


(EN Ge Up KL IN 5 u ip) -235 
(235) "Unser Herr, gib uns im Diesseits Gutes und im Jenseits 
Gutes, und bewahre uns vor der Strafe des (Höllen)feuers!"3 


! Al-Bukhari mit Al-Fath 3/408, und Muslim 2/841. 

2 AlBukhari mit Al Fach 3/476. 

3 Abu Daoud 2/179, Ahmad 3/411, und A-Baghawi in Scharh AsSunnah 7/128. Und AlAlbani stufte ihn in Sahih 
Abi Daoud 1/354 als hasan ein. Der Vers befindet sich in Surat Al-Bagarah (2):(201). 
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sgllg nal le cagäglistes -118 
118. Bittgebet während des Stehens auf den Hügeln Safa und 
Marwa 


ost. {ad pad de 5 ag} ei li) -236 
AL para EN le a let, Il (la alt 1 U, 
al ee Vaaayahı ya W):yEy 5 call! Any 

(EN ae 
((Lä ’iläha ’il-lä-l-lähu wahdahu lä $arıka lah, lahu-I-mulku wa 
lahu-I-hamd, wa huwa ‘alä kulli Say’in gadirun, lä ’iläha ’il-lä- 
l-lähu wahdahu, ’angaza wa“dahu, wa nasara ‘abdahu, wa 


hazama-l-’ahzäba wahdahu.)) 

(236) Als der Prophet & sich dem Hügel Safa näherte, rezitierte 
er: "fGewiss, as-Safa und al-Marwa gehören zu den Scha’a iri Allahs.} 
Ich beginne mit dem, womit Allah begonnen hat." So begann er 
mit as-Safa und bestieg ihn, bis er das Haus sah, wandte sich in 
Richtung Qiblah, sprach die Einzigkeit Allahs aus, las Takbir und 
sagte: "Es gibt keine Gottheit außer Allah, Dem Einzigen, Der 
keinen Partner hat, Sein ist die Herrschaft und Ihm gehört das 
Lob und Er hat Macht über alle Dinge. Es gibt keine Gottheit 
außer Allah, dem Einzigen, Der Sein Versprechen wahr macht. 
Er gewährt Seinem Diener Erfolg und Er Allein besiegte die 
Gruppierungen (des Feindes)." Dazwischen sprach er Bittgebete. 
Er sagte dies dreimal. 

Es wird darin auch berichtet: "Er machte dies auf al-Marwa 
genauso wie auf asSafa."! 


T Muslim 2/888. 
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üa,e agsleui -119 
119. Das Bittgebet am Tag von Arafah 


Ve el EB U 5 cine ae Ale set 35) -237 
(Ga: gr en ie za a a a Yuan Ya 
((Lä ’iläha ’il-lä-l-lähu wahdahu la Sarika lah, lahu-I-mulku wa 
lahu-I-hamd, wa huwa “alä kulli $ay’in qadirun.)) 


(237) "Das beste Bittgebet ist das Bittgebet am Tag von Arafah 
und das beste, was ich und die Propheten vor mir sagten, ist: "Es 
gibt keine Gottheit außer Allah, dem Einzigen, Der keinen 
Partner hat, Sein ist die Herrschaft und Ihm gehört das Lob und 
Er hat Macht über alle Dinge."! 


120. Das Gedenken bei Al-Mash'ar al-Haram (Muzdalifah) 


its all all ST ie slgaäll als arte all „us u, -238 
aaa Ian zart zn Lübly Io ala (Guy «Alla ı2&0y ı’ole.is) All! 

eat alles 1 Jah 
(238) Er & bestieg Al-Qaswa’ (sein Kamel) bis er in Al-Mash'ar al- 


Haram (Muzdalifa) ankam, er wandte sich in Richtung Qiblah 
(sprach Bittgebete, Takbir, Tahlil zu Ihm und erklärte Seine 
Einheit.) Er blieb bis zur Morgenröte dort stehen, ging jedoch vor 
Sonnenaufgang.? 


# AtTirmidhi und AkAlbani hat es in Sahih At-Tirmidhi 3/184 und AlAhadich AsSahihah 4/6 als hasan eingestuft. 
2 Muslim 2/891. 
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iLa> Je zu „und! [EB] Se iu! -121 
121. Takbir beim Steinigen der Säulen bei jedem Kieselstein 


ges arg ı Aa N HL! ie las za, lo „un, -239 
Zäal Syaad Li. Ale FHNN a al s ALEN Jaäzuns 


(239) Jedes Mal wenn er einen Kieselstein auf eine der drei 
Säulen warf, sagte er den Takbir, nach der ersten und der zweiten 
Säule ging er vorwärts, stellte sich in Richtung Qiblah - seine 
Hände hebend - und sprach Bittgebete. Was jedoch die Säule 
von 'Agabah (Jamratul-Agabah) betrifft, so rezitierte er bei jedem 
Wurf eines Kieselsteins den Takbir. Dann verließ er sie, ohne 


neben ihr stehen zu bleiben. ' 


ul Bein je ri] «les -122 
122. Bittgebet bei Verwunderung und Freude 


(«at siauu)) -240 
((Subhänal- läh.)) 
(240)-1 "Preis sei Allah."2 
(ia) -241 


((Al-lähu ’akbar.)) 
(241)-2 "Allah ist größer."3 


? Al-Bukhari mit Al-Fach 3/581, 3/583 und 3/584. Es wurde ebenfalls von Muslim berichtet. 
? ArBukhari mit AHfath 1/210, 390, und 414. Muslim 4/1857. 
3 AtBukhari mit Al-Fach 8/441. Und siehe Sahih At-Tirmidhi 2/103, 2/235, und Musnad Ahmad 5/218. 
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ou yalobi ie Jan la -123 
123. Was derjenige tut, der ein erfreuliches Erlebnis hat 


0 Jun loan al oT Ni] lg ale all us ill sl -242 

Justus alu 
(242) Wenn den Propheten & Neuigkeiten erreichten, die ihn 
erfreuten oder mit denen er zufrieden war, warf er sich aus 


Dankbarkeit gegenüber Allah, dem Gesegneten, dem Erhabenen 
nieder.! 


on 2 lang unlia lg a -124 
124. Was derjenige sagt, der Schmerzen am Körper verspürt 


Ss Eyı (Call u) 1 jay San oe U GUN le du a -243 

(gätaig uni la E50 a5, all Igel) : Slza au 
(243) Lege deine Hand auf die Stelle deines Körpers, an der du 
Schmerz verspürst und sage dreimal: 


((Bismil-lähi.)) 
"Im Namen Allahs", danach sage siebenmal: 


(CA“üdu bil-lähi wa qudratihi min sar-ri mä ’agidu wa 
“uhädiru.)) ‚ 
"Ich suche Zuflucht bei Allah und Seiner Macht vor dem Übel, 
das ich vorfinde und fürchte."2 


? Berichtet von Ahl AsSunan, bis auf An-Nasaa'i. Siche Sahih Ibn Majah 1/233, und Iwaa’ Al-Ghalil 2/26. 
2 Muslim 4/1728. 
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Aiyay Lad gung OT zn ia el -125 
125. Bittgebet desjenigen, der befürchtet, etwas mit seinem 
(bösen) Blick zu treffen 


gl) La La alla as A a gl Te est th] -244 


3> all ul iu u 


(244) Sieht jemand an seinem Bruder, bei sich oder an seinem 
Vermögen etwas, das ihn beeindruckt [, so soll er dafür um Segen 
bitten], denn der böse Blick ist wahr.! 


ga ein -126 
126. Was man beim Erschrecken sagt 


(ya) -245 


((Lä ’ilaha ’il-la-l-lähu.)) 
(245) "Es gibt keine Gottheit außer Allah."2 


ill ll sie Iglu -127 
127. Was man beim Schächten und Opfern sagt 


(ya Ja a A a a Zain, at) -246 
((Bismil-lähi wa-l-lähu ’akbaru [’al-lähum-ma minka wa laka] 
’al-lähum-ma tagab-bal min-ni.)) 

(246) "Im Namen Allahs, Allah ist größer [, o Allah, (dies ist) von 
Dir und gehört Dir], o Allah, nimm von mir an."! 


T Musnad Ahmad 4/447, Ibn Majah, und Malik. Al-Albani stufte es in Sahib AkJaami’ 1/212. Siche Zad AkMi’ad 
4/170 mit dem Tahqiq von AlArna’uut. 
2 Al-Bukhari nit AlFath 6/181 und Muslim 4/2208. 
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ball -128 
128. Was man sagt, um die List der rebellischen Schayatin 
abzuwehren 


Gairele EITHER 76] ala abi allen, 541) -247 


De3 ı un Ba a le 


ll Ar) a Eee 
(>) Va Bub yı gb Jo Zu has 


(CA“üdu bikalimäti-l-lähi-t-täm-mäti-l-lati lä yußäwizuhun-na 
bar-run wa lä DE min sar-ri mä halaga, wa bara’a wa 
dara’a, wa min sar-ri mä yanzilu mina-s-samä’i, wa min sar-ri 


mä ya’rußu fihä, wa min sar-ri mä dara’a fi-l-’ardi, wa min 
sar-ri mä yahrugu minhä, wa min sar-ri fitani-l-layli wa-n- 
nahäri, wa min sar-ri kul-li tärigin ’il-lA tärigan yatruqu 
bihayrin yarahmän.)) 

(247) "Ich suche Zuflucht bei den vollkommenen Worten Allahs, 
die weder ein Rechtschaffener noch ein Sittenloser überschreiten 
kann, vor dem Übel dessen, was Er erschaffen, erfunden und 
verstreut hat, und vor dem Übel, das vom Himmel herabkommt 
und zu ihm hinaufsteigt, und vor dem Übel dessen, was sich auf 
der Erde verstreut, vor dem Übel, das aus ihr hervorkommt, vor 
dem Übel der Versuchung der Nacht und des Tages und vor dem 
Übel jedes Anklopfenden in der Nacht, außer desjenigen, der im 
Guten anklopft, o Allerbarmer."2 


! Muslim 3/1557, AlBayhagqi 9/287. 
? Ahmad mit einer gesunden Erzählerkette (lsnad sahib), und Ibn AsSunni Nr. 637. AlArna’uut hat seinen Isnad 
als sahih eingestuft. Siehe auch Majma’ Ar-Zawaa'id 10/127. 
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Sl au -129 
129. Das Bitten um Vergebung und die Reue 


ig ab zu y N): alny ae all „us all Jg, Its -248 
(Cape ia ya Alanya al 
(248)-1 Der Gesandte Allahs & sagte: "Bei Allah, ich bitte Allah 


über siebzig Mal am Tag um Vergebung und wende mich Ihm 
reumütig zu."! 


2.051 la NET): aliug auc all „us Jia, -249 
(249)-2 Er & sagte: "O ihr Menschen, bereut bei Allah, denn ich 
bereue jeden Tag hundert Mal bei Ihm."2 


N galt ah ET YES) : alny ae all Lo Jy -250 
(as 51 ya za ste ol al ab ar a la za 

(250)-3 Er # sagte: „Wer sagt: 

((Astagfiru-I-läha-I-“a ima-l-ladi la ’iläha ’il-läa-l-lA huwa-l- 

hay-yu-l-gay-yümu wa ’atübu ’ilayhi.)) 

‘Ich bitte Allah, den Erhabenen, außer Dem es keine Gottheit 

gibt, den Lebendigen, den Beständigen, um Vergebung und 


bereue bei Ihm.', dem wird Allah vergeben, selbst wenn er 
Fahnenflucht begangen haben sollte."3 


1 AtBukhari mit A-Fath 11/101. 

2 Muslim 4/2076. 

3 Berichtet von Abu Daoud 2/ 85, At-Tirmidhi 5/569, und AlHakim 1/511, der es als sahih einstufte. Adh-Dhahabi 
stimmte darin mit ihm überein. Al-Albani stufte es ebenfalls als sahih ein. Siehe Sabih Ar-Tirmidhi 3/182 und 
Jaami'a-Usul li Ahadich Ar-Rasul 4/389390 (Tahqig AlArna'uut). 
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Ba 2 ll N a ED): ya all us Jly 251 
(es ei Ab 2 al ei ya ga sa! He „EI Jul 
(251)-4 Er & sagte: "Der Herr (Allah) ist Seinem Diener im 
letzten Teil der Nacht am nächsten. Wenn du in der Lage bist, zu 
jenen zu gehören, die Allah zu diesem Zeitpunkt gedenken, so sei 
es." 
329 4) 5 ll ED) : lg ac all „L Jay -252 
(lest Isis al, 
(252)-5 Er & sagte: "Der Diener ist seinem Herrn (Allah) am 


nächsten in der Niederwerfung, so vermehrt die Bitrgebete in 
ihr."2 


2 a Sy le le la): any are all u Jay -253 
(aa Sla agul! 
(253)-6 Er & sagte: "(Manchmal) ist eine Art Schatten auf 
meinem Herzen, und ich suche hundert Mal am Tag Vergebung 
bei Allah."3 
ill Jlgdlg ce eilig au as -130 
130. Der Vorzug von Tasbih, Tahmid, Tahlil und Takbir 


Le er a RE) zB 0 alny age all u Ju" -254 
nl rk zig ohllah uber ö,e 
((Subhänal-lahi wa bihamdihi.)) 


} Berichtet von At-Tirmidhi, An-Nasaa'i 1/279 und Al-Haklın. Siehe Sahih At-Tirmidhi 3/183, und Jami’ AlUsul li 
Ahadith Ar-Rasul 4/389-390 (tahqig AkArna'uur). 

? Muslim 1/350. 

3 Ibn Athir sagte: “ (Manchmal) ist eine Art Schatten auf meinem Herzen‘ bedeuteu eine Art von Bedeckung. Damit 
ist gemeint: AsSahw (Vergesslichkeit), denn er #4 befand sich in ständigem Zustand des Dhikr und dem Sich-Nähern 
zu Allah, und wenn er manchmal etwas zu tun vergaß, was er normalerweise tat, betrachtete er es als Sünde und 
beeilte sich, Allah um Vergebung zu bitten.“ Berichtet von Muslim 4/2075. 
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(254)1 Er & sagte: "Wer hundert Mal am Tag sagt: 'Preis sei 
Allah und alles Lob gebührt Ihm‘, dessen Sünden werden 
gelöscht, selbst wenn sie so viele wären wie der Meeresschaum.! 


2,2 VS ah VS N) JE 5a" alugaze all Jo Jay -255 
Biel ya zen ulya Züe Zain zu on „le ya Kalt 0 all ‘ 
(Hals ag a uäsl Au] 
((Lä ’iläha ’il-lä-l-lähu wahdahu lä 3arıka lah, lahu-I-mulku wa 
lahu-I-hamdan, wa huwa ‘ala kulli Say’in gadirun.)) 
(255)-2 Er & sagte: "Wer zehn Mal am Tag sagt: 'Es gibt keine 
Gottheit außer Allah, dem Einzigen, der keinen Partner hat, Sein 
ist die Herrschaft und Ihm gehört das Lob, und Er hat Macht 


über alle Dinge, der ist, als hätte er vier Sklaven der 
Nachkommen Isma'ils freigekauft."2 


guhE Hu „le zus züsles"; lg sc all „us Js -256 
"alt N ri a a EI): Join le 

((Subhänal-lähi wa bihamdihi, subhänal-lähi-]-“a.im.)) 

(256)-3 Er & sagte: "Die beiden Worte, die am leichtesten auf der 

Zunge, am schwersten auf den Waagschalen und dem 


Allerbarmer am liebsten sind, lauten: 'Preis sei Allah und Lob sei 
Ihm, Preis sei Allah, dem Erhabenen.'3 


! AtBukhari 7/168, und Muslim 4/2071. 
2 AlBukhari 7/67 und Muslim 4/2071. 
3 At-Bukhari 7/168 und Muslim 4/2072. 
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Yy cab LE) IN ale all „u Jay -257 

" eaäll ale Alle Le it Geil, cab Ya 
((Subhänal-lähi, wa-I-hamdu li-I-lähi, wa lä ’iläha ’il-lä-l-lähu, 
wa-l-lähu ’akbaru.)) 


(257)-4 Er & sagte: "Preis sei Allah, und Lob sei Allah, es gibt 
keine Gottheit außer Allah, und Allah ist größer", auszusprechen, 
ist mir lieber als das, worüber die Sonne aufgeht."! 


a ag Jen un, 5 sa zuml alu aule all „us Il, -258 
Y JB $ ua ll baai us us Gleis ls in 

"las al "ie dam gl Ann all a) a ı Ama She wu 
(258)-5 Er & sagte: "Ist einer von euch nicht in der Lage, tausend 
gute Taten am Tag zu erwerben?" Ein Teilnehmer seiner Sitzung 


fragte: Wie erwirbt einer von uns tausend gute Taten?“ Er & 
sagte: "Er soll hundert Mal sagen: 


((Subhänal- läh.)) 

'Preis sei Allah‘, und es werden ihm tausend gute Taten 

zugeschrieben oder tausend seiner schlechten Taten gelöscht."2 
"nl 2 As ea alt N) le -259 

((Subhänal-lähi-l-“a,imi wa bihamdihi.)) 

(259)-6 Wer sagt: 

"Preis sei Allah, dem Erhabenen, und Lob sei Ihm", für den wird 

eine Palme im Paradies gepflanzt.3 


? Muslim 4/2072. 

2 Muslim 4/2073. 

3 Berichtet von Ar-Tirmidhi 5/511 und AlHakim 1/501, der es als sahih einstufte. Adh-Dhahabi stimmte darin mit 
ihm überein. Siehe auch Sahih alJaaıni’ 5/531 und Sahih At-Tirmidhi 3/160. 
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a Je li Vi ad io all we Lay aule all „us 5 -260 
NY N) IE ı ab! gr) L lredan 3 Ast gie ze 

"(ab 
(260)-7 Er & sagte: "O Abdullah Ibn Qais, soll ich dich nicht auf 


einen Schatz des Paradieses hinweisen?" Er erwiderte: "Gewiss, 0 
Gesandter Allahs.” Er sagte: "Sprich: 


((Lä hawla wa lä qüw-wata ’il-lä bil-lähi.)) 

'Es gibt keine Macht noch Kraft außer bei Allah.'”! 

SE): ol all JM! ai aluy ale all „us Js -261 

Geb yet ab, cab YO YD) « (ab LI) « dab 
"alu 

(261)-8 Er & sagte: "Die von Allah am meisten geliebten Worte 

sind vier: 


((Subhänal- läh.)) 
'Preis sei Allah’, 


((Wa-l-hamdu |-lähi.)) 
'Lob sei Allah‘, 


((wa la ’iläha ’il-la-I-lähu.)) 
'Es gibt keine Gottheit außer Allah’, und 


((Wa-l-lähu ’akbar.)) 
'Allah ist größer". 
Es ist gleich, mit welchem du beginnst."! 


? AtBukhari mit AlFath 11/ 213 und Muslim 4/2076. 
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I) JB: 51 LAS zisle: Js Ball Jg, Jlnlpeiste -262 
Es ab it, er Zi all a E Y2u55 a N N: 
JE (all N NL 

GBR SAPREEEVPBTERVOS PRHRYEF LTR: DER ICE TREUE HERNE RL 


(262)-9 Ein Wüstenaraber (Beduine) kam zum Gesandten Allahs 
% und sagte: "Lehre mich Worte, die ich sagen soll." Er sagte: 
"Sprich: 

((Lä ’iläha ’il-lä-l-lähu wahdahu lä $arıka lah, al-lähu ’akbaru 
kabiran, wa-I-hamdu Ii-l-lähi katiran, subhänal- lahi rab-bi-l- 
“älamına, lä hawla wa lä qüw-wata ’il-lä bil-lähi-l-“azizi-l- 
hakimi.)) 


Es gibt keine Gottheit außer Allah, dem Einzigen, der keinen 
Partner hat. Allah ist der Größte; viel Lob gebührt Allah; Preis 
sei Allah, Dem Herrn der Welten. Es gibt keine Macht noch 
Kraft außer bei Allah, dem Allmächtigen, dem Allweisen." Er 
sagte: "Diese sind für meinen Herrn und was ist für mich?" Er 
antwortete: 


((Al-lähum-ma- gfir-li, wa-r-hamni, wa-hdini wa-rzugni.)) 
"Sprich: O Allah, vergib mir, sei mir barmherzig, leite mich recht 
und versorge mich.” 


N Muslim 3/1685. 
2 Muslim 4/2072. 
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0! ly ade all us zul anle ala Iä| Jayl si -263 
A ln Sat Kal 3) ul Ale ya ol apa 

(a ale 
(263)-10 Wenn ein Mann zum Islam übertrat, lehrte der Propher 


% ihn zunächst das Gebet, danach wies er ihn an, mit folgenden 
Worten Bittgebete zu machen: 


((Al-lahum-ma- gfir-li, wa-r-hamni, wa-hdini, wa “äfini wa- 
rzugni.)) 


"O Allah, vergib mir, sei mir barmherzig, leite mich recht, 
verzeihe mir und versorge mich."! 


«(ai Ya N) „ist Jiadig «(ab IN) seit asics) -264 
(264)-11 Wahrlich, das beste Bittgeber ist: 
((Al-hamdu lil-lähi.)) 
"Lob sei Allah", und das beste Gedenken ist: 


((Lä ’ilaha ’il-lä-l-lähu.)) 

"Es gibt keine Gottheit außer Allah."2 

Ya I), cab LI), aa a): ala" -265 
. (by 5 erg. Kat 

(265)-12 Die bleibenden rechtschaffenen Taten sind: 


((Subhänal- lähi.)) 
"Preis sei Allah.", 


! Muslim 4/2073. 
2 ArTirmidhi 5/462, Ibn Majah 2/1249, und AlHakim 1/503, der cs als sahih einstufte. Adh-Dhahabi stimmte 
darın mir ihm überein. Siche Sahih AlJaami’ 1/362. 
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((Wa-l-hamdu I-lähi.)) 
"Lob sei Allah.", 


((Wa lä ’iläha ’il-lä-l-lähu.)) 
"Es gibt keine Gorrheit außer Allah.", 


((Wa-l-lähu ’akbaru.)) 
"Allah ist größer", und 
((Wa lä hawla wa lä qüuw-wata ’il-lä bil-lähi.)) 
"Es gibt keine Macht noch Kraft außer bei Allah."! 
Sara lung ale al u le -131 
131. Wie las der Prophet & den Tasbih (Lobpreisungen nach 
dem Gebet)? 


alt „Lo zit zeig: JE Lagie all 5) ge on all we ne 266 
"alas null sän elıg aule 


(266) Abdullah Ibn Amr & sagte: "Ich sah den Propheten & mit 
seiner Rechten (Hand) den Tasbih machen."2 


! Abmad Nr. 51) nach der Reihenfolge von Ahmad Schakir. Und seine Erzählerkette ist gesund (lsnad sahih). Siche 
Majma' ArZawaa’id 1/297. Ibn Hajar hat in Bulugh AlMaram die Überlieferung von Abi Sa’id auf An-Nasaa'i 
zurückgeführt und sagte: "Von Ibn Hibbaan und Al-Hakim als sahih eingestuft” 

2 Berichter von Abu Daoud 2/81 und At-Tinnidhi 5/521, und siche Sahih AkJami’ 4/27 1 Nr. 4865. 
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ul N ee 132 
132. Von den Arten des Guten und den verschiedenen 
Verhaltensweisen 


ale: il Igasıs — el gi UN zin sl 15)" 267 
IN! Igäläigı wagles UN Ja del as lila ı un „as inbluäl! 
a Igaoglg « lülie LU ib Y ol le: all u ig 
No ol gg all u Iyyilg l Iyyaag call ii 

"an pline 1yiäbig ı Ups gute 
(267) ((Wenn die Nacht anbricht - oder ihr den Abend erreicht 
- hindert eure Kinder daran (hinaus zu gehen), denn die 
Schayatin verbreiten sich in dieser Zeit; doch wenn eine Stunde 
der Nacht vergangen ist, lasst sie los, schließt die Türen und sagt: 
"Im Namen Allahs’, denn die Schayatin öffnen keine 


verschlossenen Türen. Verschließt eure ledernen 
Wasserschläuche und sagt: 


((Bismil-lah.)) 
"Im Namen Allahs”, und bedeckt eure Gefäße und sagt: 


((Bismil-läh.)) 
"Im Namen Allahs", selbst wenn ihr irgendetwas auf sie legt, und 
löscht eure Lampen.))! 


.iyaan| ulausig all „leg sans Ws „le 0 yU9 aly all boy 


Möge der Segen Allahs und Frieden auf unserem Propheten 
Muhammad, auf seiner Familie und all seinen Gefährten sein. 


? Al-Bukhari mit AlFath 10/88 und Muslim 3/1595. 
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7. Bittgebet beim Verlassen der Toilette 
8. Das Gedenken vor dem Wudu' (Gebetswaschung) 17 
9, Das Gedenken nach dem Wudu' (Gebetswaschung) 
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10. Das Gedenken beim Verlassen des Hauses 
| 11. Das Gedenken beim Betreten des Hauses 


12. Bittgebet auf dem Weg zur Moschee 


13. Bittgebet beim Betreten der Moschee 


\ 


Gebet (Im Ruku’ 


18. Bittgebet beim Erheben aus der gebeugten 
Haltun p 
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| 19. Bittgebet in der Niederwerfung 

| 20. Bittgebet zwischen den beiden 
Niederwerfungen 

21. Bittgebet bei der Niederwerfung aufgrund 
der Rezitation des Qur’an 


22. Der Taschahhud 
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Taschahhud 
24. Bittgebet nach dem letzen Taschahhud und 
vor dem Salam 


25. Das Gedenken nach dem Salam des Gebetes 
26. Das Du'a Al-Istikharah 
27. Gedenken am Morgen und am Abend 


28. Das Gedenken vor dem Schlafen gehen 






29. Bittgebete beim ruhelosen Umdrehen in der Nacht 


0. Bittgebet beim Erschrecken im Schlaf und 
beim Leiden unter Einsamkeit 
31. Was man beim Sehen eines guten Traums (Ru'yah) 
oder eines schlechten Traums (Hulm) tun sollte 


32. Das Bittgebet Qunut al-Witr 
| 34. Bittgebet bei Kummer und Trauer 


| 35. Bittgebet in der Notlage 
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37. Bittgebet für jemanden, der Furcht vor dem 
Herrscher hat 


] 
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| 40. Bittgebete für jemanden, der an seinem 
| Glauben zweifelt 
41. Bittgebet beim Begleichen einer Schuld 
42. Bittgebete bei Einflüsterung im Gebet und bei 
der Rezitation 
43. Bittgebet in Schwierigkeiten 


44. Was man nach dem Begehen einer Sünde sagt 

und tut 
| 45. Bittgebet zum Vertreiben des Schaytans 
| (Satans) und seiner Einflüsterungen | 
| 


46. Bittgebet bei Unzufriedenheit oder in 87 
Schwierigkeiten | 
7 


| 47. Das Beglückwünschen desjenigen, der ein 8 
I Neugeborenes bekommen hat und dessen Antwort 


| 48. Zum Schutz der Kinder 88 
49. Bittgebet für den Kranken beim 
Krankenbesuch | 
50. Der Vorzug des Krankenbesuchs 8 


[s1. Bittgebet des Kranken, der alle Hoffnung auf Ey 
sein Leben aufgegeben hat 
52. Aufforderung an den Sterbenden (das Eu 
Glaubens-bekenntnis zu sprechen) | 

| 53. Bittgebet für jemanden, den ein Unglück 

| heimsucht 


Verstorbenen 

2 
Verrichten seines Bestattungsgebets 
während seines Totengebets 

„ 


58. Bittgebet beim Legen des Verstorbenen in 


sein Grab 
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59. Das Bittgebet nach der Bestattung des 
| Verstorbenen 


60. Bittgebet beim Besuch von Grabstätten 
61. Bittgebet bei Wind 


62. Bittgebet bei Donner 





| 63. Bittgebet um Regen 


64. Das Bittgebet, wenn es regnet 


| 65. Das Gedenken nach dem Regen 
66. Von den Bittgebeten um Wolkenlosigkeit 





67. Bittgebet beim Sichten des Neumondes 


68. Bittgebet beim Fastenbrechen 
69. Das Bittgebet vor dem Essen 
70. Das Bittgebet nach Beendigung des Essens 


71. Bittgebet des Gastes für den Gastgeber 


72. Das Bittgebet für denjenigen, der ihn 
getränkt hat, oder wenn er dies wünscht 
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74. Bittgebet des Fastenden, wenn das Essen 

serviert wird und er nicht das Fasten bricht 

75. Was der Fastende sagen soll, wenn ihn 
emand beschimpft 


| 76. Das Bittgebet beim Erblicken von Frühobst 107 


77. Bittgebet der Niesenden 107 


78. Was man sagt, wenn ein Ungläubiger niest 
und Allah lobt 


79. Das Bittgebet für den frisch Verheirateten 


_ 
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[ so. Bittgebet des frisch Verheirateten und des | 
| Käufers eines Tieres | 
| 81. Das Bittgebet vor dem ehelichen Verkehr 

N 


82. Bittgebet bei Zorn 


83. Bittgebet beim Anblick eines von einer 
| Prüfung Heimgesuchten 











| 84. Was man bei einer Sitzung sagt 


| 85. Bittgebet zur Beendigung einer Sitzung 


86. Das Bittgebet für jemanden, dem gesagt wird: 
"Möge Allah dir vergeben." 

87. Das Bittgebet für jemanden, der dir eine 
| Freundlich-keit erwiesen hat 


88. Womit Allah vor dem Dajjal (dem 
| Lügenmessias) schützt 


89. Das Bittgebet für denjenigen, der sagt: "Ich 
liebe dich um Allahs Willen’ 


90. Das Bittgebet für denjenigen, der dir sein 
| Vermögen anbietet 


| 91. Das Bittgebet für den Schuldner, wenn die 
| Schuld beglichen wird 


| 92. Das Bittgebet bei Furcht vor Schirk 
(Polytheismus) 


93. Das Bittgebet für denjenigen, der sagt: 
"Möge Allah dich segnen." 
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94. Das Bittgebet gegen den Glauben an 
Vorzeichen 


95. Bittgebet beim Besteigen eines 
| Transportmittels 
96. Bittgebet für die Reise 


97. Bittgebet beim Betreten eines Dorfes oder 









einer Stadt 
98. Bittgebet beim Betreten des Marktes 
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| 99. Das Bittgebet, wenn das Reittier stürzt bzw. 
| das Transportmittel eine Panne hat 


| 100. Bittgebet des Reisenden für den Sesshaften 


101. Bittgebet des Sesshaften für den Reisenden 
102. Takbir und Tasbih während der Reise 


| 104. Das Bittgebet beim Niederlassen auf der 
| Reise oder ähnliches 


| 105. Gedenken bei der Rückkehr von der Reise 
106. Was man sagt, wenn jemand ein erfreuliches 
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| 107. Der Vorzug des Segensspruchs für den 
| Propheten % 


108. Die Verbreitung des Friedensgrußes 

109. Wie erwidert man den Friedensgruß eines 
Ungläubigen 

110. Bittgebet beim Krähen des Hahnes und beim 
Schrei des Esels 

111. Bittgebet bei Hundegebell in der Nacht 

112. Das Bittgebet für denjenigen, den du 
beschimpft hast 

113. Was der Muslim sagt, wenn er einen Muslim 


en 
[57 
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erklärt bzw. gelobt wird 

115. Wie verrichtet der Muhrim die Talbiya beim 
Hajj und bei der Umrah 

116. Takbir bei der Ankunft an der schwarzen 
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117. Das Bittgebet zwischen der Jemenitischen 
Ecke und dem Schwarzen Stein an der Ka’bah _ 


| 
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118. Bittgebet während des Stehens auf den 
Hügeln Safa und Marwa 


119. Das Bittgebet am ke von Arafah E 


er 
| Muzdalifah) _ 
| Kieselstein 


122. Bittgebet bei Verwunderung und Freude 


123. Was derjenige tut, der ein erfreuliches BD 
Erlebnis hat 

124. Was derjenige sagt, der Schmerzen am 

Körper verspürt 














125. Bittgebet desjenigen, der befürchtet, etwas 
mit seinem (bösen) Blick zu treffen 





126. Was man beim Erschrecken sagt 









| 127. Was man beim | 127. Was man beim Schächten und Opfern sagt und | 127. Was man beim Schächten und Opfern sagt sagt 
| 128. Was man sagt, um die List der rebellischen 





| Schayatin abzuwehren 








| 129. Das Bitten um Vergebung und die Reue 


| 130. Der Vorzug von Tasbih, Tahmid, Tahlil und 
| Takbir 


| 131. Wie las der Prophet %& den Tasbih? 

132. Von den Arten des Guten und den 

verschiedenen Verhaltensweisen 

Inhaltsverzeichnis a] 
| Erläuterungen der Lautumschrift 152 | 
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Erläuterungen zur Lautumschrift 


In der Umschrift arabischer Wörter und Namen wurde das allgemein 
gebräuchliche System benutzt. Nachstehend wird jeder Buchstabe durch einen 
lateinischen mit oder ohne Zusatzzeichen wiedergegeben. 


Kurzes a, meist kein reines a, sondern nach ä oder o 
verfärbt 
Langes a wıe deutsches ah oder aa 


Bezeichnet einen Stimmansatz oder -absatz, wie deutsch 
das a in "be-achten",auch im Auslaut 
Wie deutsches b 


ganz Wef in der Kehle angesetzter, 
zuammengepresster Stimmritze gebildeter Reibelaut 


Stimmhafter Lispellaut wie engl. th ın „there” 


Dumpfes stimmloses d, durch Pressen der Zunge an den 
Obergaumen gebildet 


Scharies, ganz hinten in der Kehle gesprochenes h, etwa 
wie das Fauchen einer Schlange. 

Wie rauhes deutsches ch in *Bach”, vor und nach allen 
Vokalen hinten ım Mund zu sprechen 


Langes i wie deutsches ie 


Helles, vorne in der Mundhöhle gesprochenes k 


dumpfes sitmmloses s, durch Pressen der Zunge an den 
Obergaumen gebildet 
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Pressen der Zungenspitze an den vorderen Obergaumen 
gebildet 





Das arabische Alphabet besteht aus 28 Buchtaben, die alle Konsonanten sind. Die 
Vokale des Arabischen sind a, i, u, Ä, Ä, A wobei anzmerken ist,daß die drei 
ersten als kurze Vokale und die drei letzten als lange Vokale zu verstehen sind. Die 
Vokale des Arabischen stehen nicht im Silbenanlaut und können nicht 


aufeinander folgen. 
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